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Landtagskandidat für Ebersberg

Thomas
von Sarnowski

Als deine Abgeordneten in Bezirkstag und
Landtag tragen wir deine Anliegen aus 
Ebersberg in die Parlamente. Gemeinsam
für ein lebenswertes Bayern für uns alle.

Vorankündigung

Große Aktion für ein neues Gymnasium
Aufruf an alle, ein Zeichen für Bildung zu setzen! Über alle Parteien 
hinweg ruft Poing dazu auf, am 
Donnerstag, den 5. Oktober um 16 Uhr
auf dem Gelände des zukünftigen Gymnasiums ein starkes Zeichen
für einen zeitnahen Baubeginn zu setzen.

Näheres �nden Sie auf S. 16.

Landtags- und Bezirkswahl am 8. Oktober 
2023; Aufruf zum Reserve-Wahlhelfer 
Liebe Poingerinnen und Poinger,

aufgrund kurzfristiger Absagen einiger Freiwilliger an der Land-
tags- und Bezirkswahl benötigt die Gemeindeverwaltung Ihre Un-
terstützung, um die erforderlichen 150 Wahlvorstandsmitglieder 
am Wahltag gewährleisten zu können!

Daher unsere dringende Bitte: Melden Sie sich in den nächsten Ta-
gen bei uns, wenn Sie Interesse an der sehr verantwortungsvollen 
und interessanten Tätigkeit eines Wahlvorstandmitglieds haben. 
Vorerst würden wir Sie als Reservekraft einteilen. Wenn aus krank-
heitsbedingten Gründen ein bislang eingeteilter Wahlhelfer aus-
fällt, würden wir auf Sie zukommen. 

Sie erhalten für die tatsächliche Ausführung dieses Ehrenamtes das 
sogenannte Erfrischungsgeld in Höhe von 85,00 €. Natürlich sorgen 
wir auch für die Verp�egung tagsüber und in der langen Wahlnacht. 
Allerdings sollten Sie beachten, dass die Tätigkeit auch körperlich 
anstrengend ist und die Auszählung evtl. erst nach Mitternacht be-
endet sein wird. Damit Sie bestens auf den möglichen Einsatz vor-
bereitet sind, werden wir Ihnen entsprechende Schulungsunterla-
gen zukommen lassen.

Wenn Sie uns unterstützen wollen, rufen Sie gerne Frau Beck oder 
Frau Jung an: Tel. 08121/97 94-150/-151. 
Wir bedanken uns bereits im Voraus für Ihre Unterstützung. 

Segnung der neuen Urnengräber
(ug) Der Friedhof genießt als Ort der Trauer, der Erinnerung und der 
Ruhe für viele Menschen einen hohen Stellenwert.
Vergangene Woche wurde die Erweiterung des Gemeindefriedhofs 
von den Poinger Pfarrern Philipp Werner und Michael Simonsen im 
Beisein von Erstem Bürgermeister Thomas Stark, einigen Gemein-
deräten, dem Planungsbüro Bauer Landschaftsarchitekten, der 
Friedhofsverwaltung und dem Bestattungsdienst Pietas feierlich 
gesegnet.

Die Nachfrage nach Urnenbestattungen hat über die Jahre stark 
zugenommen. Der Friedhof wurde daher um drei Abteilungen mit 
insgesamt 156 Urnenerdgräbern und 74 Urnennischen in Stelen 
erweitert.

Anzeige
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Satzung für die ö�entliche Entwässerungsanlage 
der Gemeinde Poing – Entwässerungssatzung 
(EWS)
(cw) Aufgrund von Art. 23 und Art. 24 Abs. 1 Nr. 1 und 2 und Abs. 2 
der Gemeindeordnung, Art. 41 b Abs. 2 Satz 1 des Bayerischen Was-
sergesetzes erläßt die Gemeinde Poing folgende Satzung:

§  1
Ö�entliche Einrichtung

1. Die Gemeinde betreibt zur Abwasserbeseitigung nach dieser 
Satzung eine Entwässerungsanlage in Form eines Regenwasserka-
nalnetzes als ö�entliche Einrichtung für das in anliegendem Plan 
festgesetzte Gebiet.

2. Art und Umfang der Entwässerungsanlage bestimmt die Gemeinde.

3. Zur Entwässerungsanlage der Gemeinde gehören auch die im 
ö�entlichen Straßengrund liegenden Grundstücksanschlüsse.

§  2
Grundstücksbegri�;

Grundstückseigentümer

1. Grundstück im Sinn dieser Satzung ist jedes räumlich zusammen-
hängende und einem gemeinsamen Zweck dienende Grundei-
gentum desselben Eigentümers, das eine selbständige wirtschaft-
liche Einheit bildet, auch wenn es sich um mehrere Grundstü-
cke oder Teile von Grundstücken im Sinn des Grundbuchrechtes 
handelt. Soweit rechtlich verbindliche planerische Vorstellungen 
vorhanden sind, sind sie zu berücksichtigen.

2. Die in dieser Satzung für die Grundstückseigentümer erlassenen 
Vorschriften gelten auch für Erbbauberechtigte oder ähnlich zur 
Nutzung eines Grundstückes dinglich Berechtigte. Von mehreren 
dinglich Berechtigten ist jeder berechtigt und verp�ichtet; sie haften
als Gesamtschuldner.

§  3
Begri�sbestimmungen

Im Sinne dieser Satzung haben die nachstehenden Begri�e folgen-
de Bedeutung:

Abwasser
ist Wasser, das durch häuslichen, gewerblichen, landwirtschaftlichen 
oder sonstigen Gebrauch verunreinigt oder sonst in seinen Eigen-
schaften verändert ist oder das von Niederschlägen aus dem Bereich 
von bebauten oder befestigten Flächen ab�ießt.

Die Bestimmungen dieser Satzung gelten nicht für das in landwirt-
schaftlichen Betrieben anfallende Abwasser, einschließlich Jauche 
und Gülle, das dazu bestimmt ist, auf landwirtschaftlich, forstwirt-
schaftlich oder gärtnerisch genutzte Böden aufgebracht zu werden; 
nicht zum Aufbringen bestimmt, ist insbesondere das menschliche 
Fäkalabwasser.

Kanäle
sind Mischkanäle, Schmutzwasserkanäle oder Regenwasserkanäle
einschließlich der Sonderbauwerke wie z.B. Regenbecken, Pumpwerke,

Regenüberläufe.

Schmutzwasserkanäle
dienen ausschließlich der Aufnahme von Schmutzwasser.

Mischwasserkanäle
sind zur Aufnahme von Niederschlags- und Schmutzwasser be-
stimmt.

Regenwasserkanäle
dienen ausschließlich der Aufnahme von Niederschlagswasser.

Sammelkläranlage
ist eine Anlage zur Reinigung des in den Kanälen gesammelten 
Abwassers einschließlich der Ableitung zum Gewässer.

Grundstücksanschlüsse (Anschlusskanäle)
sind die Leitungen vom Kanal bis zum Kontrollschacht bzw. bis zur 
Grundstücksgrenze.

Grundstücksentwässerungsanlagen
sind die Einrichtungen eines Grundstückes, die dem Ableiten des 
Abwassers dienen, bis einschließlich des Kontrollschachtes.

Messschacht
ist eine Einrichtung für die Messung des Abwasserab�usses und für 
die Entnahme von Abwasserproben.

befestigte Flächen
sind Flächen, die durch menschliches Einwirken so verdichtet sind, 
dass die natürliche Versickerungsfähigkeit des Bodens nicht nur 
unerheblich verändert wurde, z. B. durch Walzen, Stampfen und 
Rütteln, aber auch durch Aufbringen von Bausto�en wie Asphalt, 
Beton und P�astersteinen.

§  4
Anschluss- und Benutzungsrecht

1. Jeder Grundstückseigentümer kann verlangen, dass sein Grundstück
nach Maßgabe dieser Satzung an die ö�entliche Entwässerungs-
anlage angeschlossen wird. Er ist berechtigt, nach Maßgabe der 
§§ 14 bis 17 alles Niederschlagswasser in die ö�entliche Entwäs-
serungsanlage einzuleiten.

2. Das Anschluss- und Benutzungsrecht erstreckt sich nur auf solche 
Grundstücke, die durch den Regenwasserkanal erschlossen werden. 
Der Grundstückseigentümer kann unbeschadet weitergehender 
bundes- und landesgesetzlicher Vorschriften nicht verlangen, dass 
neue Kanäle hergestellt oder bestehende Kanäle geändert werden.
Welche Grundstücke durch einen Kanal erschlossen werden, 
bestimmt die Gemeinde.

3. Ein Anschluss- und Benutzungsrecht besteht nicht, 
1. wenn das Abwasser (Niederschlagswasser) wegen seiner 

Art oder Menge nicht ohne weiteres von der ö�entlichen 
Entwässerungsanlage übernommen werden kann und besser von 
demjenigen behandelt wird, bei dem es anfällt;

2. solange eine Übernahme des Abwassers (Niederschlagswas-
sers) technisch oder wegen des unverhältnismäßig hohen Auf-
wandes nicht möglich ist.

4. Die Gemeinde kann den Anschluss und die Benutzung versa-
gen, wenn die gesonderte Behandlung des Abwassers (Nie-
derschlagswassers) wegen der Siedlungsstruktur das Wohl 
der Allgemeinheit nicht beeinträchtigt oder soweit eine Versi-
ckerung oder anderweitige Beseitigung von Niederschlagswas-
ser auf dem Grundstück rechtlich und tatsächlich möglich ist.

5. Soll das Anschluss- und Benutzungsrecht nach Abs. 4 auf Antrag 
des Grundstückseigentümers ausgeschlossen werden, weil dieser 
auf seinem Grundstück eine Grundstücksentwässerungsanlage 
errichtet hat oder errichten will, so muss er über die ordnungs-
gemäße Herstellung, Änderung, Beseitigung der Grundstück-
sentwässerungsanlage, des Grundstücksanschlusses, des Kont-
rollschachtes und sonstiger vom Grundstückseigentümer zu unter-
haltender Abwasseranlagen und über die Ausführung von größeren 
Unterhaltsmaßnahmen an diesen Anlagen eine Abnahmebestätigung 
eines Sachverständigen nach Art. 78 Bayer. Wassergesetz vorlegen.
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§  5
Anschluss- und Benutzungszwang

1. Die zum Anschluss Berechtigten (§ 4) sind verp�ichtet, bebaute 
Grundstücke an die ö�entliche Entwässerungsanlage anzuschlie-
ßen (Anschlusszwang). Ein Anschlusszwang besteht nicht, wenn 
der Anschluss rechtlich oder tatsächlich unmöglich ist.

2. Die zum Anschluss Berechtigten (§ 4) sind verp�ichtet, auch un-
bebaute Grundstücke an die ö�entliche Entwässerungsanlage 
anzuschließen, wenn Abwasser (Niederschlagswasser) anfällt.

3. Ein Grundstück gilt als bebaut, wenn auf ihm bauliche Anla-
gen, bei deren Benutzung Abwasser (Niederschlagswasser) 
anfallen kann, dauernd oder vorübergehend vorhanden sind.

4. Bei baulichen Maßnahmen, die eine Veränderung der Abwasser-
einleitung (Niederschlagswassereinleitung) nach Menge oder 
Bescha�enheit zur Folge haben, muss der Anschluss vor dem 
Beginn der Benutzung des Baus hergestellt sein. In allen anderen
Fällen ist der Anschluss nach schriftlicher Au�orderung durch 
die Gemeinde innerhalb der von ihr gesetzten Frist herzustellen.

5. Auf Grundstücken, die an die ö�entliche Entwässerungsanlage
angeschlossen sind, ist im Umfang des Benutzungsrechtes 
alles Abwasser in die ö�entliche Entwässerungsanlage einzuleiten
(Benutzungszwang). Verp�ichtet sind die Grundstückseigentümer
und alle Benutzer der Grundstücke. Sie haben auf Verlangen der 
Gemeinde die dafür erforderliche Überwachung zu dulden.

§  6
Befreiung vom Anschluss- oder Benutzungszwang

1. Von der Verpflichtung zum Anschluss oder zur Benutzung 
wird auf Antrag ganz oder zum Teil befreit, wenn der An-
schluss oder die Benutzung aus besonderen Gründen auch 
unter Berücksichtigung der Erfordernisse des Gemeinwohls 
nicht zumutbar ist. Der Antrag auf Befreiung ist unter Anga-
be der Gründe schriftlich bei der Gemeinde einzureichen.

2. Die Befreiung kann befristet, unter Bedingungen, Au�agen und 
Widerrufsvorbehalt erteilt werden.

§  7
Sondervereinbarungen

1. Ist der Eigentümer nicht zum Anschluss oder zur Benutzung 
berechtigt oder verp�ichtet, so kann die Gemeinde durch Ver-
einbarung ein besonderes Benutzungsverhältnis begründen.

2. Für dieses Benutzungsverhältnis gelten die Bestimmungen die-
ser Satzung und der Beitragssatzung entsprechend. Ausnahms-
weise kann in der Sondervereinbarung Abweichendes bestimmt 
werden, soweit dies sachgerecht ist.

§  8
Grundstücksanschluss

1. Die Grundstücksanschlüsse werden, soweit sie nicht nach § 1 
Abs. 3 Bestandteil der Entwässerungsanlage sind, von den 
Grundstückseigentümern hergestellt, angescha�t, verbessert, 
erneuert, verändert, beseitigt und unterhalten; die §§ 10 und 12 
gelten entsprechend.

2. Die Gemeinde bestimmt Zahl, Art, Nennweite und Führung der 
Grundstücksanschlüsse. Sie bestimmt auch, wo und an wel-
chen Kanal anzuschließen ist. Begründete Wünsche der Grund-
stückseigentümer werden dabei nach Möglichkeit berücksichtigt.

3. Jeder Eigentümer, dessen Grundstück an die ö�entliche Entwässe-
rungsanlage angeschlossen oder anzuschließen ist, muss die Ver-
legung von Grundstücksanschlüssen, den Einbau von Schächten, 

Schiebern, Messeinrichtungen und dergleichen und von Sonder-
bauwerken zulassen, ferner das Anbringen von Hinweisschildern 
dulden, soweit diese Maßnahmen für die ordnungsgemäße Besei-
tigung des auf seinem Grundstück anfallenden Abwassers (Nieder-
schlagswassers) erforderlich sind. 

§  9
Grundstücksentwässerungsanlage

1. Jedes Grundstück, das an die ö�entliche Entwässerungsanlage 
angeschlossen wird, ist vorher vom Grundstückseigentümer mit 
einer Grundstücksentwässerungsanlage zu versehen, die nach 
den anerkannten Regeln der Technik herzustellen, zu betreiben, zu 
unterhalten und zu ändern ist.

2. Die Grundstücksentwässerungsanlagen sind mit einer Grund-
stückskläranlage zu versehen, wenn das Abwasser (Niederschlags-
wasser) keiner Sammelkläranlage zugeführt wird. Die Grund-
stückskläranlage ist auf dem anzuschließenden Grundstück zu 
erstellen; sie ist Bestandteil der Grundstücksentwässerungsanlage. 

3. Am Ende der Grundstücksentwässerungsanlage ist ein Kontroll-
schacht vorzusehen. Die Gemeinde kann verlangen, dass anstelle 
oder zusätzlich zum Kontrollschacht ein Messschacht zu erstellen ist.

4. Besteht zum Kanal kein natürliches Gefälle, so kann die Gemeinde
vom Grundstückseigentümer den Einbau und den Betrieb ei-
ner Hebeanlage zur Entwässerung des Grundstückes verlangen, 
wenn ohne diese Anlage eine ordnungsgemäße Beseitigung des 
Abwassers (Niederschlagswassers) bei einer den Regeln der Technik 
entsprechenden Planung und Ausführung des Kanalsystems nicht 
möglich ist.

5. Gegen den Rückstau des Abwassers (Niederschlagswassers) aus 
dem Regenwasserkanal hat sich jeder Anschlussnehmer selbst 
zu schützen.
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6. Die Grundstücksentwässerungsanlagen sowie Arbeiten daran dür-
fen nur durch fachlich geeignete Unternehmer ausgeführt werden.

§ 10
Zulassung der Grundstücksentwässerungsanlage

1. Bevor die Grundstücksentwässerungsanlage hergestellt oder ge-
ändert wird, sind der Gemeinde folgende Unterlagen in doppel-
ter Fertigung einzureichen:

a) Lageplan des zu entwässernden Grundstückes im Maßstab 1 : 1000,

b) Grundriss- und Flächenpläne im Maßstab 1 : 1000, aus denen der 
Verlauf der Leitungen und im Falle des § 9 Abs. 2 die Grundstücks-
kläranlage ersichtlich sind,

c) Längsschnitte aller Leitungen mit Darstellung der Entwässerungs-
gegenstände im Maßstab 1 : 1000, bezogen auf NormalNull (NN), 
aus denen insbesondere die Gelände- und Kanalsohlenhöhen, 
die maßgeblichen Kellersohlenhöhen, Querschnitte und Gefäl-
le der Kanäle, Schächte, höchste Grundwasserober�äche zu er-
sehen sind,

Die Pläne haben den bei der Gemeinde au�iegenden Planmustern 
zu entsprechen. Alle Unterlagen sind von den Bauherren und Plan-
fertigern zu unterschreiben.

2. Die Gemeinde prüft, ob die beabsichtigten Grundstücksentwäs-
serungsanlagen den Bestimmungen dieser Satzung entsprechen. 
Ist das der Fall, so erteilt die Gemeinde schriftlich ihre Zustimmung 
und gibt eine Fertigung der eingereichten Unterlagen mit Zustim-
mungsvermerk zurück. Die Zustimmung kann unter Bedingun-
gen und Au�agen erteilt werden. Andernfalls setzt die Gemein-
de dem Bauherrn unter Angabe der Mängel eine angemessene 
Frist zur Berichtigung. Die geänderten Unterlagen sind sodann 
erneut einzureichen.

3. Mit der Herstellung oder Änderung der Grundstücksentwässe-
rungsanlagen darf erst nach schriftlicher Zustimmung der Ge-
meinde begonnen werden. Eine Genehmigungsp�icht nach sons-
tigen, insbesondere nach straßen-, bau- und wasserrechtlichen Be-
stimmungen bleibt durch die Zustimmung unberührt. 

4. Von den Bestimmungen der Absätze 1 bis 3 kann die Gemeinde 
Ausnahmen zulassen.

§ 11
Herstellung und Prüfung der Grundstücksentwässerungsanlage

1. Die Grundstückseigentümer haben der Gemeinde den Beginn 
des Herstellens, des Änderns, des Ausführens größerer Unterhal-
tungsarbeiten oder des Beseitigens drei Tage vorher schriftlich an-
zuzeigen und gleichzeitig den Unternehmer zu benennen. Muss 
wegen Gefahr in Verzug mit den Arbeiten sofort begonnen wer-
den, so ist der Beginn innerhalb 24 Stunden schriftlich anzuzeigen.

2. Die Gemeinde ist berechtigt, die Arbeiten zu überprüfen. Alle Lei-
tungen dürfen nur mit vorheriger Zustimmung der Gemeinde ver-
deckt werden. Andernfalls sind sie auf Anordnung der Gemein-
de freizulegen.

3. Die Grundstückseigentümer haben zu allen Überprüfungen Ar-
beitskräfte, Geräte und Werksto�e bereitzustellen.

4. Festgestellte Mängel sind innerhalb einer angemessenen Frist 
durch die Grundstückseigentümer zu beseitigen. Die Beseitigung 
der Mängel ist der Gemeinde zur Nachprüfung anzuzeigen.

5. Die Gemeinde kann verlangen, dass die Grundstücksentwäs-
serungsanlagen nur mit ihrer Zustimmung in Betrieb genom-
men werden. Die Zustimmung kann insbesondere davon abhän-
gig gemacht werden, dass seitens des vom Grundstückseigen-
tümer beauftragten Unternehmers eine Bestätigung über die 
Dichtigkeit und Funktionsfähigkeit der Anlagen vorgelegt wird.

6. Die Zustimmung nach § 10 Abs. 3 und die Prüfung der Grund-
stücksentwässerungsanlage durch die Gemeinde befreien den 
Grundstückseigentümer, den Bauherrn, den ausführenden Un-
ternehmer und den Planfertiger nicht von der Verantwortung für 
die vorschriftsmäßige und fehlerfreie Planung und Ausführung 
der Anlage.

§ 12
Überwachung

1. Die Gemeinde ist befugt, die Grundstücksentwässerungsanlagen 
jederzeit zu überprüfen, Abwasserproben zu entnehmen und Mes-
sungen durchzuführen. Dasselbe gilt für die Grundstücksanschlüs-
se und Messschächte, wenn die Gemeinde sie nicht selbst unterhält. 
Zu diesem Zweck sind den Beauftragten der Gemeinde, die sich auf 
Verlangen auszuweisen haben, zu angemessener Tageszeit und nur 
im erforderlichen Umfang ungehindert Zugang zu allen Anlagetei-
len zu gewähren und die notwendigen Auskünfte zu erteilen. Die 
Grundstückseigentümer werden davon vorher möglichst verstän-
digt; das gilt nicht für Probeentnahmen und Abwassermessungen.

2. Der Grundstückseigentümer ist verp�ichtet, die von ihm zu un-
terhaltenden Grundstücksentwässerungsanlagen in Abständen 
von zehn Jahren durch einen fachlich geeigneten Unternehmer 
auf Bauzustand, insbesondere Dichtigkeit und Funktionsfähig-
keit untersuchen und festgestellte Mängel beseitigen zu lassen. 
Über die durchgeführten Untersuchungen und über die Mängelbe-
seitigung ist der Gemeinde eine Bestätigung des damit beauftrag-
ten Unternehmers vorzulegen. Die Gemeinde kann darüber hinaus 
jederzeit verlangen, dass die vom Grundstückseigentümer zu un-
terhaltenden Anlagen in einen Zustand gebracht werden, der Stö-
rungen anderer Einleiter, Beeinträchtigungen der ö�entlichen Ent-
wässerungsanlage und Gewässerverunreinigungen ausschließt.

3. Die Grundstückseigentümer haben Störungen und Schäden an 
den Grundstücksanschlüssen, Messschächten, Grundstücksent-
wässerungsanlagen, Überwachungseinrichtungen und etwaigen 
Vorbehandlungsanlagen unverzüglich der Gemeinde anzuzeigen.

4. Die Verp�ichtungen nach den Absätzen 1 bis 3 gelten auch für die 
Benutzer der Grundstücke.

§ 13
Stilllegung von Entwässerungsanlagen auf dem Grundstück

1. Ab�usslose Gruben und Sickeranlagen sind außer Betrieb zu 
setzen, sobald ein Grundstück an die öffentliche Entwässe-
rungsanlage angeschlossen ist; das gleiche gilt für die Grund-
stückskläranlagen, sobald die Abwässer (Niederschlagswäs-
ser) einer ausreichenden Sammelkläranlage zugeführt werden. 
Sonstige Grundstücksentwässerungseinrichtungen sind, wenn 
sie den Bestimmungen der §§ 9 bis 11 nicht entsprechen, in dem 
Umfang außer Betrieb zu setzen, in dem das Grundstück an die 
ö�entliche Entwässerungsanlage anzuschließen ist.

 14
Einleiten in die Kanäle

1. In die Regenwasserkanäle darf nur Niederschlagswasser einge-
leitet werden.

2. Den Zeitpunkt, von dem ab in die Kanäle eingeleitet werden kann, 
bestimmt die Gemeinde.

§ 15
Verbot des Einleitens, Einleitungsbedingungen

1. In die ö�entliche Entwässerungsanlage dürfen Sto�e nicht einge-
leitet oder eingebracht werden, die 

. die dort beschäftigten Personen gefährden oder deren 
Gesundheit beeinträchtigen,
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. die ö�entliche Entwässerungsanlage oder die angeschlos-
senen Grundstücke gefährden oder beschädigen,

. den Betrieb der Entwässerungsanlage erschweren, behin-
dern oder beeinträchtigen,

. die landwirtschaftliche, forstwirtschaftliche oder gärtneri-
sche Verwertung des Klärschlamms erschweren oder ver-
hindern oder

. sich sonst schädlich auf die Umwelt, insbesondere die Ge-
wässer, auswirken.

2. Dieses Verbot gilt insbesondere für

1. feuergefährliche oder zerknallfähige Sto�e wie Benzin, 
Benzol, Öl

2. infektiöse Sto�e, Medikamente

3. radioaktive Sto�e

4. Farbsto�e, soweit sie zu einer deutlichen Verfärbung des 
Abwassers in der Sammelkläranlage oder des Gewässers 
führen, Lösemittel

5. Abwasser oder andere Sto�e, die schädliche Ausdüns-
tungen, Gase oder Dämpfe verbreiten können

6. Grund- und Quellwasser

7. feste Sto�e, auch in zerkleinerter Form, wie Schutt, Asche, 
Sand, Kies, Fasersto�e, Zement, Kunstharz, Teer, Pappe, 
Dung, Küchenabfälle, Schlachtabfälle, Treber, Hefe, �üs-
sige Sto�e, die erhärten

8. Räumgut aus Leichtsto�- und Fettabschneidern, Jauche, 
Gülle, Abwasser aus Dunggruben und Tierhaltungen, Si-
lagegärsaft, Blut aus Schlächtereien, Molke

9. Absetzgut, Schlämme oder Suspensionen aus Vorbe-
handlungsanlagen, Räumgut aus Grundstückskläranla-
gen und Abortgruben unbeschadet gemeindlicher Re-
gelungen zur Beseitigung der Fäkalschlämme

                10. Sto�e oder Sto�gruppen, die wegen der Besorgnis einer 
Giftigkeit, Langlebigkeit, Anreicherungsfähigkeit oder 
einer krebserzeugenden, fruchtschädigenden oder erb-
gutverändernden Wirkung als gefährlich zu bewerten 
sind wie Schwermetalle, Cyanide, halogenierte Kohlen-
wassersto�e, polycyclische Aromaten, Phenole.

                11. Abwasser aus Industrie- und Gewerbebetrieben,

• von dem zu erwarten ist, dass es auch nach der Be-
handlung in der Sammelkläranlage nicht den Min-
destanforderungen nach § 7 a des Wasserhaushalts-
gesetzes entsprechen wird,

• das wärmer als + 350C ist,

• das einen pHWert von unter 6,5 oder über 9,5 aufweist,

• das aufschwimmende Öle und Fette enthält,

• das als Kühlwasser benutzt worden ist.

3. Wenn Sto�e im Sinn des Absatzes 1 in eine Grundstücksentwässe-
rungsanlage oder in die ö�entliche Entwässerungsanlage gelan-
gen, ist die Gemeinde sofort zu verständigen.

§ 16
Abscheider

1. Sofern mit dem Abwasser (Niederschlagswasser) Leicht�üssigkei-
ten, wie z. B. Benzin, Benzol, Öle oder Fette mit abgeschwemmt wer-
den können, sind in die Grundstücksentwässerungsanlage Abschei-
der einzuschalten und insoweit ausschließlich diese zu benutzen.

2. Die Abscheider müssen in regelmäßigen Zeitabständen und bei 
Bedarf entleert werden. Die Gemeinde kann den Nachweis der 
ordnungsgemäßen Entleerung verlangen. Das Abscheidegut ist 
schadlos zu entsorgen.

§ 17
Untersuchung des Abwassers

1. Die Gemeinde kann über die Art und Menge des eingeleite-
ten oder einzuleitenden Abwassers Aufschluss verlangen. Be-
vor erstmalig Abwasser (Niederschlagswasser) eingeleitet oder 
wenn Art oder Menge des eingeleiteten Abwassers (Nieder-
schlagswassers) geändert werden, ist der Gemeinde auf Ver-
langen nachzuweisen, dass das Abwasser (Niederschlagswas-
sers) keine Sto�e enthält, die unter das Verbot des § 15 fallen.

1. Die Gemeinde kann eingeleitetes Abwasser (Niederschlagswas-
ser) jederzeit, auch periodisch untersuchen lassen. Auf die Über-
wachung wird in der Regel verzichtet, soweit für die Einleitung in 
die Sammelkanalisation eine Genehmigung nach Art. 41 c BayWG 
vorliegt und die dafür vorgeschriebenen Untersuchungen, insbe-
sondere nach der Abwassereigenüberwachungsverordnung in der 
jeweils geltenden Fassung, ordnungsgemäß durchgeführt und der 
Gemeinde vorgelegt werden. Die Gemeinde kann verlangen, dass 
die nach § 12 Abs. 3 eingebauten Überwachungseinrichtungen ord-
nungsgemäß betrieben und die Messergebnisse vorgelegt werden. 

2. Die Beauftragten der Gemeinde und die Bediensteten der für die 
Gewässeraufsicht zuständigen Behörden können die anzuschlie-
ßenden oder die angeschlossenen Grundstücke, Gebäude, Anla-
gen, Einrichtungen, Wohnungen und Wohnräume zu angemesse-
ner Tageszeit im erforderlichen Umfang betreten, wenn dies zur 
Durchführung der in den Absätzen 1 und 2 vorgesehenen Maß-
nahmen erforderlich ist.

§ 18
Haftung

1. Die Gemeinde haftet unbeschadet Abs. 2 nicht für Schäden, die auf 
solchen Betriebsstörungen beruhen, die sich auch bei ordnungs-
gemäßer Planung, Ausführung und Unterhaltung der Entwässe-
rungseinrichtung nicht vermeiden lassen. Satz 1 gilt insbesonde-
re auch für Schäden, die durch Rückstau hervorgerufen werden.

2. Die Gemeinde haftet für Schäden, die sich aus dem Benützen 
der ö�entlichen Entwässerungsanlage ergeben, nur dann, wenn 
einer Person, deren sich die Gemeinde zur Erfüllung ihrer Ver-
p�ichtungen bedient, Vorsatz oder Fahrlässigkeit zur Last fällt. 

3. Der Grundstückseigentümer und die Benutzer haben für die 
ordnungsgemäße Benutzung der ö�entlichen Entwässerungs-
anlage einschließlich des Grundstücksanschlusses zu sorgen.

4. Wer den Vorschriften dieser Satzung oder einer Sondervereinba-
rung zuwiderhandelt, haftet der Gemeinde für alle ihr dadurch ent-
stehenden Schäden und Nachteile. Dasselbe gilt für Schäden und 
Nachteile, die durch den mangelhaften Zustand der Grundstück-
sentwässerungsanlage oder des Grundstücksanschlusses verur-
sacht werden, soweit dieser nach § 8 vom Grundstückseigentü-
mer herzustellen, zu erneuern, zu ändern und zu unterhalten ist. 
Mehrere Verp�ichtete haften als Gesamtschuldner.

§ 19
Grundstücksbenutzung

1. Der Grundstückseigentümer hat das Anbringen und Verlegen 
von Leitungen einschließlich Zubehör zur Ableitung von Ab-
wasser (Niederschlagswasser) über sein im Entsorgungsgebiet 
liegendes Grundstück sowie sonstige Schutzmaßnahmen un-
entgeltlich zuzulassen, wenn und soweit diese Maßnahmen 
für die örtliche Abwasserbeseitigung erforderlich sind. Die-
se P�icht betri�t nur Grundstücke, die an die ö�entliche Ent-
wässerungsanlage angeschlossen oder anzuschließen sind, die 
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vom Eigentümer im wirtschaftlichen Zusammenhang mit einem 
angeschlossenen oder zum Anschluss vorgesehenen Grund-
stück genutzt werden oder für die die Möglichkeit der örtli-
chen Abwasserbeseitigung sonst wirtschaftlich vorteilhaft ist. 
Die Verp�ichtung entfällt, soweit die Inanspruchnahme der Grund-
stücke den Eigentümer in unzumutbarer Weise belasten würde.

2. Der Grundstückseigentümer ist rechtzeitig über Art und Umfang 
der beabsichtigten Inanspruchnahme seines Grundstückes zu be-
nachrichtigen.

3. Der Grundstückseigentümer kann die Verlegung der Einrichtun-
gen verlangen, wenn sie an der bisherigen Stelle für ihn nicht mehr 
zumutbar sind. Die Kosten der Verlegung hat die Gemeinde zu tra-
gen, soweit die Einrichtung nicht ausschließlich der Entsorgung 
des Grundstückes dient.

4. Die Absätze 1 bis 3 gelten nicht für ö�entliche Verkehrswege und 
Verkehrs�ächen sowie für Grundstücke, die durch Planfeststellung 
für den Bau von ö�entlichen Verkehrswegen und Verkehrs�ächen 
bestimmt sind.

§ 20
Ordnungswidrigkeiten

Nach Art. 24 Abs. 2 Satz 2 der Gemeindeordnung kann mit Geldbu-
ße belegt werden, wer vorsätzlich

1. den Vorschriften über den Anschluss- und Benutzungszwang (§ 5) 
zuwiderhandelt,

2. eine der in § 10 Abs. 1, § 11 Abs. 1, § 12 Abs. 3 und 4 und § 17 
Abs. 1 festgelegten Melde-, Auskunfts- oder Vorlagefristen verletzt,

3. entgegen § 10 Abs. 3 vor Zustimmung der Gemeinde mit der Her-
stellung oder Änderung der Grundstücksentwässerungsanlage 
beginnt,

4. entgegen den Vorschriften der §§ 14 und 15 Abwässer in die öf-
fentliche Entwässerungsanlage einleitet.

§ 21
Anordnung für den Einzelfall, Zwangsmittel

1. Die Gemeinde kann zur Erfüllung der nach dieser Satzung beste-
henden Verp�ichtungen Anordnungen für den Einzelfall erlassen.

2. Für die Erzwingung der in dieser Satzung vorgeschriebenen Hand-
lungen, eines Duldens oder Unterlassens gelten die Vorschriften des 
Bayerischen Verwaltungszustellungs- und Vollstreckungsgesetzes.

§ 22
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Gleichzeitig tritt die Satzung für die ö�entliche Entwässerungsanla-
ge der Gemeinde Poing vom 02.04.2015 außer Kraft.

Bekanntmachungsvermerk

Der oben abgedruckte Bekanntmachungstext wird wie folgt be-
kannt gemacht:

Aushang an den gemeindlichen Bekanntma-chungstafeln
vom 27.09.2023 bis 27.10.2023

Verö�entlichung im Ortsnachrichtenblatt
Nr. 39 am 27.09.2023

Verö�entlichung auf der gemeindlichen Home-page www.poing.de
vom 27.09.2023 mit 27.10.2023

Poing, den 26. September 2023
Gemeinde Poing

Thomas Stark
Erster Bürgermeister
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Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 21.09.2023

Bekanntgaben des Bürgermeisters
(kb) Erster Bürgermeister Thomas Stark gab bekannt:

Kommunales Energiee�zienz-Netzwerk Ebersberg-München;
Abschlussveranstaltung
Am 20.09.2023 fand in Gra�ng das 12. Netzwerktre�en und der feier-
liche Abschluss des Kommunalen Energiee�zienz-Netzwerkes statt.

Im Rahmen des feierlichen Abschlusses wurde der Gemeinde Poing 
die Urkunde zur Zielerreichung überreicht.

Beitrag der Gemeinde Poing zur Zielerreichung:

Einsparung Endenergie 213 MWh/a

Einsparung Primärenergie 1.212 MWh/a

Einsparung THG-Emissionen 335 tco2eq/a

Erreichte jährliche Einsparungen im Rahmen des Netzwerkes:

Ziel Erreicht

Einsparung Endenergie 2.874 MWh/a  3.686 MWh/a

Einsparung Primärenergie 4.990 MWh/a  7.888 MWh/a

Einsparung THG-Emissionen 1.331 tco2eq/a  2.505 tco2eq/a

Die Gemeinde Poing hat ihr Ziel übertro�en.

Vereidigung des neuen Gemeinderatsmitgliedes 
Herrn Robert Zitzlsperger
(kb) Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 27.07.2023 festge-
stellt, dass das Ehrenamt von Frau Barbara Kellendorfer-Schmid als 
Mitglied des Gemeinderates mit Ablauf des 31.08.2023 endete.

Für Frau Kellendorfer-Schmid rückt Herr Robert Zitzlsperger als 
nächster Listennachfolger des Wahlvorschlags der SPD in den Ge-
meinderat nach.

Erster Bürgermeister Thomas Stark vereidigte Herrn Zitzlsperger in 
der Sitzung.

Erster Bürgermeister 
Thomas Stark, Barbara 
Kellendorfer-Schmid und 
Robert Zitzlsperger

Verabschiedung des ehemaligen Gemeinderats-
mitgliedes Frau Barbara Kellendorfer-Schmid
(kb) Frau Barbara Kellendorfer-Schmid ist mit Ablauf des 31.08.2023 
nach 21 Jahren aus dem Gemeinderat ausgeschieden. 

Erster Bürgermeister Thomas Stark verabschiedete Frau Kellendorfer-
Schmid in der Sitzung und bedankte sich für ihre langjährige, wert-
volle Artbei.

Änderung der Besetzung der Ausschüsse
(kb) Durch das Ausscheiden des bisherigen Gemeinderatsmitglie-
des Barbara Kellendorfer-Schmid wurde folgende Neubesetzung 
der Ausschüsse vorgenommen. 

Haupt- und Finanzausschuss
als Mitglied:
Dominik Hohl (wie bisher)
Michaela Tonollo (wie bisher)

als Vertreter:
Christina Tarnikas (wie bisher)
Robert Zitzlsperger (bisher Barbara Kellendorfer-Schmid)

Rechnungsprüfungsausschuss:
als stellvertretenden Vorsitzenden:
Robert Zitzlsperger (bisher Barbara Kellendorfer-Schmid)
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als Mitglied:
Dominik Hohl (wie bisher)
Robert Zitzlsperger (bisher Barbara Kellendorfer-Schmid)

als Vertreter:
Christina Tarnikas (wie bisher)
Michaela Tonollo (wie bisher)

Fraktionssprecher:
Die Gemeinderäte Michaela Tonollo und Peter Maier werden die 
SPD-Fraktion als Fraktionssprecher vertreten.

Änderungssatzung für die ö�entliche 
Entwässerungsanlage der Gemeinde Poing;
Entwässerungssatzung (EWS)
(cw) Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der Bau- und Umweltaus-
schusssitzung am 12.09.2023 vorberaten. Hierzu wird auf die Bericht-
erstattung im Ortsnachrichtenblatt vom 20.09.2023, Nr. 38, verwiesen.

Es wurde einstimmig folgender Beschluss gefasst:

§§ 12 Abs. 1 und 17 Abs. 3 der EWS werden an den Wortlaut des Art. 
24 Abs. 3 der Gemeindeordnung (GO) angepasst.

Die Änderungssatzung für die ö�entliche Entwässerungssatzung 
wird in der Fassung vom 21.09.2023 neu bekanntgemacht.

Umstellung der Erscheinungsweise des 
Ortsnachrichtenblatts auf 14-tägig
(kb) Im Rahmen der Haushaltsplanungen 2022 wurden durch Ver-
waltung und Gemeinderat verschiedene Maßnahmen geprüft, die 
Kosten des Verwaltungshaushalts zu reduzieren. In diesem Zusam-
menhang wurde auch über eine Änderung des Erscheinungszyklus-
ses des Ortsnachrichtenblatts sowie die Art der Erscheinung (digi-
tal vs. gedruckt) beraten. 

Der Gemeinde Poing war es ein wichtiges Anliegen, die Leserinnen 
und Leser des Ortsnachrichtenblatts selbst zu befragen, wie sie sich 
ihr Ortsnachrichtenblatt wünschen und hat deswegen vom 19.06 
bis 09.07.2023 eine Umfrage durchgeführt. Das Umfragekonzept 
sowie die Ergebnisse im Detail können angehängter Präsentation 
entnommen werden. 

Im Wesentlichen kam heraus, dass sich die Mehrheit der Bürgerin-
nen und Bürger weiterhin eine gedruckte Version des Nachrichten-
blatts wünscht. Auch stimmte die Mehrheit einer 14-tägigen Erschei-
nung zu. 

Die Verwaltung schlug deshalb vor, die Erscheinungszyklus des Orts-
nachrichtenblatts auf 14-tägig umzustellen. Dem wurde mehrheit-
lich entsprochen.

Erster Bürgermeister Thomas Stark 
lädt zur Seniorenrundfahrt ein
Termin: 17. Oktober 2023 um 14 Uhr
Tre�punkt: Rathaus Poing, Parkplatz

Zustieg/Ausstieg am Seniorenzentrum, Marktstraße
ab ca. 14.10 Uhr möglich.

Erster Bürgermeister Thomas Stark bietet den Seniorinnen und 
Senioren an, sich über die Entwicklung der Gemeinde Poing und 
deren Einrichtungen persönlich zu informieren. 

Um auch denjenigen, die nicht gut zu Fuß sind eine Teilnahme zu 
ermöglichen, wird ein Bus eingesetzt.
Zum Ausklang lädt Erster Bürgermeister Thomas Stark zu Ka�ee und 
Kuchen in die Gemeinderäume in der Anzinger Straße ein.

Bitte melden Sie sich bei mir telefonisch verbindlich an:
Hans Bayerl, Seniorenbeirat, Telefon: 86 60

Vandalismus in der Anni-Pickert-Schule
(lic) Unbekannte Täter haben am Wochenende vom 22.09. - 24.09.2023
Gartenstühle von der Terrasse des 1. Obergeschosses runtergeworfen 
sowie einen Blumenkübel zerstört.

Zerschmetterte Gartenstühle auf dem Schulgelände

Terrasse der Anni-Pickert-Schule mit zerstörtem Kübel

Die Verursacher des Schadens in Höhe von ca. 300 € sind unbekannt. 
Die Gemeinde Poing setzt eine Belohnung von bis zu 50 € für denjenigen
aus, der sachdienliche Hinweise zur Ermittlung der Täter geben kann.

Hinweise bitte an die Gemeinde Poing/Baubetriebshof (Tel.: 22391-0)
oder die Polizeiinspektion Poing (Tel.: 9917-0).

Vandalismus im Park & Ride Poing
(lic) Am Wochenende vom 08.09.–11.09.2023 haben Täter Brand-
schutztüren im Park & Ride-Gebäude beschädigt und nicht berech-
tigte Absperrungen vorgenommen.
Die Zylinder an den Notausgangstüren für das Treppenhaus wurden 
entfernt, fremde Zylinder eingebaut und die Fluchtwege versperrt. 
Dabei wurde ein Türgri� zerstört. 
Die Täter haben sich außerdem die Mühe gemacht, neun hausfrem-
de Holzpaletten ins oberste Parkdeck zu scha�en, diese mussten von 
Mitarbeitern der Gemeinde entsorgt werden. Auch die Zufahrt in das 
oberste Parkdeck wurde mit Barken einer Bau�rma zugestellt und 
damit die Au�ahrt versperrt. Die Barken werden von der bestohle-
nen Bau�rma abgeholt.
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Nicht genehmigte Barken und fremde Paletten in der obersten P & R-Ebene

Zerstörungswut im P & R-Gebäude

Die dreisten Verursacher des Schadens in Höhe von ca. 400€ sind 
unbekannt. Die Gemeinde Poing setzt eine Belohnung von bis zu 
50 € für denjenigen aus, der sachdienliche Hinweise zur Ermittlung 
der Täter geben kann.

Hinweise bitte an die Gemeinde Poing/Baubetriebshof 
(Tel.: 22391-0) oder die Polizeiinspektion Poing (Tel.: 9917-0).

Umbauarbeiten Westring; Phase 2 – 
Vollsperrung der Fahrbahn zwischen
Blumenstraße und Rosenstraße

(rei) Wir informieren über die aktuellen Sperrungen in Bezug auf 
die Umbauarbeiten im Westring, welche voraussichtlich ab dem 
18.09.2023 bis 20.10.2023 gelten. 

Der Westring wird im Bereich zwischen der Blumenstraße und der 
Rosenstraße vollständig gesperrt. Die Umleitung der Kfz-Fahrer er-
folgt wie dargestellt über die Plieninger Straße – Gruber Straße – 
Kirchheimer Allee und Bergfeldstraße.

Einschränkungen des ÖPNV-Angebots werden gesondert dargestellt.U U U

Plieninger Straße

U U U
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Blatt-Nr.Projekt-
beschreibung

Projekt

Datum

Maßstab

Datei

Auftrag-
nehmer

Auftraggeber Wolfgang FeilName
Wasserburger Str. 4
84427 St. Wolfgang
Tel.: 08085/9302-0
Fax: 08085/9302-15
eMail: info@vss-verkehr.de

Brandl GmbH

VSS Verkehrs-Sicherungs-Service GmbH

85586 Poing, Westring                                                       BA 02

01.09.2023

68365_Westring_BA02_BA03_230901

1 / 1Herstellen Geh- / Radweg

Vollsperrung zw. Blumen- und Rosenstraße

Projekt-Nr.: 68365



Deine Stimme zählt!
Nimm bis 01.10. an der Umfrage teil und gestalte DEIN Poing mit! 

Das Beantworten dauert maximal 5 bis 10 Minuten 
Die Umfrage ist komplett anonym
Einfach am Smartphone, Tablet oder Laptop ausfüllen (keine App nötig)

Jugendumfrage 2023

jetzt scannen
und loslegen!

https://gdepoing.lamapoll.de/Jugendumfrage-23



Nr. 39 / 2023Seite 13POING

Ausweise und Reisepässe
(bec) Folgende Personalausweise und Reisepässe liegen im Rathaus 
der Gemeinde Poing, Bürgerbüro Zi. 011 (Erdgeschoss), zur Abho-
lung bereit:

Reisepässe
Beantragungszeitraum:
bis einschließlich 04.09.2023 

Personalausweise*
Beantragungszeitraum:
bis einschließlich 04.09.2023 

* Beachten Sie bitte: 
Erst nach Erhalt des „PIN - Briefes“
(PIN-Brief-Versand nur an Personen ab 16 Jahre) ist die Abholung des 
Personalausweises möglich!

Alle zurückgelieferten Ausweisdokumente können Sie während der 
Ö�nungszeiten:

Montag – Freitag:  8–12.30 Uhr
Donnerstag zusätzlich: 14–18 Uhr

oder nach Terminvereinbarung abholen.

Bitte vergessen Sie nicht, Ihren bisherigen Ausweis bzw. Pass mit-
zubringen.

Sollte ein Angehöriger oder Bekannter das Ausweisdokument für Sie 
abholen wollen, beachten Sie bitte, dass sich dieser ausweisen und 
eine schriftliche Vollmacht vorlegen muss.

Für Auskünfte oder Terminvereinbarungen errei-
chen Sie uns unter:
Tel.: 08121/97 94-150, -151,-152, -153, -154
E-Mail: buergerbuero@poing.de
Online-Terminvereinbarung: 
www.cm-terminreservierung.de/poing

Fundräderstelle Baubetriebshof
(lic) Nachstehend aufgeführte Fundräder wurden in der Zeit vom 
01.07.2023 bis 30.09.2023 abgegeben und können während der Ö�-
nungszeiten des Baubetriebshofes vom Eigentümer abgeholt werden:

3 Jugendräder,
2 Tiefeinsteigerrad,
4 Citybikes,
1 Rennrad,
6 Mountainbikes,
Scooter,
Kinderwagen.

Ö�nungszeiten der Fundräderstelle 
Baubetriebshof, Am Hanselbrunn 1:

Montag bis Freitag 8–12 Uhr und nach Vereinbarung.

Sie können den Verlust eines Fahrrades online melden, um nach-
zuforschen, ob das Fahrrad beim Fundamt abgegeben wurde. Be-
suchen Sie dazu unsere Homepage www.poing.de unter Rathaus & 
Politik – Rathaus-Service.

Vollsperrung Sommerstraße und halbseitige 
Sperrung Schulstraße zur Fernwärmeverlegung
(rei) Voraussichtlich vom 25.09.2023 bis 10.11.2023 �ndet die 
Fernwärmeverlegung in der Sommerstraße und der Schulstraße 
statt. Die Bauarbeiten �nden in drei Abschnitten statt, wobei die 
Schulstraße halbseitig und die Sommerstraße vollständig gesperrt 
wird. Anliegern und Rettungskräften wird die Zufahrt weiterhin ge-
währleistet. 

Für das Wohl unserer rund 17.000 Einwohner 
sorgen mehr als 170 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter in der Gemeindeverwaltung.

Die Themen sind so vielfältig wie unsere 
Gemeinde selbst: Bürgerservice, Bauwesen,
IT, Pädagogik, Öffentliche Sicherheit, Straßen-
und Gebäudemanagement, Reinigung und 
vieles mehr.

Ausführliche Informationen zu den 
ausgeschriebenen Stellen finden Sie auf 
unserem Stellenportal:

Wir suchen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt: 

• Sachbearbeiter für die 
Gemeindekasse (m/w/d)

• Sozialpädagogische Fachkraft für
die mobile Jugendarbeit (m/w/d) 

• Reinigungskraft (m/w/d)

Werden Sie Teil unseres Teams!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Bleiben Sie informiert und abonnieren
Sie unseren Job-Newsletter im Stellenportal!

Jobs & Karriere in der 
Gemeindeverwaltung

Hier online bewerben!
https://www.mein-check-in.de/poing
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Familienfest und Silent Disco
(jst) Am Samstag und Sonntag, den 23. und 24. September 2023 
fand auf dem Poinger Volksfestplatz das Familienfest statt, das vom 
Kreisjugendamt Ebersberg in Kooperation mit der Gemeinde Poing 
organisiert wurde. Dort wurden neben leckerer und kostengünsti-
ger Verp�egung mit Leberkassemmeln, Wa�eln, Zuckerwatte und 
Popcorn auch verschiedene Highlights des Ebesberger Spielkistls 
geboten. Es gab Hüpfburgen, eine Goldgräber-Station, Glitzertat-
toos, Softbungee, eine Soccout-Arena und zahlreiche Freispielmög-
lichkeiten wie ein riesiges „Vier-gewinnt“ oder Jenga, Angelspiele, 
Hüpfpferde oder Turn-Turtles, die komplett kostenfrei genutzt wer-
den konnten.

Schätzungsweise besuchten insgesamt etwa 2.000 Leute von klein 
bis groß und jung bis alt das Familienfest.

Die Jugendarbeit der Gemeinde Poing hat am Samstagabend im 
Rahmen des Familienfests eine Silent Disco veranstaltet. Bei einer 
Silent Disco kommt die Musik aus Kopfhörern, die mit einem Funk-
sender verbunden sind. Zur Auswahl standen drei verschiedene Mu-
sikkanäle, die von drei Jugendlichen mit unterschiedlichen Genres 
bespielt wurden. Insgesamt tanzen etwa 100 Kinder und Jugendli-
che im Laufe des Abends mit Kopfhörern durch das Zelt oder saßen 
zufrieden mit dem Kopf im Takt wippend mit Freunden zusammen. 

Die Silent Disco und das ganze Familienfest waren ein voller Erfolg. 
Wir möchten uns an dieser Stelle noch einmal beim Kreisjugendamt 
Ebersberg für die erfolgreiche Zusammenarbeit und bei allen freiwil-
ligen Helfern für die tatkräftige Unterstützung bedanken!

Bücher, Bücher, Bücher…
Poing let me read it!
Buchvorstellungen mit Ulrike Wolz, Tina Snoeckx und Sabine 
Heidemann in der Gemeindebücherei Poing.

19.10.2023 um 20 Uhr

Anmeldung per E-Mail unter buecherei@poing.de 
oder telefonisch: 08121/97 94-940

Deutschkurse
(kuf ) Der Helferkreis Deutschkurse bietet folgende Kurse an:

• Dienstag und Mittwoch jeweils von 16.30–17.30 Uhr 
im 1. Stock des Familienzentrums, Bürgerstraße 1

• Freitag von 9–10 Uhr in der Markomannenstraße 24 a 
(hinter der Polizei beim Spielplatz)

Behördenhilfe Sprechstunde
Der Helferkreis Behördenhilfe bietet im Bürgerhaus jeweils diens-
tags von 18:30 bis 21:30 Uhr im Raum 3 im 1. OG, Bürgerstr. 1, 
85586 Poing eine Sprechstunde für die ukrainischen Mitbürger bzw. 
Wohnraumgeber zur Klärung von Behördenangelegenheiten an.

Deine Stimme zählt!
Nimm bis 01.10. an der Umfrage teil und gestalte DEIN Poing mit! 

Das Beantworten dauert maximal 5 bis 10 Minuten 
Die Umfrage ist komplett anonym
Einfach am Smartphone, Tablet oder Laptop ausfüllen (keine App nötig)

Jugendumfrage 2023

jetzt scannen
und loslegen!

https://gdepoing.lamapoll.de/Jugendumfrage-23
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Ukraine-Flüchtlinge: Informationen & Hilfe

Allgemeine Informationen:                                                        
www.poing.de/ukraine-hilfe

Kontaktaufnahme: ukraine@poing.de 

Das Landratsamt Ebersberg hält umfangreiche Informa-
tionen auch in ukrainischer Sprache bereit: 
www.lra-ebe.de/aktuelles/informationen-zur-ukraine-krise 

Helferkreise der Gemeinde Poing

(pm) Es gibt 4 Helferkreise für die Unterstützung der Ukraine-
Flüchtlinge in Poing. Wenn Sie mitwirken möchten oder kon-
krete Fragen haben, melden Sie sich bitte bei den folgenden 
Ansprechpartnern:

Behördengänge:
Götz Kirchho� Telefon: 0171/230 58 17
Bernhard Diecker Telefon: 0170 /852 61 08
E-Mail: buerokratie.helfer@gmail.com

Deutschkurse:
Anna Andelshauser Telefon: 0173/49 21 209
E-Mail: HelferkreisPoingDeutschkursUK1@web.de

Patenschaften:
Matthias Goetz Telefon: 0160/96 87 09 78
E-Mail: poing4u@outlook.de

Laden ohne Grenzen:
Lisa Demmer E-Mail: lisa.demmer57@t-online.de

Di 16–18 Uhr, Fr 15–18 Uhr

Wir bedanken uns bei allen teilnehmenden Helferinnen und 
Helfern für Ihr Engagement! 

Für weitere Anliegen wenden Sie sich an Ihre Ansprechpart-
nerin Frau Kufner, die Sie über die Telefonnummer 08121/97 
94-160 oder die E-Mail ukraine@poing.de erreichen können.

Helferkreise der Gemeinde Poing
(pm) Es gibt 4 Helferkreise für die Unterstützung der Ukraine-Flücht-
linge in Poing. Wenn Sie mitwirken möchten oder konkrete Fragen 
haben, melden Sie sich bitte bei den folgenden Ansprechpartnern:

Behördengänge:
Götz Kirchho�  Telefon: 0171/23 05 817
Bernhard Diecker  Telefon: 0170/85 26 108
E-Mail:    buerokratie.helfer@gmail.com

Deutschkurse:
Anna Andelshauser Telefon: 0173/49 21 209
E-Mail:    HelferkreisPoingDeutschkursUK1@web.de

Patenschaften:
Matthias Goetz  Telefon: 0160/96 87 09 78
E-Mail:    poing4u@outlook.de

Laden ohne Grenzen: 
Lisa Demmer   E-Mail: lisa.demmer57@t-online.de
   Di 16–18 Uhr
   Fr 15–18 Uhr

Wir bedanken uns bei allen teilnehmenden Helferinnen und Helfern 
für Ihr Engagement!

Für weitere Anliegen wenden Sie sich an Ihre Ansprechpartnerin 
Frau Kufner, die Sie über die Telefonnummer 08121/97 94-160 oder 
die E-Mail ukraine@poing.de erreichen können.

Containerstandplätze sind keine Müllabladeplätze
(hug) In letzter Zeit häufen sich wieder die Ablagerungen an den 
Containerstandplätzen oder in den jeweiligen Containern an den 
Standplätzen. Dass Containerstandplätze kein allgemeiner Müllab-
ladeplatz sind, ist den meisten Bürgern und Bürgerinnen bekannt. 
Dennoch gibt es immer noch Mitbürger, die ,,kostengünstig" ihren 
Müll entsorgen möchten. Das mag manchmal funktionieren, doch 
wird es teuer, wenn man erwischt wird. 

Neben einem Verwarnungs- bzw. Bußgeld sind die Kosten für die 
nachträgliche Entsorgung zu zahlen. Ansonsten wird die Allgemein-
heit mit diesen Kosten belastet. Die ordentliche Abgabe von sortier-
ten Wertsto�en an den Containerstandplätzen ist für den Entsorgen-
den selbstverständlich kostenlos.

Fällt in einem Haushalt einmal ausnahmsweise mehr Restmüll an, als 
in die Restmülltonne passt, kann man sich beim Lagerhaus Festl&Kin-
shofer in Poing einen zusätzlichen Restmüllsack besorgen. Falls man 
Sperrmüll hat, dann kann dieser beim Wertsto�hof gegen entspre-
chende Gebühr abgegeben werden. Die Gebühr ist sicherlich nicht 
so hoch als die Entsorgungskosten und die Peinlichkeit, wenn man 
als Müllsünder ertappt wird. Wir bitten deshalb dringend darum, 
eine ordnungsgemäße Entsorgung an den Containerstandplätzen 
vorzunehmen.

Müllabfuhr bei Baustellen / Straßensperrungen
(goe) Aktuell gibt es wieder verschiedene Baustellen und Stra-
ßensperrungen in Poing. Dadurch kann es zu Problemen bei der 
Hausmüllabfuhr kommen. Falls ein Grundstück vom Entsorgungs-
fahrzeug nicht mehr direkt angefahren werden kann, bitten wir um 
Bereitstellung der Restmüll- bzw. Komposttonne(n).
Diese sollen entweder am Anfang oder am Ende der jeweiligen Bau-
stellenabsperrung bereitgestellt werden. Je nachdem, was für Sie 
näher ist.
Die Entsorgungs�rma wird möglichst bis zur Absperrung fahren. 
Bitte stellen Sie die Tonnen am Vorabend des Leerungstages be-
reit. Vielen Dank.

Tonnen-Leerungstermine Oktober 2023
(hug)

Restmülltonnen
(14-tägig)

Von Dienstag, 10. Okt. 2023
bis Freitag, 13. Okt. 2023

von Dienstag, 24. Okt. 2023
bis Freitag, 27. Okt. 2023

Komposttonnen
(wöchentlich)

Mo/ Mi/Do, 2.–5. Okt. 2023
Mo/Di/Mi, 9.–11. Okt. 2023

Achtung!
Aufgrund des Feiertages - Tag der Deutschen Einheit – am Diens-
tag, den 3. Oktober 2023 in KW 40 verschiebt sich die Leerung der 
Komposttonnen. Die Leerung beginnt planmäßig am Montag, 2. Ok-
tober 2023, endet dann allerdings erst am Donnerstag, 5. Oktober 
2023. Bitte dies bei der Bereitstellung der Komposttonnen beachten. 

Den genauen Leerungsplan für Ihre Straße �nden Sie im „Ganzjäh-
rigen Leerungsplan“ u.a. auf der Homepage der Gemeinde Poing.
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Hinweis zur Papierentsorgung:
Es findet in der Regel jeden letzten Samstag im Monat eine 
Papiersammlung von Vereinen statt. Genaue Termine und Ortsan-
gaben sind kurz vorher im Gemeindeblatt verö�entlicht. Bitte nüt-
zen Sie diese Möglichkeit aus. Sie unterstützen dadurch zum einen 
den sammelnden Verein und zum anderen entlasten Sie etwas un-
sere Papiercontainer. 

Wir weisen auch darauf hin, dass die Feuerwehr Poing in ihrem Hof 
eine Gitterbox aufgestellt hat. Dort können Sie jederzeit Altpapier ge-
bündelt (keine Kartonagen) einwerfen. Bitte beachten Sie aber auch 
hier die üblichen Einwurfzeiten werktags von 7–19 Uhr. 

Feierlicher Abschluss von 3 Jahren
Netzwerkarbeit
Die Gemeinden Anzing, Baierbrunn, Feldkirchen, Gra�ng, Gräfel-
�ng, Grasbrunn, Haar, Kirchheim, Kirchseeon, Neubiberg, Neuried, 
Poing, Schäftlarn und Zorneding haben die letzten drei Jahre ge-
nutzt, um in ihren Kommunen die Energiee�zienz voranzubringen. 
Organisiert waren sie dafür im Kommunalen Energiee�zienz-Netz-
werk Ebersberg-München, das am Mittwoch (20.9.) im Rahmen ei-
ner feierlichen Abschlussveranstaltung in der Stadthalle Gra�ng er-
folgreich zu Ende gegangen ist. 
Lesen Sie dazu den kompletten Pressebericht unter „Nachrichten an-
derer Behörden und Stellen“ auf dieser Seite. 

Lastenrad-Ausleihe 
(hug) Die Gemeinde stellt zwei Lastenräder - ein 2-rädriges oder ein 
3-rädriges Lastenrad - zur kostenlosen Ausleihe für die Bürger zur 
Verfügung. Diese können gerne per Mail oder auch telefonisch un-
ter der Tel. Nr. 08121/ 9794-340 reserviert werden. Weitere Informa-
tionen dazu �nden Sie auch auf unserer Homepage. 

Pressemitteilung

Große Aktion für ein neues Gymnasium
Aufruf an alle, ein Zeichen für Bildung zu setzen!

Über alle Parteien hinweg ruft Poing dazu auf, am Donnerstag, den 
5. Oktober um 16:00 Uhr auf dem Gelände des zukünftigen Gymna-
siums ein starkes Zeichen für einen zeitnahen Baubeginn zu setzen.

Mit der großen Aktion wollen alle Fürsprecher des Gymnasiums den 
Landkreis nachdrücklich an seine P�ichtaufgaben erinnern und für 
die schnelle Umsetzung eines Gymnasiums plädieren.

Dass der Landkreis Ebersberg dringend ein zusätzliches Gymnasi-
um braucht, ist unbestritten. Bei der Gymnasiums-Aktion werden 
nochmals die prognostizierten Schülerzahlen und die Entwicklung 
bis 2030 vorgestellt.

Anschließend wird in einer symbolischen Aktion das Gymnasium 
im Zeitra�er von Kindern abgebildet. Alle Kinder, die sich an der Ak-
tion noch beteiligen wollen, können sich am 5. Oktober eine halbe 
Stunde vor Beginn am Bauleitungscontainer der ARGE Poing „Am 
Bergfeld“ melden. 

Kommen Sie deshalb am Donnerstag, den 5. Oktober in die 
Bergfeldstraße 2 in Poing und zeigen Sie durch Ihre Präsenz, dass 
eine Investition in Bildung und Kinder im Landkreis Ebersberg Priori-
tät haben sollte. Informieren Sie Freunde und Familie über diesen Ter-
min und alle, die eine bedarfsgerechte Bildung für notwendig halten.

Pressekontakt
Schwebende Elefanten
Standortmarketing und Kommunikation
Inhaber: Thomas Schächtl

Pressemitteilung

KEEN – Kommunales Energiee�zienz-
Netzwerk Ebersberg-München
Feierlicher Abschluss von 3 Jahren Netzwerkarbeit
Die Gemeinden Anzing, Baierbrunn, Feldkirchen, Gra�ng, Gräfel-
�ng, Grasbrunn, Haar, Kirchheim, Kirchseeon, Neubiberg, Neuried, 
Poing, Schäftlarn und Zorneding haben die letzten drei Jahre ge-
nutzt, um in ihren Kommunen die Energiee�zienz voranzubringen. 
Organisiert waren sie dafür im Kommunalen Energiee�zienz-Netz-
werk Ebersberg-München, das am Mittwoch (20.9.) im Rahmen ei-
ner feierlichen Abschlussveranstaltung in der Stadthalle Gra�ng er-
folgreich zu Ende gegangen ist. 
128,3 Prozent Zielerreichung bei der Einsparung von Endenergie, 
158,1 Prozent Zielerreichung bei der Einsparung von Primärene-
rige und 188,2 Prozent bei der Einsparung von CO2-Emissionen – 
das sind die beeindruckenden Zahlen, die die beteiligten Kommu-
nen gemeinsam erreicht haben. In absoluten Zahlen: Bei der Ende-
nergie hatten sich alle Teilnehmer zusammen eine Einsparung von 
2.874 Megawattstunden pro Jahr als Ziel gesetzt, tatsächlich wur-
den 3.686 Megawattstunden erreicht. Bei Primärenergie lautete das 
Netzwerkziel 4.990 Megawattstunden Einsparung im Jahr, hier ha-
ben die Gemeinden einen Wert von 7.888 erreicht. Für die CO2-Ein-
sparung schließlich waren 1.331 Tonnen pro Jahr angepeilt, auch 
hier liegt das Ergebnis mit 2.505 Tonnen pro Jahr deutlich darüber.
Dafür verantwortlich sind zum einen die „kleinen“ Maßnahmen, die 
dann oft doch große Erfolge bringen: etwa der Austausch veralteter 
Wärmeerzeuger oder Fenster in kommunalen Gebäuden; das Au�e-
gen von Förderprogrammen, mit denen die Bürger bei der Anschaf-
fung von Balkon-Solaranlagen unterstützt werden; die Optimierung 
der Heizungssteuerung in den kommunalen Liegenschaften oder die 
Umstellung des gemeindlichen Fuhrparks auf E-Autos. Als besonders 
wirksam, darüber waren sich die bei der Abschlussveranstaltung an-
wesenden Bürgermeister, Klimaschutzmanager und Bauamtsvertre-
ter einig, erwiesen sich die Umrüstung von Straßenbeleuchtung und 
sonstigen Beleuchtungsanlagen auf LED, die Installation von PV-An-
lagen auf kommunalen Dächern sowie der konsequente Anschluss 
kommunaler Liegenschaften an nachhaltige Wärmenetze.
Unterstützt wurde das kommunale Energiee�zienz-Netzwerk wäh-
rend der gesamten drei Jahre Netzwerkarbeit durch die Energieagen-
tur Ebersberg-München sowie das Institut für nachhaltige Energie-
versorgung in Rosenheim (INEV). Die beteiligten Kommunen und 
ihre energietechnischen Berater setzen alles daran, den Energiever-
brauch und den CO2-Ausstoß signi�kant zu senken. Insgesamt 72 
Liegenschaften wurden auf ihren Energieverbrauch und ihre ener-
getischen Potenziale hin überprüft, 578 Maßnahmen zur Umset-
zung ausgewählt. Heute, am Ende der Netzwerkarbeit, sind bereits 
101 Maßnahmen umgesetzt, 167 Maßnahmen in der Umsetzung be-
�ndlich und weitere 48 Maßnahmen bereits beschlossen.
Zusammen haben die 14 beteiligten Kommunen so einen bemer-
kenswerten Beitrag zur Energiewende geleistet. Und das soll so wei-
tergehen: Für das nächste Jahr ist ein Nachfolge-Netzwerk geplant. 
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Vertreterinnen und Vertreter aus den Netzwerk-Kommunen während der Abschluss-
veranstaltung am 20. September vor bzw. in der Stadthalle Garching, © Energieagen-
tur Ebersberg-München gGmbH

Die Energieagentur Ebersberg-München gGmbH: 
Die durch die beiden Landratsämter Ebersberg und München ge-
tragene, gemeinnützige Organisation ist bei allen Fragen rund um 
Energiesparen, Energieverbrauch und erneuerbare Energien die ers-
te Ansprechpartnerin für Privathaushalte, Kommunen und Unter-
nehmen in der Region. Denn das Ziel der Energieagentur ist, die 
Energiewende direkt vor Ort in den Landkreisen umzusetzen. Die 
Energieagentur berät, entwickelt Lösungen, baut Netzwerke auf, un-
terstützt Modellvorhaben und informiert die Ö�entlichkeit.

Das Institut für nachhaltige Energieversorgung (INEV): 
Das Institut für nachhaltige Energieversorgung an der Technischen 
Hochschule Rosenheim steht unter der Leitung von Prof. Dr. Domini-
kus Bücker. INEV unterstützt Kommunen und Unternehmen bei der 
Entwicklung und Umsetzung von Konzepten und Maßnahmen zur 
nachhaltigen und e�zienten Nutzung von Energie sowie zum Klima-
schutz und bietet Beratung und Zerti�zierung in den Schwerpunk-
ten Klimaneutralität, Energiee�zienz und Energieversorgung an.

Einladung KJR-Herbstvollversammlung 2023

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Delegierte und Freund*innen der Vereine und Verbände so-
wie Interessierte,

zu unserer Herbstvollversammlung 2023 laden wir Sie/Dich sehr 
herzlich ein. Die Vollversammlung wird in Präsenz statt�nden.

Datum:  Dienstag, 17.10.2023
Zeit:  Ab 18.30 Uhr: Delegiertenerfassung
  9.00 Uhr: Beginn der Vollversammlung
Ort:  Freiwillige Feuerwehr Poing,    
  Friedensstraße 1, 85586 Poing

Die vollständige Einladung inklusive der Tagesordnung, der Auf-
stellung der stimmberechtigten Delegierten sowie den Einrei-
chungsfristen be�ndet sich im Anhang.
Dort ist auch das Protokoll der letzten Vollversammlung zu �nden.

Über Deine/Ihre Teilnahme würden wir uns sehr freuen und bitten 
die Anmeldungen und Anträge fristgerecht einzureichen.

Mit freundlichen Grüßen

Konrad Peters
1. Vositzender des Kreisjugendring Ebersberg

Die Deutsche Parkinson-Vereinigung 
informiert:
Zum Thema „ Aktuelle Forschungstrends bei der Parkinson Erkran-
kung“ spricht Prof. Dr. Lingor, Oberarzt am Klinikum Rechts der Isar, 
München. 
Die Pharma-Forschung bei Parkinson macht große Fortschritte. Neue 
Therapie-und Diagnoseansätze geben Anlass zur Ho�nung. 
Die Veranstaltung findet statt im „Wirtshaus zur Landlust“ in 
Vaterstetten am Mittwoch, 4. Oktober 2023, um 15.00 Uhr.
Parkinson-Patienten, deren Angehörige sowie Gäste sind herzlich 
willkommen.
Die Veranstaltung ist kostenlos. Informationen zur Parkinson-Selbst-
hilfegruppe erhalten Sie bei Herrn Günter Westermaier, Tel.08092 
7598, E-Mail: ebersberg@parkinson-mail.de

Das Leitungsteam der Selbsthilfegruppe Parkinson

Wie gut ist das Heizen mit Holz?
Die „Fachgespräche Energiewende“ starten mit kontroversem Thema:
Durch das Verbrennen von Holz Wärme erzeugen zu können, ist 
die wahrscheinlich wichtigste Kulturleistung in der Menschheitsge-
schichte. Seitdem klimaschonende Heizungen wie etwa die Wärme-
pumpen auf den Markt drängen, steht das Heizen mit Holz aller-
dings zunehmend in der Kritik. Doch was ist dran an Ressourcen-
verbrauch, CO2-Emissionen und Feinstaub? Diese und noch viele 
weitere Fragen klärt das Fachgespräch Energiewende zum Thema 
„Heizen mit Holz“ am Montag, 9. Oktober, ab 19 Uhr. 
Gemeinsam mit seinen drei Referenten macht sich Energieberater 
Martin Handke auf die Suche nach der Antwort, ob das Heizen mit 
Holz heute überhaupt noch zeitgemäß ist. Dazu stehen ihm als Ge-
sprächspartner zur Verfügung:

Dr. Heinz Utschig, Forstbetriebsleiter der Bayerischen Staatsfors-
ten am Standort in Wasserburg am Inn und damit zuständig für 
den Ebersberger Forst
Wolfram Schöberl, C.A.R.M.E.N. e.V. 
(Sachgebiet Holzenergie & Wärmenetze)
Alexander Schulze, C.A.R.M.E.N. e.V. 
(Sachgebiet Sto�iche Nutzung)

Das Fachgespräch Energiewende �ndet online statt. Die Teilnah-
me ist kostenfrei. Die Anmeldung ist möglich unter www.energie-
agentur-ebe-m.de/fachgespraeche

Die Fachgespräche Energiewende sind eine zwischen Oktober und 
Mai in der Regel einmal monatlich statt�ndende Informations- und 
Vortragsreihe zu verschiedenen Themen der Energiewende. Die 
Reihe �ndet in Kooperation mit dem Katholischen Kreisbildungs-
werk Ebersberg statt.

Energieagentur Ebersberg-München gGmbH

Mobilitätswende am Arbeitsplatz  
Zweites Netzwerktre�en des Unternehmensbündnisses DIE KLI-
MANEUTRALEN behandelt das Thema Mitarbeitermobilität

Die Umstellung der Firmenwagen�otte auf emissionsfreie Antrie-
be, die Einführung von Regelungen für Dienstreisen ohne Flugzeug 
und Pkw, der Ausbau von Rad- und Ladeinfrastruktur: Unternehmen 
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müssen für mehr Klimaschutz auch die Mitarbeitermobilität ins Auge 
fassen. Wie die Wege zur und während der Arbeit klimafreundlicher 
gestaltet werden können, damit beschäftigten sich die im Bündnis 
DIE KLIMANEUTRALEN vernetzten Unternehmen aus den Landkrei-
sen Ebersberg und München bei ihrem zweiten Netzwerktre�en, 
das am Donnerstag (21.09.) auf dem LHI Campus Pullach stattfand. 

„Für 14 Prozent Anteil an den CO2-Emissionen im Bündnis DIE KLI-
MANEUTRALEN ist die Mitarbeitermobilität verantwortlich“, er-
klärt gleich zu Beginn Andreas Huber von der Energieagentur 
Ebersberg-München. Im Anschluss berichtete Christian Meyer, In-
haber und Geschäftsführer des IT-Dienstleistungsunternehmens 
straight solutions in Unterföhring, von seinen Erfahrungen mit der 
Einführung eines Mobilitätsbudgets. Die Mitarbeitenden erhalten 
dabei ein �exibles monatliches Budget, das sie sowohl für den Weg 
zur Arbeit, auf Geschäftsreisen als auch in ihrer Freizeit nutzen kön-
nen – eine moderne und kostengünstige Alternative zu Firmenwa-
gen, ÖPNV-Ticket oder Jobrad, die Flexibilität für alle Seiten bietet 
und so besonders den Bedürfnissen junger Fachkräfte entgegen-
kommt, so Meyer.

Das Netzwerktre�en fand auf dem LHI Campus Pullach statt. Dort 
ist man stolz auf das nachhaltige Firmengebäude, das an das Pul-
lacher Tiefengeothermie-Fernwärmenetz angeschlossen ist, Strom 
aus Wasserkraft bezieht, mit klimaschonenden Materialien erbaut 
wurde und mit viel intelligenter Heiz- und Kühltechnik ausgestattet 
ist. „Schon seit 2020 sind wir als klimapositives Unternehmen zerti-
�ziert“, sagt LHI-Geschäftsführer Markus Niedermeier. „Bei den KLI-
MANEUTRALEN sind wir gerne dabei, um unsere Treibhausgasemis-
sionen noch weiter zu reduzieren.“

Das Bündnis DIE KLIMANEUTRALEN umfasst 21 Unternehmen aus 
den Landkreisen Ebersberg und München verschiedenster Größen 
und Branchen, die sich gemeinsam und mit Unterstützung energie-
technischer Berater von der Energieagentur Ebersberg-München 
auf den Weg zur Klimaneutralität gemacht haben. Die Unterneh-
men erarbeiten sich individuelle Lösungen, nutzen aber zugleich 
den Austausch im Netzwerk, um neue Möglichkeiten auf dem Weg 
zur Klimaneutralität zu entdecken und sich mit „Best Practice“-Vor-
stellungen gegenseitig zu informieren. Neue Mitglieder sind jeder-
zeit willkommen.  

Weitere Informationen: www.die-klimaneutralen.de

Energieagentur Ebersberg-München gGmbH
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Übungsplan Freiwillige Feuerwehr 

Mittwoch, den 27.09.2023, 19:00 Uhr
Teilnehmer: Jugendgruppe
Übungsthema: Jugendübung
Ausbilder/Verantwortlicher: M. Kie�nger / G. Rabelo-Schatzl

Donnerstag, den 28.09.2023, 19:00 Uhr
Teilnehmer: Gruppe 5
Übungsthema: Paratech Spezialausbildung
Ausbilder/Verantwortlicher: stv. KDT M. Neubert / M. Geis / AB Par.
   
Mittwoch, den 04.10.2023, 19:00 Uhr
Teilnehmer: DL 1
Übungsthema: Drehleiterbetrieb
Ausbilder/Verantwortlicher: H. Lindner

Mängel-
melder
Liebe Poingerinnen und Poinger,

mit Ihrer Hilfe möchten wir etwaige Mängel in den 
zahlreichen Einrichtungen, Straßen und Anlagen 
unserer Gemeinde schneller beheben. Sollten Sie 
Schäden feststellen oder Verbesserungsvorschläge 
haben, können Sie uns diese gerne melden.
Für Ihre Mitarbeit bedanken wir uns herzlich. 

Thomas Stark
Erster Bürgermeister

Gerne können Sie Ihre Mängel auch direkt online 
melden. Scannen Sie dazu einfach diesen QR-Code:

Bitte senden / einwerfen an:
Gemeinde Poing · Rathausstraße 3 · 85586 Poing 
Telefon 97 94 - 0 · Fax: 97 94 - 950 ·  E-Mail: post@poing.de
Es gelten die Hinweise zum Datenschutz auf der Gemeindehomepage:
www.poing.de/rathaus-politik/datenschutz/datenschutzerklaerung-webseite

Wo festgestellt: (Ortsteil, Straße, Hausnummer) 

Wann festgestellt:

Name:

Anschrift:

Telefon : (für evtl. Rückfragen)

E-Mail: (für evtl. Rückfragen) 

Mängel-
Was wurde festgestellt:
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Wiesn-Geschenk: CSU- Brezenverteilaktion an 
der S-Bahn Poing
Der erste Wiesntag ist in Bayern ein Tag der Freude, der Tradition 
und des geselligen Miteinanders. Anlässlich hierzu haben wir mit 
der Unterstützung der CSU Pliening eine Brezenverteilaktion an der 
S-Bahnstation Poing organisiert, um allen Wiesnbesucher, ob groß 
oder klein, eine kleine Freude zu bereiten.  

Rene Buchmann, Antonia Maurer, Georg Rittler

Vielen Poingerinnen und Poinger konnten wir mit dieser Geste ein 
Lächeln ins Gesichts zaubern.

Wir bedanken uns bei der CSU Pliening für die
tatkräftige Unterstützung sowie bei allen Bürger-
innen und Bürger für die netten Begegnungen.  

Für das Team CSU - Aktive Bürger
Michaela Maurer

Erscheinungsweise Ortsnachrichtenblatt
In der letzten Gemeinderatssitzung wurde unter anderem die Um-
stellung der Erscheinungsweise des Ortsnachrichtenblatts behan-
delt. Die Idee hierzu entstand aus der „Sparkommission“, welche 
aus Gemeinderatsmitgliedern der verschiedenen Fraktionen be-
steht. In einer niederschwelligen Umfrage votierten die Poinger 
Bürger schließlich mit 55% für eine 14-täge Erscheinung für das 
Ortsnachrichtenblatt. 
Somit sind wir bei der Abstimmung zum einem dem Bürgerwillen 
nachgekommen und haben für die Umstellung auf die 14-tägige 
Erscheinungsweise gestimmt. Zudem sollte man aber den nachhal-
tigen Umgang mit Ressourcen im Blick haben. Unterm Strich spart 
die Gemeinde dadurch etwa 45.000 € und zudem auch noch Perso-
nalkosten, welche in den genannten Betrag noch nicht eingerech-
net sind. 
Die Umstellung wird für den einen oder anderen Bürger am Anfang 
etwas ungewohnt sein, aber wir sind uns sicher, dies wird sich mit 
der Zeit einspielen und es gehen keine wichtigen Informationen 
verloren!

Für die Gemeinderatsfraktion CSU – Aktive Bürger
Martin Pfürmann, Gemeinderat

Auf Wiedersehen und Herzlich Willkommen
In der letzten Sitzung hat sich das gesamte Gremium von der lang-
jährigen Gemeinderätin Barbara Kellendorfer-Schmid verabschiedet. 
Nach 21 Jahren intensiver Arbeit zum Wohle der Gemeinde Poing, 
insbesondere in ihrem Schwerpunkt der Sozialpolitik geht Barbara 
Kellendorfer-Schmid nun in den verdienten „politischen Ruhestand“.
Wir sagen Vergelt´s Gott liebe Bärbel für dein Engagement und die 
immer gute Zusammenarbeit.

Mit jedem Ende kommt auch ein Neuanfang. Wir begrüßen den 
Nachrücker der SPD-Fraktion Robert Zitzlsperger ganz herzlich im 
Poinger Gemeinderat.
Robert wir wünschen dir einen guten Start und       
freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.

Für die Gemeinderatsfraktion 
CSU – Aktive Bürger
Michael Lanzl, Gemeinderat

Nachgefragt beim Gemeinderat!
Sie haben Fragen, Ideen oder Vorschläge? Zögern Sie nicht - neh-
men Sie Kontakt mit uns auf.

Jeden Freitag haben Sie die Möglichkeit mit einem Mitglied unse-
rer Gemeinderatsfraktion zu sprechen und Ihr Anliegen mitzuteilen.

Diesen Freitag steht Ihnen unser Gemeinderats-
mitglied 

Martin Pfürmann

für Ihre Fragen zur Verfügung.

Sie erreichen ihn von 17 – 18 Uhr telefonisch un-
ter 0171-201 60 59

Auch außerhalb dieser Zeit können Sie uns immer erreichen:

Schreiben Sie uns eine E-Mail 

fraktion@csu-poing.de 
oder kontaktieren Sie uns bei 
Facebook CSU Poing – Aktive Bürger.

Franziska Langlechner, Fraktionssprecherin

NICHTAMTLICHER TEIL
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Immer für Sie da!
Jeden Montag steht Ihnen ein Mitglied der SPD-Bürgerliste für Ihre 
persönlichen Fragen am Telefon zur Verfügung.

Am Montag, den 2. Oktober haben Sie die 
Gelegenheit mit Peter Maier zu sprechen. Sie 
erreichen ihn von 18:00 – 19:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 0177-79 45 600.

Natürlich sind wir auch außerhalb der Sprech-
stunde telefonisch und per E-Mail erreichbar. 
Die E-Mail-Adressen der einzelnen Mitglieder 
der SPD-Bürgerliste können Sie auf der gemein-

samen Homepage der SPD-Bürgerliste und des SPD-Ortsvereines 
www.spd-buergerliste.de erfahren. 
Außerdem können Sie unter fraktion@spd-buergerliste.de eine 
E-Mail an unsere Fraktionssprecher schicken.

Fraktion der SPD-Bürgerliste

Adieu, liebe Bärbel! - Willkommen, lieber Robert!
Nach über 21 Jahren im Poinger
Gemeinderat hat sich unsere 
hochgeschätzte Fraktionskol-
legin Bärbel Kellendorfer-
Schmidt aus diesem Gremium 
verabschiedet, um fortan ein 
Leben mit mehr freier Zeit für 
persönliche Hobbys und ihren 
Mann Robert, weniger Termi-
nen und ganz viel Familienzeit 
mit ihren Töchtern und Enkel-
kindern zu führen. Ihre Ver-
dienste um Poing sind vielfäl-
tig, bewegte politische Zeiten 
hat sie hautnah miterlebt und 
mitgestaltet. Für sie standen 
immer die Menschen in Poing 
und ihr Wohlergehen im Vor-

dergrund, ihre politische Arbeit war von Sachkompetenz, Klugheit 
und Unnachgiebigkeit in der Sache, aber auch Herzlichkeit und Hu-
mor geprägt. Liebe Bärbel, wir wünschen Dir alles Gute und werden 
Dich sehr vermissen! 

Zugleich bedeutet dieser Abschied auch einen 
Neuanfang. Wir dürfen als neuen Gemeinderat 
der SPD Bürgerliste Robert Zitzlsperger begrü-
ßen, der seit 25 Jahren in Poing wohnt. Seine 
politischen Schwerpunkte werden im Bereich 
Finanzen und Wohnungsbau liegen. Wir freuen 
uns sehr auf die Zusammenarbeit!

Christina P. Tarnikas, Gemeinderätin

Ortsnachrichtenblatt nur noch alle 14 Tage - 
falsche Entscheidung!
Der Gemeinderat hat mit 15 zu 8 Stimmen beschlossen das 
Ortsnachrichtenblatt nur noch im 2 Wochen Zyklus erscheinen zu lassen.
Begründet wurde dies mit den Ergebnissen einer Umfrage, der Ein-
sparung von ca. 40.000 Euro jährlich und einer Entlastung der Ge-
meindeverwaltung.

Die Information der Bürger durch die Verwaltung ist eine BRING-
Schuld, der in den letzten Jahrzehnten nachgekommen wurde.
Jetzt mit den Argumenten der Einsparung und den, sehr wohl auch 
anders interpretierbaren, Ergebnissen einer Umfrage darauf zu ver-
zichten ist eine falsche Entscheidung. 
In Zeiten, in denen Transparenz und eine 
objektive Information der Bürger dringender 
denn je wäre, ein falsches Signal!
Leider hat sich nur die FDP unserer Meinung an-
geschlossen.

Für die Fraktion der SPD Bürgerliste
Peter Maier, Fraktionssprecher

Gymnasium Poing – wir brauchen Euch
Liebe Poingerinnen und Poinger, 
um den Haushaltsverhandlungen im Landkreis Nachdruck zu verlei-
hen, wollen wir am Donnerstag, den 5.10.2023, um 16 Uhr am vorge-
sehenen Bauplatz des neuen Poinger Gymnasiums einen Ortstermin 
mit Euch zusammen abhalten.
Als ich im Jahre 2014 die BIG (Bürgerinitiative Gymnasium Poing) 
gründete, konnten wir noch nicht absehen, wie lang und steinig der 
Weg für unser Gymnasium in Poing sein wird.
Als ersten Erfolg damals konnten wir die Zusage unseres Landrats 
Robert Niedergesäß verbuchen, der das Versprechen gab, dass das 
fünfte Gymnasium im Landkreis Ebersberg in Poing gebaut wird.
Aber wie Sie alle wissen, ist seitdem sehr wenig passiert.
Nun wollen wir am besagten 5.10.2023 ein Zeichen setzen.
In Zusammenarbeit mit der IG Gymnasium und der ARGE wollen wir 
mit vielen Eltern, Bürgerinnen und Bürgern, sowie mit vielen Kin-
dern und Jugendlichen, die Notwendigkeit des Baus unseres Gym-
nasiums untermauern.
Bitte kommen Sie zahlreich an den vorgesehenen Bauplatz des zu-
künftigen Gymnasiums am Lerchenwinkel gegenüber der Grund-
schule am Bergfeld und zeigen Sie, dass uns allen das Gymnasium 
wichtig ist.

Wir freuen uns auf Sie.

Für den Ortsverband der SPD Bürgerliste Poing  

Ihr/Euer
Reinhard Tonollo
2. Bürgermeister

Alles Gute, Bärbel – 
auf gute Zusammenarbeit, Robert!

Bei der Gemeinderatssitzung letzte
Woche wurde Bärbel Kellendorfer-
Schmid verabschiedet. Über 20 Jahre 
hat sie für die SPD-Fraktion im Gemein-
derat mitgewirkt und insbesondere die 
Familienpolitik in Poing mitgestaltet. 
Liebe Bärbel, Danke für die langjährige 
konstruktive Zusammenarbeit! 
Wir wünschen Dir alles Gute. Nutze Deine
neugewonnene Freiheit für all das, wofür
Du bisher keine Zeit hattest!

Für Bärbel rückte Robert Zitzlsperger in den Gemeinderat nach. 
Lieber Robert, wir freuen uns auf eine ebenso gute Zusammenarbeit 
mit Dir!
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Ortsnachrichtenblatt wird nur noch vier-
zehntägig erscheinen
Außerdem wurde beschlossen, dass das Ortsnachrichtenblatt nur 
noch alle 2 Wochen statt in wöchentlich erscheinen soll.
Diese Entscheidung wurde sehr kontrovers diskutiert, und auch wir 
haben sie uns nicht leicht gemacht. Immerhin ist das Blatt eine wich-
tige Informationsquelle für Bekanntmachungen und Termine. Nicht 
zuletzt stellen hier die Poinger Vereine sowie Kinder- und andere Ein-
richtungen sich und ihre Aktivitäten vor und machen so Werbung 
für sich und ihre Veranstaltungen.
Wir haben geschlossen für die Umstellung auf die vierzehntägige Er-
scheinung gestimmt, da die Gemeinde damit nicht nur rund 40.000 
Euro im Jahr einspart, sondern auch viel Papier und andere wert-
volle Ressourcen. Ausschlaggebend war aber auch das Votum der 
Poinger Bürgerinnen und Bürger, die in einer Umfrage mit einer kla-
ren Mehrheit von fast zwei Dritteln für ein selteneres Erscheinen ge-
stimmt hatten.

Für die Gemeinderatsfraktion 
Bündnis 90/Die Grünen

Yvonne Großmann
E-Mail: yvonne.grossmann@gruene-poing.de
Tel. 0179/2344876
www.gruene-poing.de

Bayernweiter Lärmaktionsplan (LAP) – 
Bitte unbedingt mitmachen!
Vielleicht haben Sie schon darüber gelesen oder gehört, dass die 4. 
Runde des bayernweiten Lärmaktionsplanes gestartet hat. Die Ge-
meinden und alle Bürgerinnen und Bürger können sich noch bis 
30. September daran beteiligen und ihre persönliche Lärmsitu-
ation mitteilen.

Bereits 2002 wurde die EG-Richtlinie 2002/49/EG – Bewertung und 
Bekämpfung von Umgebungslärm (Umgebungslärmrichtlinie)
ins Leben gerufen. Es handelt sich also um ein europaweites Konzept, 
mit dem schädliche Auswirkungen durch Umgebungslärm verhin-
dert, vermieden oder reduziert werden sollen. Dabei wird eine Lär-
manalyse der Hauptverkehrsstraßen sowie ruhiger Gebiete durch-
geführt, um diese vor einer Zunahme des Lärms zu schützen. Seit 
2007 werden regelmäßig im 5-jährigen Rhythmus Lärmkartierungen 
durchgeführt. Nun läuft also die 4. Runde mit der Lärmaktionspla-
nung für Hauptverkehrsstraßen außerhalb von Ballungsräumen 
und Bundesautobahnen innerhalb von Ballungsräumen und be-
tri�t in Bayern über 1.300 Gemeinden. 

Sollten Sie sich also durch Verkehrslärm im obigen Sinne beein-
trächtigt fühlen, machen Sie von Ihrer Mitteilungsmöglichkeit 
Gebrauch! Bereits jetzt leidet der Ortsteil Angelbrechting mit der 
Anschlussstelle der BAB A 94 und dem geplanten 6-spurigen Aus-
bau der Autobahn unter beträchtlichem Verkehrslärm. Ein entspre-
chender Lärmschutz wird in diesem Zuge von unserer Gemeinde-
verwaltung gefordert. 

Sie �nden auf der Beteiligungsplattform 
www.umgebungslaerm.bayern.de einen Online-Fragebogen zum 
Ausfüllen. Diesen können Sie auch postalisch an die Regierung von 
Oberfranken, SG 50, PF 110165, 95420 Bayreuth, senden. 

Die Rückmeldungen aus den Fragebögen werden ausgewertet und 
vsl. Ende 2023 können sich die Gemeinden und die Bürgerinnen und 
Bürger zu den Ergebnissen erneut detailliert äußern. Die Ergebnisse 
der Befragungen ergeben dann die Ausgestaltung für den zentralen 
Lärmaktionsplan, der bis Juli 2024 fertiggestellt sein wird. 

Bitte informieren Sie sich auf der Homepage unserer Gemeinde unter 
https://www.poing.de/bauen-umwelt/energie-klima/
klima-umweltschutz/laermaktionsplan      
und unter www.umgebungslaerm.bayern.de. 

Für die FWG Poing e.V. 
Monika Stübich-Fritsch, Beisitzerin 

Weniger ist manchmal mehr.
Meiner eigenen Erfahrung nach liest (leider) nur ein kleiner Teil der 
Poinger Bevölkerung das Ortsnachrichtenblatt. Meistens hört man 
„liest doch eh keiner“ oder „landet sofort im Altpapier“. Das ist sehr 
schade. Und auch ein bisschen dumm.

Auf der einen Seite ist es verständlich, denn Veranstaltungen sind 
auch tagesaktuell auf poing.de (und sozialen Medien) zu �nden und 
die Tätigkeit des Gemeinderats ist auch stets im Ratsinformationssys-
tem (RIS) ö�entlich dokumentiert. Warum also eine Papierversion?

Das Ortsnachrichtenblatt ist eben ein wichtiges „Organ“ für Gemein-
de und Vereine: Beschlüsse, Baumaßnahmen und Angebote werden 
allen Haushalten kostenlos direkt an die Türschwelle geliefert — es 
kann niemand behaupten, etwas nicht gewusst haben zu können. 
Und das auch ohne Bildschirm. Nur wer informiert ist kann gute 
Entscheidungen tre�en.

Daher ist bei mir das Ortsnachrichtenblatt absolute 5-Minu-
ten-P�icht-Lektüre jeden Mittwoch auf dem stillen Örtchen. In den 
kommenden Wintermonaten ist das Papier nach dem Lesen auch 
eine perfekte Unterlage, damit der Biomüll nicht am Boden der Ton-
ne festfriert. Re-use, Reduce, Recycle. Und wer mit der Papierversion 
halt einfach nichts anfangen kann, der und die lasse sich doch bit-
te die PDF-Version per E-Mail zustellen: poing.de/newsletter-abo

Dass die Ortsnachrichten ab 2024 nur noch alle 14 Tage verö�ent-
licht werden, ist in erster Linie eine Maßnahme zur Kosteneinspa-
rung. Weniger Papier, weniger Tinte, weniger wöchentlich nahe-
zu-identische Standardtexte. Aber eben auch weniger Aktualität. 
Vorteile und Nachteile. Die Welt wird davon weder untergehen noch 
gerettet.

Apropos 2 Wochen und PDF…

Am 8. Oktober sind wieder Wahlen und manche haben ein mulmi-
ges Gefühl wegen des schieren Umfangs der Stimmzettel. Aber Un-
sicherheit ist nie gut. Daher ein Tipp: Machen Sie sich vorab (virtuell)
mit den Zetteln vertraut. Unter regierung.oberbayern.bayern.de/
service/wahlen — Überschrift „ZUM THEMA“ — Punkt „Musterstimm-
zettel“ �nden Sie alle 4 Zettel in ihrer vollen Pracht. Unser Stimmkreis 
Ebersberg (Kennnummer 114) be�ndet sich jeweils auf Seite 14 der 
Dokumente.         

Für die FWG-Gemeinderatsfraktion
Bernhard Slawik
Gemeinderat
bernhard.slawik@fwg-poing.de 
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Wechsel in der SPD-Fraktion

Letzten Donnerstag wurde Bärbel Kellendorfer-Schmid aus dem Gre-
mium verabschiedet. Herzlichen Dank für Deine Arbeit für die Ge-
meinde und das gute Miteinander, liebe Bärbel!       
Ein herzliches Willkommen und alles Gute für 
ihren Nachfolger, lieber Robert Zitzlsperger!

Günter Scherzl, Fraktionssprecher
http://fwg-poing.de
kontakt@fwg-poing.de
Sie �nden uns auch auf Facebook und Instagram!

Nachrichtenblatt künftig nur noch alle 14 Tage
Leider hat der Gemeinderat in der vergangenen Woche mit 
15:8 Stimmen auf Vorschlag der Verwaltung beschlossen, das 
Ortsnachrichtenblatt ab dem nächsten Jahr nur noch alle zwei Wo-
chen erscheinen zu lassen. Die Verwaltung ist der Au�assung, dass 
gespart werden muss und wollte nun beim Ortsnachrichtenblatt 
anfangen. Nach ihrer Berechnung spart man mit diesem Schritt pro 
Jahr ca. 40.000 Euro ein.

Wir sind, zusammen mit einer Reihe anderer Gemeinderatsmitglie-
der der Meinung, dass der Verlust an zuverlässiger, umfassender und 
aktueller Informationsmöglichkeit über die örtlichen Angelegenhei-
ten nicht aufgewogen wird durch die angegebene Einsparung. Wir 
meinen, hier wird an der falschen Stelle gespart. An anderen Stellen 
zu sparen wäre sinnvoller.

So wollen wir z.B. daran erinnern, dass die Gemeinde vor zwei Jahren 
für die Einführung der MVG-Fahrräder in Poing 200.000 Euro ausge-
geben hat mit dem Ergebnis, dass pro Tag ein bis zwei (!) Fahrräder 
ausgeliehen werden und dass, wie vor kurzem zu erfahren war, die-
ses Leihsystem womöglich schon bald wieder abgescha�t wird. Da-
mit hätte man erhebliche ö�entliche Mittel nutzlos ausgegeben und 
verschwendet. Hier wäre Sparen eher angebracht gewesen.

Wolfgang Spieth
Gemeinderat
Tel. 7474

Ihre Wahl zum Landtag: Diesmal FDP
Weitere konkrete Forderungen für die Politik:

Mehr reguläre Migration in den Arbeitsmarkt statt irregulärer 
Migration in den Sozialstaat 

Wir sehen uns zurzeit mit einem akuten Mangel an Arbeitskräften 
konfrontiert. Deutschland ist daher auf Fachkräftemigration ange-
wiesen. Damit die gelingen kann, müssen wir aber irreguläre Migra-
tion konsequent und wirksam bekämpfen.
Denn die Zahl an Asylverfahren in Deutschland steigt. Vielen Kom-
munen droht bei der Unterbringung und Versorgung von Asylbe-
werbern eine Überlastung. Deshalb:
• Menschen ohne Aufenthaltsrecht und ohne Bleibeperspektive in 

Deutschland sollen schneller und konsequenter abgeschoben werden 
• Pull-Faktoren verringern mit Sachleistungen statt Geldzahlungen
• EU-Außengrenzen besser schützen
Andererseits wollen wir für Flüchtlinge mit Chancen auf Verbleib 
den Arbeitsmarkt ö�nen:
Wir wollen sie möglichst frühzeitig in die Lage versetzen, selbst für 
ihren Lebensunterhalt zu sorgen. Wir fordern u.a. eine unbürokrati-
sche Erteilung von Arbeits- und Ausbildungserlaubnissen durch die 
Behörden. Flüchtlinge, die gut integriert sind und ihren Lebensun-
terhalt selbst bestreiten können, sollen nicht abgeschoben werden. 

Solider Haushalt

Wir fordern einen Staatshaushalt ohne neue Schulden und die kon-
sequente Fortsetzung des unter der seinerzeitigen schwarz-gelben 
Regierung bis 2013 begonnenen vollständigen Schuldenabbaus bis 
2030. Die milliardenschweren Wahlgeschenke der amtierenden Re-
gierung sind kritisch auf ihren tatsächlichen Nutzen zu überprüfen. 
Der Freistaat Bayern soll sich von Beteiligungen trennen, die er für 
die Erfüllung der notwendigen staatlichen Aufgaben nicht braucht. 
Wir fordern zudem die Einführung einer ziel- und wirkungsorientier-
ten Steuerung der Staats�nanzen: Neue Ausgaben sollen an kon-
krete politische Ziele geknüpft und deren Erreichung jährlich über-
prüft werden.
Mehr Informationen:
- Hinweis für Briefwähler: Es kommt auf alle Stimmen an, denn die 
Erst- und Zweitstimmen werden zusammengezählt.
- Informationsstand mit Landtagskandidat Marc Salih: In Poing
Kommenden Samstag, 30.09., von 18 bis 20 Uhr,  beim REWE, Am 
Hanselbrunn 
(und zuvor schon ab 16 Uhr in Anzing beim Edeka)

- im Internet :www.fdp-ebe.de/Landtagswahl und www.fdp-bayern.de

Ewald Silberhorn 

Notrufe
Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112
Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112
Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 89 / 1 92 40 
Polizeiinspektion Poing  . . . . . . . . . . . . . . . . 0 81 21 / 99 17-0 
Gaswache  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 89 / 15 30 16

Ö�nungszeiten und wichtige Rufnummern �nden 
Sie auf S. 41/42

Informationen aus dem Seniorenbüro 
der Gemeinde Poing im Bürgerhaus

Team Seniorenarbeit
Bürgerstraße 1, 85586 Poing

Volker Sterker:           Tel. 08121/97 94-440
Kerstin Bachmann:    Tel. 08121/97 94-441
E- Mail:                       senioren@poing.de

Wir sind für Sie da!
(vs/bach) Das Team Seniorenarbeit organisiert vielfältige Veranstal-
tungen und bietet Information und Beratung zu wichtigen Themen 
(siehe unten).

Sie möchten sich ehrenamtlich im Seniorenbereich engagie-
ren? Dann würden wir uns freuen, wenn Sie sich bei uns melden!
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Die Sprechstunden im Seniorenbüro im Bürgerhaus �nden an fol-
genden Tagen sowie nach Vereinbarung statt:

Dienstag:  von   9–12 Uhr
Donnerstag:  von 14–16 Uhr

Sie können uns gerne auf den AB sprechen, wir rufen dann umge-
hend zurück.

Selbstverständlich sind auch Gespräche im Rahmen eines 
Hausbesuches möglich. Wir bieten Ihnen Information bzw. 
Beratung zu verschiedenen Themen an, wie z. B.:

Möglichkeiten der häuslichen Versorgung
• P�egeversicherung 
• Schwerbehindertenausweis
• Hilfsmittelversorgung
• Zuzahlungsbefreiung bei der gesetzlichen Krankenversicherung
• Unterstützungsmöglichkeiten für p�egende Angehörige
• Informationen über die gesetzliche Betreuung
• Seniorengerechte Wohnraumanpassung
• Vermittlung an weiterführende Organisationen, 

Fachberatungen Einrichtungen und Dienste.
• Beantragung des Landesp�egegeldes.

Scheuen Sie sich bitte nicht, bei Versorgungsproblemen (z.B. Ein-
kauf ) mit uns Kontakt aufzunehmen. Wir suchen dann gemeinsam 
mit Ihnen nach individuellen Lösungsmöglichkeiten. 

Veranstaltungen September / Oktober 2023
Datum Uhrzeit Veranstaltung

Mittwoch
27.09.2023

14–16 Uhr Seniorennachmittag mit Film 
Anzinger Straße 1

Donnerstag
28.09.2023

19–21.30 Uhr Auftaktveranstaltung
Seniorenthementage
LRA Ebersberg, Hermann-Be-
ham-Saal, Eichthalstr. 5 in 
Ebersberg 

Montag
02.10.2023

15.30–17 Uhr  „zusammen digital-Theke“
kostenlose Beratung bei Fra-
gen zur Smartphone- oder Inter-
net-Nutzung
Bürgerhaus, Bürgerstraße 1, 
1.OG Raum 2

Mittwoch
04.10.2023

14–15.30 Uhr Seniorennachmittag
Anzinger Straße 1

Donnerstag
05.10.2023

15–17 Uhr  „Herzenszeit“
-Seniorenthementage- 
Anzinger Straße 1

Montag
09.10.2023

15.30–17 Uhr „zusammen digital“ Theke   
-Seniorenthementage-
kostenlose Beratung bei Fra-
gen zur Smartphone- oder Inter-
net-Nutzung
Bürgerhaus, Bürgerstraße 1, 
1.OG Raum 2

Dienstag
10.10.2023

10–11.30 Uhr Erster Termin Gesprächsgrup-
pe für p�egende Angehörige, 
Anzinger- Str.1

Dienstag,
10.10.2023

9–12 Uhr Stammtisch „Strickbrunch“
 -Seniorenthementage-
im Café vom ZiM im Bürger-
haus in Kooperation mit dem 
Familienzentrum Poing e.V. 
,Bürgerstr.1

Dienstag,
10.10.2023

14–15.30 Uhr Boule-Turnier auf dem Spielfeld 
am Marktplatz

Mittwoch
11.10.2023

14–15.30 Uhr
 (verkürzt)

Seniorennachmittag
Anzinger Straße 1

Mittwoch
11.10.2023

16–18 Uhr Vortrag Zukunftsorientiertes 
Wohnen-Alternative Wohnfor-
men
-Seniorenthementage-
 Anzingerstr.1

Freitag, 
13.10.2023

15–17.30 Uhr Abschlussveranstaltung-Senio-
renthementage 
im Kath. Pfarrheim 
Pater Rupert Mayer, 
Gebrüder-Asam-Str. 2 in Poing

Stand: 25..09.2023

Infos zur Nachbarschaftshilfe Poing e.V.
Wenn Sie Mitglied werden wollen, können Sie gerne ein Anmelde-
formular im Seniorenbüro in der Bürgerstraße 1 (1.OG, Fahrstuhl 
vorhanden) abholen. 
Die Mitgliedsanträge können Sie
1. eingescannt an info@deine-nbh-poing.de schicken 
oder
2. im Bürgerhaus in der Bürgerstraße 1 in den Postkasten ein-
werfen bzw. direkt im Seniorenbüro im OG (Fahrstuhl vorhanden) 
abgeben.
Für Nachfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
Weitere Informationen erhalten Sie auch unter:
www.deine-nbh-poing.de

Wöchentlicher Tre� in der Anzinger Straße

(vs, bach) Jeden Mittwoch von 
14–16 Uhr ist der Treffpunkt 
in der Anzinger Straße 1 mit 
einem bunten Mix aus geselligem 
Beisammensein bei Ka�ee und 
Kuchen, Gesellschaftsspielen, 
interessanten Vorträgen und 
musikalischen Einlagen für Sie 
geö�net.

Kommen Sie gerne vorbei, wir freuen uns immer auch auf neue Ge-
sichter und Interessierte zum gemeinsamen Austausch!

Boule-Turnier am 10.10.2023
(bach) Das Boule-Spielfeld am Marktplatz ist wieder bereit für ein 
Match. Am Dienstag, den 10.10.2023 �ndet von 14.00- 15.30 Uhr 
das nächste Boule –Turnier statt. Machen Sie mit! Boule-Sets sind im 
Seniorenbüro vorhanden. Das Team Seniorenarbeit freut sich schon 
auf das lustige Kugel- Match mit Ihnen!
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Was liegt mir am Herzen? Woran hängt mein Herz? Was ersehnt, be-
rührt  und erfreut mein Herz? Was stärkt und beruhigt mein Herz? 
Wir laden ein, mit Menschen in Kontakt und ins Gespräch zu kom-
men und für die eigenen Herzensangelegenheiten aktiv zu werden. 
Wir nehmen uns Zeit, über die eigene Lebenssituation nachzuden-
ken, persönliche Begabungen und Ressourcen zu entdecken und er-
mutigen uns, Neues auszuprobieren.
Entspannung, Impulse aus Musik und Literatur und Bilder stimmen 
uns auf die gemeinsame Herzenszeit ein.

Ort: Poing, Räume der Gemeinde, Anzinger Str. 1
Referentin: Irmgard Marx, Gestaltpädagogin
Anmeldung: Gemeinde Poing, Frau Bachmann
08121 9794441 oder senioren@poing.de bis 02.10.2023

Bewährte neue Projekte, die 2023 initiiert wurden, bieten Einblick 
und Information:

Montag, 09.10.2023 15.30-17 Uhr „zusammen digital“
Dienstag, 10.10.23 9-12 Uhr „Strickbrunch“
(beide siehe oben)

Mittwoch; 11.10.2023 Zukunftsorientiertes Wohnen – Alterna-
tive Wohnformen
Projekte für ein gemeinschaftliches Leben
Susanne Moog, Beraterin für Barrierefreiheit bei der bayerischen Ar-
chitektenkammer stellt in Ihrem Vortrag innovative Projekte zum ge-
meinschaftlichen Leben und Wohnen vor.
Das Spektrum umfasst Senioren-Wohngemeinschaften, Mehrgene-
rationen Wohnen für Jung und Alt, Wohnen für Menschen mit Han-
dicap und Bauprojekte, die für ländliche Kommunen sinnvoll um-
setzbar sind.
Es werden Bauten in Bayern, aber auch in Italien vorgestellt, privat 
organisierte Hausgemeinschaften, aber auch von Kommunen initi-
ierte Projekte.
Allen Projekten liegt der Gedanke des gemeinsamen Gestaltens der 
eigenen Zukunft und des Wohnumfeldes zugrunde.
Detailliert wird ein Seniorenwohnprojekt der Baugenossenschaft 
Ebersberg in Markt Schwaben beleuchtet. 
Gemeinderäte, Bürgermeister und alle Bürger, die sich mit anderen 
Formen des Wohnens befassen, sind herzlich eingeladen.

Termin: Mittwoch, 11.10.2023, 1618 Uhr
Ort: Poing, Räume der Gemeinde, Anzinger Straße 1
Referentin: Susanne Moog, Architektin

Freitag; 13.10.23 15-17.30 Uhr 
Abschlussveranstaltung 
im Pfarrheim Pater Rupert Mayer in Poing
Unter dem Motto „Bunt und beschwingt in den Herbst“
laden wir Sie herzlich zu einem geselligen Nachmittag mit Ka�ee, 
Film und Musik ein:
15:00 Uhr Ka�ee und Kuchen
15:45 Uhr Filmzeit mit dem renommierten Filmemacher Klaus Bich-
lmeier
Aus seinem Repertoire zeigt uns Herr Bichlmeier passend zur Herbst- 
und Wiesn-Zeit den Film „Auf geht´s beim Schichtl“. Beschwingt und 
rockig folgt dann ein Kurz�lm über Paul Würges, dem ersten Münch-
ner Rock´n Roll Sänger, der auch als „Bill Haley“ aus der Maikäfersied-
lung in Ramersdorf bezeichnet wurde.
16:30 Uhr „Musik mit Peter“- Lieder zum Mitsingen mit Peter Vomberg
17:30 Uhr Erö�nung der Ausstellung „Glück kennt kein Alter“ im Kir-
chenzentrum Seliger Pater Rupert Mayer in Poing

Termin: Fr 13.10.2023, 15:0017:30 Uhr
Ort: Poing, Kath. Pfarrheim Pater Rupert Mayer, Gebrüder-Asam-Str.2
Referent: Klaus Bichlmeier, Filmemacher
Anmeldung: Gemeinde Poing, Frau Bachmann, Tel. 08121 9294441 
oder senioren@poing.de bis 06.10.2023

Informationen zu den Veranstaltungen �nden Sie in den Schaukäs-
ten, im Ortsnachrichtenblatt und auf der Homepage der Gemeinde 
Poing. Außerdem ist der Veranstaltungs�yer im Seniorenbüro im 
Bürgerhaus erhältlich.

Generationenprojekt „zusammen digital“ 
Internet und Smartphone leicht gemacht. Poinger Jugendliche 
teilen ihr Wissen! 

(bach/ug) Das neue Projekt „zusammen digital“ soll die Generatio-
nen in Poing vernetzen.

Poinger Jugendliche stellen einmal wöchentlich ihr Wissen rund 
um Medien, Internet, Smartphone & Co zur Verfügung, um vor al-
lem Seniorinnen und Senioren zu helfen und zu unterstützen.
An der zusammen digital-Theke können Sie sich kostenlos zu Fragen 
rund um Smartphone, Internet und Tablet beraten lassen. Dabei ist 
es ganz egal, wie alt Sie sind, wie viele Vorkenntnisse Sie mitbringen 
oder woher Sie kommen.

Ö�nungszeiten (außer in den Schulferien):
jeweils montags, 15:30–17 Uhr  
Max-Mannheimer-Bürgerhaus, Raum 2 (1. OG)
Bürgerstraße 1, 85586 Poing
Die geschulten Jugendlichen freuen sich schon auf Ihre Fragen.

Weitere Infos zum Projekt �nden Sie unter: 
www.zusammen-digital.de

„Strickbrunch“ im Café des ZiM
(bach) Dienstags von 9–12 Uhr ist Stammtisch für den „Strickbrunch“ 
im Café des Zentrums in der Mitte (ZiM) im Bürgerhaus.

Sie können gemütlich miteinander 
plaudern, dabei Ihre mitgebrachten 
aktuellen Handarbeiten weiter ge-
stalten und im gemeinsamen Aus-
tausch neue Impulse und Unterstüt-
zung für weitere kreative Unikate mit 
der Stricknadel erhalten. 

Übrigens: Stricknadeln und Co ken-
nen keine Altersgrenzen, jeder ist will-
kommen. Falls Sie Knöpfe für Kinder-

sachen haben, die Sie nicht mehr benötigen, können Sie diese ger-
ne vorbeibringen.

Seniorenthementage im Landkreis Ebersberg 
(bach) Vom 28.09.-13.10.2023 �nden wieder die Seniorenthemen-
tage unter dem bewährten Motto: “Was uns bewegt!“ statt. Die Auf-
taktveranstaltung am 28.09.2023 von 19–21.30 Uhr im Hermann-Be-
ham-Saal im Landratsamt erö�net der diesjährige Schirmherr Herrn 
Walter Brilmayer, stellvertretender Landrat und ehemaliger Bürger-
meister von Ebersberg. Außerdem gibt der Theologe und Journalist 
Werner Tiki Küstenmacher ein Infotainment zum Thema: „Älter wer-
den mit leichtem Gepäck“, bei dem er viele praktische Tipps gibt, 
wie man sich frühzeitig auf ein glückliches Leben im Alter vorberei-
ten kann. Insgesamt werden 29 Veranstaltungen in verschiedenen 
Gemeinden unseres Landkreises angeboten. Dabei sollen die The-
men sowohl Seniorinnen und Senioren ansprechen, als auch Ange-
hörige und jüngere Menschen informieren und Anregungen geben.

Veranstaltungen in der Gemeinde Poing
Donnerstag 05.10.2023 15-17 Uhr  „Herzenszeit“

Was tut meinem Herzen gut?
Die Herzenszeit bietet einen besonderen Raum nachzuspüren, was 
uns am Herzen liegt.
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Fortbildungstag gemäß § 45 a SGB XI 
am 14.10.2023 in Poing
(bach) Die Gemeinde Poing plant in Kooperation mit der Deut-
schen Alzheimer Gesellschaft Bayern e.V. einen Fortbildungstag 
(8UE) für bereits geschulte ehrenamtliche und nicht ehrenamt-
lich Helfende zur Erbringung von Leistungen gemäß §45a SGB XI!

Termin: 14.10.2023 von 9-16 Uhr
• Ort: Gemeinderäume in der Anzinger Str. 1
• Teilnahmegebühr: 15 Euro
• Mindestteilnehmerzahl: 6 Personen
Themen: 
- Zeitmanagement und Achtsamkeit im Ehrenamt
- E�zient, ökologisch, ergonomisch, sicher.
  Hilfe im Haushalt leichter machen....
Referentin: Frau Marie-Luise Grundler,  
Meisterin der städtischen Hauswirtschaft
Für ehrenamtlich Helfende, die sich in der Gemeinde Poing im Se-
niorenbereich engagieren bzw. engagieren möchten, kann die 
Teilnahmegebühr erlassen werden.

Anmeldung: Gemeinde Poing, Frau Bachmann
08121 9794441 oder senioren@poing.de bis 29.09.2023

Neues Angebot für p�egende Angehörige!
Die Caritas bietet, in Kooperation mit der Gemeinde Poing, eine 
Gesprächsgruppe für Senioren, Angehörige oder weitere Hel-
fende an.
Gesprächsgruppen für Angehörige von Menschen mit Demenz bie-
ten die Möglichkeit zum Austausch mit Menschen, die ähnliches er-
leben. Dies kann helfen, leichter mit den Belastungen aus der Versor-
gung und P�ege umzugehen. Darüber hinaus wird hier auch Wissen 
über die Erkrankung und den Umgang mit Betro�enen vermittelt. 
Die Angehörigen �nden so in angenehmer Atmosphäre Antwor-
ten auf ihre Fragen und erfahren, wie andere mit ähnlichen Situati-
onen umgehen.
Themen sind u.a.:
• Demenz verstehen
• Krankheitsbild
• Psychische Veränderungen
• Körperliche Symptome
• Bedürfnisse erkennen
• Die ideale Kommunikationsbeziehung
• Belastungssituation der Angehörigen….

Der erste Termin �ndet statt am:
Dienstag 10.10.2023 10:00 – 11:30 Uhr ,
Anzinger Straße 1, Poing
Anmeldungen beim Team Seniorenarbeit oder bei Christine Nie-
derreiter, Tel. 08092/2324110, 0170/2990371

Erntedank
Am Sonntag, 1.10., gibt es nach dem Familiengottesdienst Erntega-
ben vom Bastelkreis in unserem Foyer. Selbstgebundene Ernte-Sträu-
ße, Marmeladen und Liköre verschönern und versüßen Ihnen den 
Herbstanfang.

Bastelkreis
Donnerstag, 28.9., 9 Uhr im Gemeindesaal der Christuskirche. Auch 
im August tri�t sich die Gruppe und freut sich jederzeit über neue 
Gesichter und Verstärkung des Teams! Hier wird nicht nur gestrickt, 
genäht, gehäkelt, sondern auch der gemeinschaftliche Austausch 
bei einer Tasse Ka�ee kommt nicht zu kurz – herzliche Einladung!

Tanzen ab der Lebensmitte in der Christuskirche
Am Dienstag, 19.9., 15-16.30 Uhr im UG der Christuskirche. Herzliche 
Einladung zu einer Schnupperstunde – Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich, nur Freude an Bewegung zu Musik. Getanzt werden z.B. 
Kreistänze, Paartänze, Line- und Square-Dance Bei regelmäßiger Teil-
nahme erheben wir einen Unkostenbeitrag von 6€/ Termin. Mit Nani 
Gramich: nanigramich@yahoo.de

Beratungsstelle für Senioren 
Beratungsstelle für Senioren
Die meisten älteren Menschen wollen zu Hause bleiben, auch wenn 
sie auf Hilfe angewiesen sind.
Sie möchten wissen, wie Sie oder ihre Angehörigen Unterstützung 
und Hilfe bekommen:
• im Alter 
• bei Krankheit und Behinderung
• bei P�egebedürftigkeit 

Unser Angebot umfasst:
• Beratung zu Leistungen der P�egeversicherung
• Beratung und Information zu p�egerischen Versorgungsmöglich-

keiten (auch im häuslichen Umfeld)
• Vermittlung von geeigneten Hilfen bei der Alltagsbewältigung
• Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen und Formularen
• Information zur Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
• Längerfristige Begleitung durch „Betreutes Wohnen zu Hause“ 
• Informationsveranstaltungen und soziale Angebote (Mittagstisch, 

Veranstaltungen, etc.)

Beratung ist mehr als Information! Ganz individuell helfen wir 
Ihnen, die bestmögliche Versorgungsform zu �nden und die bü-
rokratischen Hürden auf dem Weg dorthin zu überwinden. Die 
Beratung ist kostenfrei, erfolgt neutral, trägerübergreifend und 
unter Wahrung der Schweigep�icht.

Sie sind es leid, alleine zu Mittag zu essen? Probieren Sie doch unse-
ren Mittagstisch aus! Wir bieten gute Gesellschaft und gutes Essen! 
Rufen Sie an, wir beraten Sie gerne!

Sie wollen Ihre Freizeit sinnvoll gestalten? Dann melden Sie sich 
bei uns als ehrenamtlicher Mitarbeiter an! Sich persönlich ein-
zubringen und helfen zu können, fühlt sich um Längen besser 
an, als z. B. nur Geld zu spenden! Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 

Sprechzeiten: 
Sprechzeiten im Seniorenzentrum Poing im Seniorenbüro, 
Marktplatz 5b
Montag, Mittwoch, Freitag jeweils von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Hausbesuche nach Vereinbarung 
Tel.: 08121/256-256
E-Mail: bwzh-poing@p�egesterngmbh.de

Poinger helfen Poinger Senioren

Jetzt gibt es schon Weihnachtsware!!!
Saison Ende ja es ist wieder soweit, bald gehen wir in die
Winterpause und alle Schätze müssen raus, damit es nächstes Jahr 
was neues gibt.  Seit Anfang September gibt es Lebkuchen in den 
Supermärkten, und bei uns ab dem 29.09.2023 viele Weihnachtsku-
geln und Weihnachtsdeko versch. Art
Es ist sicher für jeden Schatzsucher was dabei!
Auch das ganze Glas und Geschirr muss weg, was gekauft wird, müs-
sen wir nicht einmotten.
Herbstmarkt wir sind heuer wieder mit dabei am 22.10.2023 und 
ho�en auf schönes Herbstwetter
Ansonsten ist für uns der letzte Verkaufso�ene Freitag der 20.10.2023
Bitte am Stand nichts mehr abgeben, es kann erst nächstes Jahr wie-
der Gesammelt werden!!
Vielen Dank im Voraus an alle Käufer und Käuferinnen 

Verantwortliche:
Marianne Lorenz Tel: 08121/8666
Mobil : 0175/2885824
im Namen des Förderverein Poinger Seniorenzentrum e. v.
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Zu Ihrem Recht kommen – wir sind für Sie da!
Der VdK hilft seinen Mitgliedern zum Beispiel bei Rente, Behinde-
rung und P�ege, Hartz IV usw. Sprechen Sie uns an! 
(Der Erwerb der Mitgliedschaft beträgt monatlich 6.00 € pro Person).

Anschrift des VdK-Ortsverbandes Poing:
VdK-Ortsverband Poing: Peter Stöckl 
An der Leiten 35, 85652 Pliening-Ottersberg
Tel. 08121/ 80 750, pit_stoeckl@yahoo.de

Haben Sie Anregungen oder Wünsche zu Seniorenthemen, dann 
melden Sie sich bitte bei uns.

 Ansprechpartner:
1.Vorsitzender: 
Peter Stöckl, Tel. 08121/80 750;  pit_stoeckl@yahoo.de                 *
Stv.Vorsitzende: 
Maria Boge-Diecker, Tel. 0151/20 10 85 98; m.boge@diecker.de   *
Frauenbetreuerin: 
Bärbel Zapf, Tel. 08121/77 308; baerbel.zapf@gmx.de
Für unsere ausländischen Mitglieder: 
Peter Keegan, Tel. 08121/81 714; keegan@gmx.net
Für unsere berufstätigen behinderten Mitglieder: 
Markus Ulrich, Tel. 08121/76 07 215 (ab 17.00 Uhr)

* derzeit auf Reisen.

Bei Bedarf  �ndet im Bürgerhaus eine Sprechstunde statt.
Bitte um tel. Terminabsprache.

Spaziergänge
Achtung! Nächster Spaziergang am 10.10.23
Wegen des Feiertags gehen wir eine Woche später als gewohnt.
Wie immer Tre�punkt am Bücherhäusl (Literaturhaus am Marktplatz), 
um 15 Uhr.
Diesmal nehmen wir den Weg Richtung Canon, ins Poinger Ta-
xet, und von dort zurück über Angelbrechting nach Poing. Festes 
Schuhwerk ist um diese Jahreszeit selbstverständlich, auch etwas 
zu Trinken wäre gut.

Mit lieben Grüßen
Ingeborg Kanacher
Bei Fragen: 08121/73927

Fragebögen
Liebe Mitglieder, 
bitte denken Sie daran, die Fragebögen, die Sie mit der Einladung 
zur Mitgliederversammlung erhalten haben, auszufüllen und in den 
Briefkasten einer der auf dem Fragebogen benannten Adressen wer-
fen. Aus Ihren Fragebögen wollen wir die Schwerpunkte der VdK, OV 
Poing-Arbeit für das nächste Jahr entwickeln – daher: GANZ WICH-
TIG!!! 
Notfalls bringen Sie ihn zum Mitgliederversammlung am 21. Okto-
ber 2023 einfach mit. 

Vielen DANK im Voraus!
Die Vorstandschaft

Bürozeiten: 
Poing: Mo + Do 9.00-12.00 Uhr, Di 17.00-19.00 Uhr
Hauptgeschäftsstelle Vaterstetten: Mo - Fr 9.00-12.00 Uhr,
Mo - Do 16.00-19.00 Uhr

Tel.: 081 06/35 90-35
E-mail: service@vhs-vaterstetten.de

QR-Code zum Scannen unserer Homepage           
Bei Fragen können Sie sich gerne direkt an uns
wenden!

Kurse mit freien Plätzen – 
Kursstart im September
Montags:
Q1462 Gymnastik 60 plus
Q1531 Step Aerobic
Q1376 Pilates
Q1603 Get energized

Dienstags:
Q1520, Q1521 �tnessMix
Q1413H Wirbelsäulen- und Ausgleichsgymnastik
Q1414 Wirbelsäulengymnastik/Pilates/Entspannung
Q1547 Zumba®Fitness & Zumba®Toning Mix
Q1865 Jazzdance
NEU! Q1603 Get energized

Mittwochs:
Q1410 Wirbelsäulen- und Ausgleichsgymnastik
Q1607K Superheldenakademie - Gewaltprävention für Kinder
Q1282, Q1283 Chakren-Meditation
Q8165 Malen mit Acryl

Donnerstags:
Q1457 Beckenboden tri�t Faszien
Q1519 �tnessMix
Q1367 Pilates �ow 
Q1542 Zumba®
Q1546 Zumba®Fitness & Zumba®Toning Mix
Q1142, Q1143 Yoga – Moon-Hatha
Q8164 Arbeiten mit Acryl auf Leinwand

Freitags:
Q1355, Q1356 Pilates – plus

Samstags: / Sonntags:
Q3430 Lebendige Gitarre für Anfänger

Samstags:
Q1861 Ägyptisch-Orientalischer Bellydance

Bei späteren Einstieg wird die Kursgebühr angepasst!

NEUE Kurse – 
Kursstart im September und Oktober 
Montags:
Q1270 Qi Gong der Vier Jahreszeiten und der Fünf Elemente
Q1371 Pilates

Dienstags:
Q1184K Yoga für Kindergartenkinder
Q1185K Yoga für Grundschulkinder
Q1395 Faszientraining
Q1516 Body�t
Neu! Q1562 Zumba® Gold
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Mittwochs:
Q9328 Nähkurse
Q1538 Easy-Fit-Dance – Tanz dich �t!
Q3150 Lust auf Kultur?
NEU: Q1273 QiGong von König Ma / Mawangdui Daoyin Shu 
NEU! Q1153 Gentle Flow Yoga 
NEU! Q8123 Porträts meiner Heimat in Aquarellfarben

Donnerstags:
Q8352 Gold- und Silberschmieden für Anfänger und Fortge-
schrittene
Q7271Fit für die Mittlere Reife in Französisch
NEU! Q1151 Yin-Yoga 
NEU! Q1152 Gentle Flow Yoga 

Freitags:
Q1178A Yoga für Schwangere
Q1254 T’ai Chi Ch’uan – Klassischer Yang Stil: Der Anfang
Q1255H T’ai Chi Ch’uan – Klassischer Yang Stil: Kurzform
NEU! Q1274 QiGong von König Ma / Mawangdui Daoyin Shu      

Sonntags:
NEU! Q8517K Kartengrüße gestalten für Groß und Klein  

Kennen Sie schon unsere Hörpfade über Vaterstetten - Ergebnisprä-
sentation? Unter www.vhs-vaterstetten.de gelangt man auf unserer 
Startseite zu den Hörpfaden. 
Hörpfade - Fortsetzung des Projekts auch für Poing!
Wir rufen alle interessierten Bürgerinnen und Bürger auf, sich bis Fe-
bruar 2024 anzumelden und ihr Interesse zu bekunden.

Volles Haus zur Langen Nacht der Musik
Letzten Samstag fand in Poing die 7. Lange Nacht der Musik in Poing 
statt. Auch die Vhs Vaterstetten war dieses Jahr gemeinsam mit der 
Musikschule Vaterstetten e.V. mit am Start und erö�nete den Abend 
an ihrer Poinger Außenstelle mit einem o�enen Singen. Mit viel Mo-
tivation, Stimmkraft und Spaß am Singen zeigten Jung und Alt ihre 
Liebe zum Gesang. Unter der Anleitung von Petra Lavicka wurden 
neue Lieder einstudiert, es wurde geklatscht, gestampft und sogar 
im Kanon gesungen! Fast wirkte es so, als sei dieser gemischte Chor 
schon länger beisammen.
Danach übernahmen Marcus Lipp und Bernd Kölmel das vhs-Haus 
und zogen die Besucher durch ihre wunderbare Performance in ihren 
Bann. Mit bekannten Liedern und auch selbstgeschriebenen Songs 
begeisterten die Musiker ihr Publikum. Wer kam, der blieb in der Re-
gel auch bis zum Ende. Ein wunderbarer Abend!

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Beteiligten und freuen uns 
schon jetzt auf ein Revival 2024.

Unser neues Herbst-/Winterprogramm 2023/24 ist online und 
die Kurse buchbar. Das Programmheft wird ab dem 6.9. an alle 
Haushalte verteilt!

Für das vhs-Team
Barbara Ehrenstorfer

Seerosenstraße 15, 85586 Poing (Haus 3)

Ein neues SchuWiDu – Jahr startet
Bereits in den Ferien kamen die neuen Vorschulkinder des 
Familienzentrums in ihren neuen Gruppen an. Dort wurden sie mit 
einem spannenden Ferienprogramm und tollen Aktionen fröhlich 
in der Seerosenstraße begrüßt. 

Auch der erste gemeinsame Aus�ug mit den selbst gestalteten Käp-
pis der Kinder stand dann schon vor der Tür. Gemeinsam besuchten 
alle neuen SchuWiDu´s den Wildpark in Poing. Zu Fuß machten sie 
sich auf den Weg und freuten sich schon, bei dem schönen Wetter 
die Tiere zu besuchen und auf dem Spielplatz spielen zu können. 
Doch nach dem Ankommen mussten wir uns erstmal mit der lecke-
ren Brotzeit stärken, welche von Mama oder Papa eingepackt wur-

den. Ganz mutig sind zuerst die Rehe und Ziegen auf dem Weg be-
grüßt worden. Diese ließen sich geduldig streicheln und bekamen 
kleine Umarmungen während sie bestaunt wurden, wie weich ihr Fell 
ist. Auch kleine Babyziegen hatten die Kinder entdeckt und wollten 
diese am liebsten mit nach Hause nehmen. Im Anschluss besuch-
ten wir die anstehende Greifvogel Vorführung. Besonders bestaun-
ten die Kinder die Eule, welche sogar sprechen konnte und auch das 
ein oder andere Flugkunststück präsentierte. Zur Abkühlung hieß es 
dann noch „Wasser marsch“. Ausgestattet mit Badekleidung stürzten 
sich die Kinder in das kühle Nass des Wildparks und konnte sich so 
von der warmen Sommersonne erfrischen. Es wurde mit viel Freude 
geplanscht. Der Spaß mit dem Wasser war ein gelungener Abschluss 
eines erlebnisreichen Tages. Nach einer weiteren Stärkung ging es 
dann für die Vorschulkinder zurück in das Familienzentrum, wo be-
reits einige Eltern Ihre nun „Großen“ abholen konnten.

J. Sto� für das Redaktionsteam Kita FAZ

Der Elternbeirat des kath. Kindergartens am Bergfeld lädt ein zum 

FLOHMARKT 
von Kindersachen 

am Samstag, den 14. Oktober 2023
von 13:00 bis 16:00 Uhr 

(Aufbau ab 12:00 Uhr)

im Pfarrheim Pater Rupert Mayer
Gebrüder-Asam-Str. 2, 85586 Poing. 

Standgebühr inkl. Tisch 10,- € 
Tische werden zur Verfügung gestellt. Der Erlös kommt dem 
Kindergarten zugute. Für Verpflegung ist ebenfalls gesorgt. 

Wir freuen uns auf rege Teilnahme und bitten alle Verkäufer 
um Voranmeldung unter Elternbeirat-ambergfeld@gmx.de
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Herzlich Willkommen im Kindergarten am 
Endbachweg

Seit September ist es endlich wieder 
soweit! Wir durften unsere dritte Kin-
dergartengruppe, also die „Grüne 
Gruppe“ wieder erö�nen und mit Le-
ben füllen. Die ersten Tage waren für 
alle sehr aufregend und spannend. 
Es wurden die Räumlichkeiten, sowie 
der großzügige Garten genau unter 
die Lupe genommen auch die ersten 
Freundschaften konnten nach und 
nach geknüpft werden. 
Jetzt freuen sich alle Kinder und die 
pädagogischen Fachkräfte auf eine 
erlebnisreiche gemeinsame Kinder-
gartenzeit.

Für das Kindergartenteam Melanie Hettich

BabySteps® - Babys verstehen: Do, 19.10.-23.11 von 10.45-11.45 Uhr
Kurs in gemütlicher Atmosphäre mit Spielanregungen, Babymassage, 
Sing- und Schoßspielen; 6 Einheiten, 109 €; Anmeldung: michelle.
geiss@mimamamail.de
Der Kurs ist für Eltern mit Kindern von 0-12 Monaten geeignet.

NappyDancers® 20-40 Monate
Tanzbewegungskurs für Kinder von 20 - 40 Monaten mit Mama 
oder Papa
Wegen der großen Nachfrage starten wir ab Oktober einen zweiten 
NappyDancers-Kurs für euch. Wir tanzen und bewegen uns zu spe-
ziell für Kleinkinder konzipierter Musik. Hier könnt ihr euch austo-
ben, Spaß haben und auch mal zur Musik kuscheln. 
Meldet euch jetzt für den deutschlandweiten Kindertanz-Trend an! 
Donnerstags von 14 - 14.50 Uhr (Raum 4 im Bürgerhaus) und von 
16.45 – 17.35 Uhr in Raum 6; Anmeldung/Infos: michelle.geiss@
mimamamail.de

Hip-Hop Kids und Teens - Schnuppern kostenlos!
Hip-Hop-Tanz ist eine Form des modernen Streetdance. Dazu ge-
hören Breakdance, Popping, Locking, New Style, Krumping und Ur-
ban. Hip-Hop und Streetdance sind improvisationsfreudig, kommu-
nikativ und kreativ. 
für Kids ab 7 Jahren: Mo, 16-17 Uhr und 17-18 Uhr
für Teens ab 11 Jahren: Mi, 17-18 Uhr Level 1, 18-19 Uhr Level 2
Infos: info@familienzentrum-poing.de oder info@dalaazdance.de 
oder unter 
Tel. 08121/767 00 98

Brigitte Schmidt
Ressort Ö�entlichkeitsarbeit

Poinger Wochenmarkt 

Jeden Freitag von 10 bis 17 Uhr am Marktplatz – neue 
Ortsmitte.  „Hier gibt‘s Frische ganz persönlich“.

Der Wochenmarkt zeichnet sich durch ein umfangreiches 
Angebot an frischer Ware und Qualität aus. Das Sortiment 

reicht von Obst, Gemüse, Fleisch, Wurst, Käse, Ge�ügel, Eier, 
Brot- und Backwaren, mediterrane Spezialitäten, Imbiss, 
Getränke, Honig, alles auch in BIO-Qualität (ab 13 Uhr)

sowie andere Warenangebote wie Textilien etc.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Südtiroler Abend der FFW Poing
Unser alljährlich beliebter Südtiroler Abend steht wieder an.
Dieses Jahr am 07.10.2023 ab 18 Uhr im Feuerwehrgerätehaus.
Wir freuen uns, Euch mit leckeren Weinen und Südtiroler Spezialitä-
ten verwöhnen zu dürfen.

Schauts vorbei, wir freuen uns auf Euch!
Tischreservierungen möglich unter Tel. 08121/772686

Die Vorstandschaft
Freiwillige Feuerwehr Poing e.V.

Das Familiencafé hat Mo, Mi und Fr von 15 – 17:30 Uhr geö�net 
Es gibt Ka�ee und Kuchen, Pizza, Hot Dogs, Eis, regelmäßige Baste-
langebote mit Jenny und viel Platz zum Spielen für unsere kleinen 
Gäste; Di und Do ist das Café von 9 – 12 Uhr geö�net

Babymassage: Start am Do, 28.9.
Kurs 1 von 9.15 – 10.15 Uhr; Kurs 2 von 10.45-11.45 Uhr
Anmeldung/Infos: petra@mitterhofer.de

Neuer BuggyFit® Kurs ab 04.10. - 29.11. von 9.30-10.30 Uhr
Dein Rückbildungskurs ist abgeschlossen und Du willst wieder so 
richtig durchstarten? Dann ist buggyFit genau der richtige Kurs für 
Dich und Dein Baby! In unserem 60-minütigen Full-Body-Workout 
machen wir Dich �t für den wunderbarsten Job der Welt: Mamasein!
Die Kursleitung übernimmt die Gründerin des bundesweit bekann-
ten Trainingsprogrammes, Jana Wetterau-Kliebisch.
8 Einheiten, 90 €, kostenlose Schnupperstunde möglich!
Infos/Anmeldung: info@familienzentrum-poing.de

Eltern-Kind-Yoga: Fr, 6.10. 
von 16-17 Uhr für Kinder 
von 4-6 Jahren
Asanas, Figuren aus Yo-
ga-Stilen in kindgerechter, 
spielerischer Form, Mas-
sage, Spiele zur Atmung, 
Wahrnehmung und Ent-
spannung werden prakti-
ziert. Paarweise Anmeldung 
gerne mit Oma/Opa, Tante/
Onkel oder große Schwes-
ter/großer Bruder (ab 15 
Jahren). Max. 6 Paare; An-
meldung bei Nicole Dieten-
hauser, Erzieherin und aus-
geb. Kinderyoga-Lehrerin: 

nicoledietenhauser@gmail.com; Kosten 10 € pro Paar

Einfach vorbeikommen und mitspielen am Sa, 7.10. ab 20 Uhr
Spielbegeisterte Jugendliche und Erwachsene sind herzlich willkom-
men. Infos bei Fam. Hellmann, Tel. 08121/77 14 75 oder Inge Nausch, 
Tel. 08121/88 31 70

Kinderyoga (ab 6 Jahren): ab Di, 10.10. von 16.55 - 17.55 Uhr
Hund, Katze Kuh - Kinder lieben es, Geschichten und Spiele mit Yo-
gaübungen zu verbinden und auf Fantasiereisen zu gehen. Sandra 
Fuchs bietet wieder einen neuen Yoga-Kurs für Kinder an. Kosten: 6 
Einheiten 48 € Infos/Anmeldung: sandrafuchs@web.de

O�ener Stilltre� für Schwangere und stillende Mütter: Mi, 11.10. 
von 11-12 Uhr mit Michelle Geiß
Anmeldung unter Tel. 0151/43 23 48 07
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Neue Musikgartenkurse für Babys und Kleinkinder ab 11. bzw. 
12.10. Gemeinsam wird mit viel Freude gesungen und getanzt. 
Rhythmik- und Or�nstrumente begleiten unsere melodischen Sing- 
und Echospiele.
Mi - für Kleinkinder (1,5 - 3 Jahre): 9.15-10 Uhr
Mi - für Babys (0 - 1,5 Jahre) 10.15–11 Uhr
Do - für Kleinkinder (1,5 - 3 Jahre): 9.15-10 Uhr
Do – für Babys (0 – 1,5 Jahre): 10.15-11 Uhr, Infos/Anmeldung: 
IrenePetzold@web.de
Kosten für 6 Einheiten 42 €. In den Ferien �ndet kein Unterricht statt.

https://www.facebook.com/groups/2430569830421281/ 
Folgt uns auch auf Instagram:

Brigitte Schmidt
Ressort Ö�entlichkeitsarbeit

Liebe Mitgliedsunternehmen,

Unternehmen, die Überbrückungshilfen (egal welche) oder weite-
re Corona-Hilfen erhalten haben, müssen eine Schlussabrechnung 
einreichen. Das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz 
und die Länder verlängern die Fristen für die Schlussabrechnungen 
der Corona-Hilfen. Diese können jetzt bis zum 31. Oktober 2023 ein-
gereicht werden. Bis zu diesem Termin ist auch eine Fristverlänge-
rung zum 31. März 2024 durch prüfende Dritte beantragbar. Bereits 
beantragte und erteilte Fristverlängerungen zum 31.12.2023 wer-
den automatisch bis zum 31. März 2024 verlängert. Das gilt nicht 
für die Neustarthilfen für Soloselbständige, da diese bereits abge-
schlossen sind.
Siehe auch www.ueberbrueckungshilfe-unternehmen.de/.
Quelle: Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz

Wichtig: Erfolgt keine fristgerechte Einreichung der Schlussab-
rechnung, ist die Corona-Wirtschaftshilfe in voller Höhe zurück-
zuzahlen (inkl. Zinsen seit Auszahlung).

Günter Furtner
Vorstandsmitglied im
BDS-Gewerbeverband Poing

Für eine Heimat ohne Ausgrenzung!
Unsere Demokratie gerät zurzeit immer mehr unter Druck. Mit Fake 
News, Überdramatisierung der Zustände und Politikern, die sich 
rechten Vokabulars bedienen, wird Stimmung gegen O�enheit für 
jeden und jede, Willkommenskultur und Integrationsbemühun-
gen gemacht. Die kürzlich verö�entlichte Mitte-Studie der Fried-
rich-Ebert-Stimmung o�enbart eine erschreckende Zunahme an-
tidemokratischer Positionen und rechtsextremer Ideologien in der 
sogenannten „Mitte“ unserer Gesellschaft. Dagegen müssen wir ak-
tiv vorgehen. Ganz besonders vor der Landtags- und Bezirkstags-
wahl ist es uns ein Anliegen, die demokratischen Kräfte zu mobili-
sieren und zu stärken.

Zusammen mit BUNT STATT BRAUN – Bündnis gegen Rechtsextre-
mismus und anderen Unterstützern laden wir deshalb alle zu einer 
Kundgebung nach Ebersberg ein. Unter dem Motto

 „Heimat ohne Ausgrenzung! 
Für ein vielfältiges, tolerantes und demokratisches Bayern!“ 

tre�en wir uns am
3. Oktober 2023 – dem Tag der Deutschen Einheit –

um 18 Uhr auf dem Marienplatz.

Kommt zahlreich, es ist wichtig unsere Positionen o�ensiv zu vertre-
ten und unsere Stärke zu zeigen!

Falls Ihr eine Mitfahrgelegenheit benötigt, meldet Euch bei 
Kontakt@Respekt-in-Poing.de 

Für die AG Respekt@Poing
Christina P. Tarnikas, Sprecherin

Alle Jahre wieder............Herbstversammlung 
Am Samstag vor dem Erntedankfest �ndet traditionsgemäß unsere 
Herbstversammlung statt.
Heuer ist das der 30.09.2023 Beginn 20.00 Uhr im Pfarrheim St. Mi-
chael Schulstraße 29c in Poing Süd.

Der Referent unser diesjährigen Herbstversammlung ist Peter Ga-
steiger von der Klostergärtnerei Gars am Inn.
In seinem Vortrag geht es um: Der lebende Schatten (Schattenblüher)

Bei unserer obligatorischen Blumentombola können wieder attrak-
tive Blumenstöcke gewonnen werden.

Für jeden Besucher haben wir auch eine kleine Überraschung parat.

Gegen Ihren Durst kämpft wieder unser bewährtes Team von der 
Schänke, und den Hunger können Sie, mit Speck, Leberkäse und 
Käse stillen.

Für die Dekoration der Halle benötigen wir, wie immer, Blumen; Wer 
sich am 30. September von ihnen trennen kann, bitte bei mir un-
ter Tel. 81260 melden oder am Samstag um 9.00 Uhr im Pfarrheim 
Schulstraße vorbeibringen.

Wir würden uns freuen wenn wir auch Gartler der Krautgärten bei 
dieser Veranstaltung begrüßen dürften.

Auf recht zahlreichen Besuch, auch von Nichtmitgliedern, ho�t und 
freut sich, die Vorstandschaft.

Vorstand
J. Obermeier
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Die Igel brauchen unsere Unterstützung!
Der Spätsommer ist eine wichtige Zeit für unsere Igel. Wir verö�ent-
lichen deshalb an dieser Stelle einen 

Aufruf der Igelhilfe Ebersberg

In Bayern werden die meisten Igelbabys im August/September ge-
boren. In diesen Monaten ist besondere Vorsicht geboten. Viele Igel-
mütter werden auf ihren Streifzügen nach Futter verletzt oder über-
fahren und können sich nicht mehr um ihren Nachwuchs kümmern. 
Wenn die Babys dann nicht zeitnah gefunden werden, sterben sie. 
Die Igelp�egestellen kümmern sich jedes Jahr um eine Flut von ver-
waisten Igelkindern.

Damit die Igel eine gute Chan-
ce haben, den Winter zu über-
leben, müssen sie sich vor dem 
Winterschlaf eine Speckschicht 
anfressen. Das gelingt vielen 
ohne unsere Hilfe leider nicht 
mehr, eine Zufütterung ist da-
her wichtig. Geeignet ist hoch-
wertiges Katzennass- und Tro-
ckenfutter mit mindestens 
60% Fleischanteil, ohne Getrei-
de und Zucker, ohne Soße 

oder Gelee. Auf keinen Fall dürfen Obst, Nüsse, Getreide oder Milch 
(Laktose) gefüttert werden, das vertragen Igel nicht und kann sogar 
zu ihrem Tod führen. Im Spätherbst aufgefundene Jungtiere unter 
600 g und Altigel unter 900g brauchen Hilfe und sollten einer P�e-
gestelle vorgestellt werden.

Um den Igeln im Landkreis Ebersberg besser helfen zu können, su-
chen wir dringend:
• tierliebe Menschen, die Igel nach der Intensivbehandlung aufneh-

men und päppeln bis sie wieder �t für das Leben in Freiheit sind. 
Das entlastet die P�egestellen und sie können wieder neue Inten-
sivpatienten aufnehmen. Bitte melden Sie sich, wenn Sie sich als 
Päppler bewerben möchten.

• geeignete Grundstücke und Gärten für die Auswilderung genese-
ner Igel, die nicht mehr an ihren Fundort zurück können.

• einen ö�entlich zugänglichen Raum für eine o�zielle Igelstation 
im Landkreis Ebersberg

• Finanzielle Unterstützung! Die Versorgung der kranken Tiere kos-
tet viel Geld. Tierarztkosten, Medikamente, hochwertiges Futter 
und vieles mehr müssen bereitgestellt werden. Päppel- und P�e-
gestellen �nanzieren überwiegend auf eigene Kosten und sind für 
jede Unterstützung dankbar. Ihre Spende ist daher herzlich will-
kommen – egal in welcher Höhe! 
Spendenkonto des BUND Naturschutz Ebersberg: 
IBAN DE04 7025 015 0000 888206 Betre�: Igelhilfe

Regina Wegemann
Für den BUND Naturschutz
Kreisgruppe Ebersberg
Mail: bnkreis-ebersberg@t-online.de

Auf zur Oidn Wiesn
Liebe Leserinnen und Leser,
bald ist es so weit, es geht für uns wieder auf zur Oidn Wiesn! Am 
Sonntag den 1. Oktober werden wir dort von 12-13 Uhr bei einer Live 
Übertragung des BR dabei sein. Außerdem sorgen wir danach von 15-
16 Uhr im Festzelt Tradition mit unserer Musik für Unterhaltung. Wir 
freuen uns schon sehr darauf und ho�en auf viele Besucher! 
Letzten Freitag durften wir eine Veranstaltung des CSU Kreisverban-
des musikalisch untermalen. Ein schöner Auftritt mit guter Verp�e-
gung, für die wir uns an dieser Stelle noch einmal bedanken möchten.
Über unsere aktuellen Termine können Sie sich auch jederzeit di-
rekt auf der Startseite unserer Homepage unter musikkapelle-poing.
de informieren.

Für die Musikkapelle Poing e.V.
Melanie Michels, 2. Schriftführerin
Homepage: musikkapelle-poing.de
Find us on Facebook!
Follow us on Instagram @musikkapellepoing 

Bildunterschrift: Letzten Freitag beim CSU Kreisverband (Foto: Friederike Mößbauer )

Schnupperprobe am 28.09.23, ab 19Uhr
Liebe Interessenten und Interessentinnen,

der accordeonissimo e.V. Poing lädt zur Schnupperprobe ein. 
Weitere Informationen �nden Sie im Flyer. Für Speisen und Geträn-
ke ist gesorgt. 
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen, unter dem Motto „rein-
schnuppern, informieren, ausprobieren“.

(Layout: Chr. Müller)

Sabine Richter
redaktion@accordeonissimo-ev.de
accordeonissimo e.V., Poing
www.accordeonissimo-ev.de
Instagram @akkordeonorchesterpoing
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Musicalau�ührung
Der kleine Tag - wunderbares Musical mit toller Musik und einer 
Geschichte , die auch heute noch aktuell ist und Jung und Alt glei-
chermaßen berührt.
Die Musikschule Vaterstetten ist in den Vorbereitungen für die Auf-
führungen des Zukowski Musical „ Der kleine Tag „ , das am 14.+15. 
Oktober im Atrium des Humboldt Gymnasium Vaterstetten Premiere 
hat. Im Rahmen des Jubiläumsjahr 50 Jahre Musikschule Vaterstetten 
stellt es ein weiteres Highlight im „ Toujours Kultur „ Programm dar 
und Musikschulleiter Bernd Kölmel ist mit seinem Team jetzt in der 
�nalen Probephase und begeistert, von den vielen tollen Musikta-
lenten in Vaterstetten und der Region . „ Wir konnten alle Soloparts 
doppelt besetzen und waren in den Castings überrascht von der 
großen Motivation, mit der sich die Kids im Alter von 8-18 Jahren 
vorgestellt haben.

Foto Musikschule Vaterstetten Proben des Musicalorchester „Der Kleine Tag "

Unter der Leitung von Claudia Quiroz , Oscar de la Torre ( Regie und 
Vocaleinstudierung) und Bernd Kölmel ( musikalische Leitung ) Pro-
ben mehr als 50 Mitwirkende seit drei Monaten intensiv für die Büh-
nenpräsentation dieses Stückes. Die Musikschule verfolgt hier den 
Plan, dass alles „ live“ umgesetzt werden soll. Die Sologesangsparts, 
ebenso wie die Chornummern sowie Sprechszenen und besonders 
auch die Orchestermusik , die eigens für diese Au�ührung geschrie-
ben wurde, werden an den beiden Abenden live und ohne Playbacks 
gespielt. „ Für uns ist Musikschule gelebtes Miteinander und unser 
Anliegen ist es den Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen eine 
bleibende Erfahrung zu vermitteln „ so Kölmel, der das Publikum 
herzlich zu einer der beiden Au�ührungen einlädt.
Wer sich also ein Bild von der Musikschule Vaterstetten machen 
möchte und eine der beiden Vorstellungen sehen will, kann sich ab 
sofort um Karten bemühen, die gibt es in Vaterstetten bei Calimero 
und in Baldham bei Schreibwaren Löntz oder im online bei Eventim.
Weitere Informationen zur Musikschule gibt es im Internet: 
www.Musikschule-Vaterstetten.de

„TOUJOURS KULTUR!“ – 
50 Jahre Musikschule Vaterstetten.
Musikschule setzt Jubiläumsprogramm mit weiteren Kulturhigh-
lights fort und lädt Musikbegeisterte jeden Alters ein, eines der zahl-
reichen Konzerte und Events zu besuchen.
„ Bei uns spielt die Musik und aktives Musizieren ist Balsam für die 
Seele und tut gut! „ meint Musikschulleiter Bernd Kölmel und ermun-
tert gerade junge Familien dazu sich doch über das umfangreiche 
Angebot in der Elementaren Musikpädagogik zu informieren und 
mit den Kindern und Jugendlichen in die Musikschule zu kommen.
Angebote gibt es für Kinder ab 6 Monaten im Musikgarten oder 
den Eltern – Kind – Familien Gruppe ebenso , wie Musikalische 
Früherziehung ab 4 Jahren in allen Mitgliedsgemeinden und in vie-
len Kindergärten, darüber hinaus bietet die Musikschule für Kinder 
von 5-8 Jahren ein Instrumentenkarussell zum �nden des richtigen 
Instrumentes an. Auch im großen Feld des Instrumentalunterricht 
bietet die Musikschule noch Restplätze in fast allen Instrumenten an.

MUSIK LERNEN KANN JEDER! – Informieren Sie sich gerne – 
Wir freuen uns auf Sie!

Events und Konzerte im Oktober:
• 8. Oktober 11.30 „Bigband Power Vaterstetten“ Bene�z – Früh-

schoppenkonzert für die katholische Kirche Vaterstetten
• 14. Oktober 17.30 „Der kleine Tag“ Familienmusical von R. Zukow-

ski , Humboldtgymnasium Atrium
• 15. Oktober 17.30 „ Der kleine Tag“ Familienmusical von R. Zukow-

ski , Humboldtgymnasium

Vorschau HIGHLIGHT im November:
• 18. November 16.00 „ Karneval der Tiere“ Lehrerkonzert , Dirigent 

Henry Bonamy und mit Robert Niedergesäß als Erzähler des Lori-
ot Textes, Matinsstadl, Zorneding

Weitere Informationen zur Musikschule gibt es im Internet: www.
musikschule-vaterstetten.de oder 08106/9954930

Vielen Dank und mit
besten Grüßen

Bernd Kölmel
Geschäftsführer Musikschule
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Sport und Spiel ab 6. Klasse
Verstärkung gesucht!   
Für die Freitagsgruppe Sport und Spiel ab 6. Klasse gibt es noch 
freie Plätze.
Wir spielen die unterschiedlichsten Spiele und stellen dabei den 
Spaß an der Bewegung in den Vordergrund. Wir sind eine bunt ge-
mischte Gruppe und würden uns über Verstärkung sehr freuen.

Wann: Freitags, 15 Uhr bis 16:30 Uhr
Wo: Halle 3 in der Realschulhalle

Anmeldung per Mail unter sportundspielpoing@gmail.com unter 
Angabe von Name, Geburtsdatum und Handynummer.

Martina Kilders

Schweiger FORSTLAUF 
der LG Sempt am 3. Oktober –
Anmeldung noch möglich
Am 3. Oktober ist es wieder so weit, die Voranmeldung unter www.
forstlauf.de läuft noch bis 1.10., am Veranstaltungstag ist dann auch 
noch eine Nachmeldung bis 30 min vor Start möglich.
Auf dem Programm stehen wieder der Hauptlauf über zehn Kilome-
ter und der Hobbylauf über fünf Kilometer bei dem auch Walker und 
Nordic-Walker herzlich willkommen sind. Neben einer Teamwertung 
über 10 km, wird über die 5 km auch wieder traditionell eine Familien-
wertung (drei Starter inkl. einem Teilnehmer unter 16 Jahren) angebo-
ten, was in den letzten Jahren mehr als 20 Familien an den Start lockte.

Für die drei größten am Forstlauf teilneh-
menden Gruppen winkt wieder je ein 
Fass Schweiger Bier. Ab ca. 13.45 Uhr sind 
dann die Kleinsten an der Reihe, wenn im 
Stadion die Kinderläufe über 0,7 Kilome-
ter gestartet werden. Mitmachen dürfen 
hier die Jahrgänge 2017 bis 2012, egal ob 
Junge oder Mädchen und ebenfalls egal 
ob im Verein oder nicht. Im vergangenen 
Jahr stellten sich knapp 300 Kinder der 

Herausforderung und konnten so einmal das Flair eines großen Wett-
kamp�aufes schnuppern..

Stadtlauf Erding
Traditionell �ndet rund eine Woche 
vor dem Forstlauf der Stadtlauf in 
Erding statt. Einige Läufer der LG 
Sempt nutzten die Gelegenheit für 
einen erste Formüberprüfung im 
Herbst.
Über 5 km landete Jan Ottersbach 
in hervorragenden 18:22 min auf 
Gesamtplatz drei. Julia Abbas ge-
wann die Altersklasse U20 in 22:05 
und Faris Abbas landete auf Platz 
zwei in der M50.

Im anschließenden 10 km Lauf lan-
deten Stefan Winkler (38:27) und 
Bastian Schwippert (39:14) jeweils 
auf Platz drei in Ihrer Altersklasse. 

Sandro Roman belegte Platz vier in sehr guten 37:12. Flo Perzl kam 
nach 41:01 min ins Ziel, Andreas Eichinger benötigte 47:09 min. Als 
einzige Frau im Bunde, erreichte Karin Seyfert Platz zwei in der W50 
(48:09)

M. Gützla�

Mit einem Fehlstart beginnt die Saison
In der 2. Bundesliga emp�ngen 
die Poinger Sportkeglerinnen 
den SV Weidenstetten. Nach 
klarer Führung gab es einen 
Systemabsturz und einen Bahn-
ausfalle und Poing verlor bei 
der Fortsetzung die gute Linie. 
Trotz dreimal Ersatz wäre das 
Spiel auch zu gewinnen gewe-
sen. Es zeigten Rebekka Pröll 
mit 566 Kegel, Ersatzfrau Sand-
ra Gruber mit 542 Kegel und 
Claudia Süss mit 541 Kegel gute 
Leistungen. Die Niederlage �el 
mit 3186:3202 Kegel und 3,5:4,5 
MP äußerst knapp aus.

Bayernliga
Stark ersatzgeschwächt hatte die Zweite gegen den TSV Betzigau 
keine Chance und unterlag mit 0:8 MP. Lediglich Maren Klement, die 
bereits im Bundesligaspiel Schiedsrichterin war, zeigte mit 517 Ke-
gel wie auch Nadine Handschuher mit 510 Kegel eine zufriedenstel-
lende Leistung. Jetzt wird es Zeit, dass die Neuzugänge bzw. Rück-
kehrinnen in Form und zu Einsätzen kommen, um in den nächsten 
Spielen auch Erfolge vermelden zu können. Manche Spielerinnen 
können leider erst im Dezember wieder spielen. Geduld ist gefragt 
und die Ho�nung stirbt zuletzt.
Neue Mitglieder weiter herzlich willkommen
Egal ob „Pro�“ oder Anfänger, Du bist jederzeit herzlich bei uns will-
kommen. Geschlecht und Alter sind egal, Freude in einer netten Ge-
sellschaft und diesen schönen Sport auszuüben sind gute Voraus-
setzungen.
Bei Fragen bitte unter 08121-81931 einfach anrufen und anmelden. 
Haupttraining Dienstag ab 17.00 Uhr bis 22.00 Uhr. Einfach einmal 
vorbeikommen und testen. 3 Monate kostenfreies Training.

Erwin Zimmermann

Tolle Leistungen unserer Jugend
Nicht die Platzierung, sondern die Entwicklung der einzelnen Spie-
ler/innen steht beim SKK 98 Poing im Vordergrund. Dennoch ist der 
3. Platz in der ersten von 4 Pokalrunden ein schöner Erfolg und zeigt 
welch gute Leistungen unsere Jugendlichen abgeliefert haben.
Im Start spielte Michael Handschuher 465 Kegel und die B-Jugendli-
che Veronika Reiser 473 Kegel. Beide haben sicherlich noch Luft nach 
oben. Im 2. Durchgang zeigte die erst el�ährige Martha Ofner mit 
254 Kegel ihr großes Talent und teilte sich mit Magdalena Baumann 
die sehr gut abräumte und gemeinsam gute 453 Kegel beisteuer-
ten. Filip Cziommer zeigte mit 487 Kegel in einer geschlossen und 
gut spielenden Mannschaft die beste Leistung.
Poing liegt derzeit mit 1122 Punkten auf Platz 3 hinter 131 Punkten 
und 128 Punkten aber vor 101 Punkten.
Die nächste Runde �ndet nicht in Regensburg sondern in Moosburg 
statt. Termin ist der 5.11. um 11.00 Uhr.



Nr. 39 / 2023Seite 34POING

Foto: Magdalena, Michael, Veronika, Filip, Martha

Bayerische Meisterschaften
Bei den Bayerischen Meisterschaften für Bezirkskader spielt Magda-
lena Baumann für Niederbayern. München kann leider keine eige-
ne Mannschaft stellen und da helfen wir gerne in Niederbayern aus. 
Die Meisterschaften �nden am 3.10. in Passau statt und Magdalena 
wird vermutlich im Sprint eingesetzt.
Bericht folgt

Wir suchen Jugendliche 
Weiterhin suchen wir Jugendliche zwischen 8 und 18 Jahren, die 
sich diesen schönen Sport einmal anschauen und sich versuchen 
möchten. Kommt einfach einmal, gerne auch mit Freunden und pro-
biert euch aus. Der Kegelsport ist unabhängig vom Wetter und er-
fahrene Trainer stehen den Jugendlichen jederzeit mit Rat und Tat 
zur Verfügung.
Auf geht es – vorbeikommen und ausprobieren.
Training immer Freitag ab 14.00 bis 16.00 Uhr
Bei Fragen einfach anrufen: 08121-81931

Erwin Zimmermann

Schleiferlturnier zum Saisonausklang 2023
Bei herbstlichen Temperaturen beendete der TC Rot-Weiß Poing am 
Samstag, 23.09.2023, die Tennissaison mit dem traditionellen Schlei-
ferlturnier.
Da der Wottergott im Laufe des Turnierrs immer mal wieder ein paar 
Sonnenstrahlen schickte, fanden auch zahlreiche Zuschauer zur Ten-
nisanlage und die Stimmung bei Teilnehmern und Gästen war glei-
chermaßen gut.
Für das leibliche Wohl während und nach den Matches sorgten tra-
ditionsgemäß Gerti und Horst Schmälzle. Dafür ein herzliches Dan-
keschön Euch beiden!
Auch diesmal bestand das Teilnehmerfeld von 20 Spielern aus einer 
bunten Mischung von Mannschafts- und Hobbyspielern. Besonders 
erfreulich- erstmals nahmen auch zwei Mädels unserer U15-Mann-
schaft teil. Dadurch entwickelten sich über 5 Spielrunden hinweg 
abwechslungsreiche und spannende Matches, wobei der Spaß, wie 
immer, an erster Stelle stand.
Nachfolgend fand die Siegerehrung durch unseren Sportwart, Chris 
Goldmann, statt. 
Siegerin bei den Damen wurde die erst 14-jährige Sophie Gold-
mann, einer der beiden   Youngsters. Premiere bei Schleiferlturnier 
und gleich auf dem obersten Treppchen! Tolle Leistung, Sophie! Den 
zweiten Platz belegte Uli Kirchho�, Dritte wurde Christa Gottschalk.  
Schleiferlkönig bei den Herren wurde Jürgen Mattis. Den zweiten 
Platz sicherte sich Luca Schmälzle, über den dritten Platz freute sich 
Wolfgang Cohrs. 

Herzlichen Glückwunsch an an alle Platzierten!
Anschließend stand einem gemeinsamen und wohl verdienten Mittag-
essen nichts mehr im Wege. Bei Freibier, belegten Semmeln, Würstchen 
& Brezn stärkten sich die Teilnehmer in lockerer Atmosphäre.  

Ein großes Dankeschön geht an dieser Stelle natürlich an Chris, der 
als Organisator das Turnier wieder zu einem gelungenen Event und 
einem schönen Saisonausklang machte!

Kerstin Bravo 
www.tc-rw-poing.de

Ving Tsun Kung-Fu

Deine Experten für Selbstverteidigung. 

SEID DABEI!
Am 09. Oktober legen unsere Neueinsteiger los – das ist die beste 
Gelegenheit für alle, die eigentlich irgendwie und schon immer mal 
auf den Pfaden des Kung-Fu wandeln wollten.  
Selbstverteidigung lernt man nicht im Ring oder im Rahmen eines 
Wettkampfs. Selbstverteidigung muss funktionieren, wenn sich dein 
Gegner weder um Regeln noch Asphaltböden schert. 
Im Ving Tsun Kung-Fu gehen wir von genau dieser Situation aus. 
Wir setzen dabei auf präzise Technik und das Einüben e�zienter 
Bewegungsabläufe – deswegen behält bei uns nicht derjenige die 
Oberhand, der am meisten draufhaut, sondern wer die Regeln der 
Biomechanik zu seinen Gunsten einzusetzen weiß, ob nun klein, 
groß, männlich oder nicht.  
Ving Tsun ist eine Kampfkunst und stärkt nicht nur den Körper, son-
dern auch den Geist – Fokus und Widerstandskraft werden bei uns 
gleich mit gefördert. 

Muskelkraft spielt beim Ving Tsun eine untergeord-
nete Rolle. Es ist uns aber einfach wichtig, euch ein 
bisschen Stärke und Beweglichkeit mitzugeben – 
deswegen runden wir unser reguläres Training mit 
einem kleinen Fitness-Programm ab. 
Schaut bei uns auf der TSV-Seite (QR-Code) oder auf 

vingtsun-poing.de vorbei, wo ihr uns auch schon über unsere Videos 
ein bisschen kennenlernen könnt. Und dann einfach über das For-
mular anmelden und ausprobieren! 

Man sieht sich! Euer Team von Ving Tsun Kung-Fu Poing 
www.tsv-poing.eu/sportangebote/ving-tsun-kung-fu/
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Fußball

Wichtige 3 Punkte konnten aus Egmating ge-
klaut werden 
Nachbericht Ergebnisdienst 5. Spieltag (17.09.2023)
TSV Egmating vs. TSV Poing 1:2 
TSV Egmating II vs. TSV Poing II 1:1 

Spielbericht 1. Mannschaft: 
Wichtige 3 Punkte konnten am vergangenen Sonntag in Egmating 
eingefahren werden. Durch einen schlecht verteidigten Freistoß 
konnte der TSV Egmating, in der 25. Minute in Führung gehen. Mit 
dem Halbzeitp�� gelang den Poingern durch einen direkten Freistoß 
(Michael Hering) der Ausgleich. In der zweiten Halbzeit war dann der 
TSV Poing klar spielbestimmend. Die zahlreichen Torchancen konn-
ten aber lange nicht in zählbares umgewandelt werden. Es dauer-
te bis zur 87. Minute, bis durch ein Eigentor, der hochverdiente 2:1 
Auswärtssiegtre�er gefallen ist. Durch den Auswärtssieg hat sich die 
Erste Mannschaft wieder ein paar Plätze in der Tabelle nach oben ge-
kämpft und steht nun auf dem 6. Tabellenplatz.  
Aufstellung: Krystian Antelmann, Sandro Siebert, Alex Feichtmeyer, 
Nico Simicevic, Tobias Simeht, Kiano Sadric, Paul Heinsch, Evangelos 
Skondras, Christian de Prato, Florian Bode, Michael Hering – Petrit 
Bobaj, Granit Bobaj, Stefan de Prato, Maximilian Urban 
Die nächsten Spiele: 
TSV Steinhöring vs. TSV Poing am Donnerstag, 21.09. um 20 Uhr 
TSV Steinhöring II vs. TSV Poing II am Sonntag, 24.09. um 16 Uhr 

Punkteteilung in Steinhörig 
Ergebnisdienst 6. Spieltag
TSV Steinhöring vs. TSV Poing 1:1 
TSV Steinhöring II vs. TSV Poing 2:2 
Spielbericht: Aufgrund eines Wiesnbesuchs 
des TSV Steinhöring am Sonntag, fand bereits 

am vergangenen Donnerstag das Kreisklassenspiel zwischen dem 
TSV Poing und Steinhöring statt. Bei besten äußeren Bedingungen 
erwischte Poing den besseren Start und ging nach einem schön 
rausgespielten Tor durch Petrit Bobaj in der 26. Minute in Führung. 
Die Führung hielt aber nicht lange da Steinhöring, nach einem be-
rechtigten Elfmeter, in der 30. Minute ausgleichen konnte. In der 
zweiten Halbzeit ließ Poing keinen weiteren Torschuss der Gastge-
ber zu. Blieb aber auch selbst vor dem Tor zu hektisch, sodass es 
am Ende beim 1:1 blieb.  
Aufstellung: Krystian Antelmann, Sandro Siebert, Alexan-
der Feichtmeyer, Nico Simicevic, Petrit Bobaj, Kiano Sadric, Paul 
Heinsch, Granit Bobaj, Christian de Prato, Florian Bode, Michael He-
ring - Tobias Simeth, Kevin Zotz, Evangelos Skondras, Stefan de 
Prato, Monir Tawfeq  
Die nächsten Spiele im Sportzentrum Poing am Sonntag, 
01.10.2023 
TSV Poing vs. Fortuna Unterhaching um 14:30 Uhr 
TSV Poing II vs. TSV Moosach um 12:30 Uhr 

Florian Muck, Presse-Team Fußball
https://www.tsv-poing.eu/sportangebote/fussball/

Zumba & Tanzen

Zumba ® Toning dienstags um 19:30 Uhr mit Lina 
Instruktor: ZIN Lina Zeller 
Wo: Karl-Sittler Schule Tür 1, Rathausstraße 3a, 85586 Poing 
Wann: dienstags 19:30 – 20:30 Uhr 
Herbsttermine: 26.09., 10.10., 17.10., 24.10., 07.11., 14.11., 21.11., 
28.11., 05.12., 12.12.2023 
Preis: TSV Mitglied 50,- € kein TSV Mitglied 79,- €
Anmeldung: 
https://www.tsv-poing.eu/sportangebote/zumba-und-tanzen/ 

Zumba® Fitness/Toning 
Mix mit Zin Ivonne Walter 
Dieser Kurs bietet dir ein Mix aus Zumba® 
Fitness und Zumba®Toning. 
Voraussetzung: Bring einfach ganz viel 
gute Laune und vor allem viel Spaß an der 
Bewegung mit!!!! 
Auch für Anfänger geeignet! 
Instruktor: Zin Ivonne Walter 

Wann: montags 17:45-18:45 Uhr 
Wo: Karl-Sittler Turnhalle, Rathausstraße 3a, 85586 Poing 
Herbsttermine 2023: 18.09., 25.09., 02.10., 09.10., 16.10., 23.10., 
06.11., 13.11., 20.11., & 27.11
Preis: TSV Mitglied 50,- € kein TSV Mitglied 79,-€ 
Infos: Ivonnewalter@freenet.de 
Anmeldung:
https://www.tsv-poing.eu/sportangebote/zumba-und-tanzen/ 

Zumba Fitness freitags 
mit Zin Erendira Mayett-Liebig 
Perfekt für alle und jeden. Jeder Zumba Kurs bringt Leute zusam-
men, die gemeinsam trainieren und Spaß haben.  Zumba kombiniert 
Bewegungen mit unterschiedlicher Intensität, dabei fühlen sich die 
Teilnehmer wie auf einer Tanz-Fitness-Party. 
Wann: Freitag 10:00 – 11:00 Uhr   
Wo: Sportpark, Multifunktionsraum, Plieninger Straße 22, 85586 
Poing 
Termine 10x: 15.09. / 22.09. / 29.09. / 06.10. / 13.10. / 22.10. / 27.10. 
/ 10.11. / 17.11. / 24.11.2023
Preis: TSV Mitglieder 50 € Nichtmitglieder: 79 €  
Infos unter: 0179 / 68 49 563  
Anmeldung: 
https://www.tsv-poing.eu/sportangebote/zumba-und-tanzen/ 

Infos zu unseren Trainern und weiteren Kursen 
sowie die Anmeldemöglichkeit zu diesen, �ndet 
ihr ebenfalls auf unserer Webseite. Scanne hier-
für einfach unseren QR-Code.

Maria Schatzl, Abteilungsleitung Zumba & Tanzen 

Karate

Neuer Anfängerkurs für Kinder und Jugendliche 
Das Karate Dojo des TSV Poing bietet ab dem 

27.September 2023 wieder einen Anfängerkurs 
für Kinder und Jugendliche an. Anmeldungen 
sind noch möglich. Alle Informationen über Ort 
und Zeiten sind zu �nden unter:  
https://karate-poing.de/2023/09/05/
anfaengerkurs-fuer-kinder-und-jugendliche-4/ 

In unserer Anfängergruppe lernen Kinder und Jugendliche ganz ein-
fach Karate kennen. Ohne Leistungszwang tauchen sie ein in eine 
neue faszinierende Welt und lernen, wie vielseitig Karate sein kann. 
Die traditionelle japanische Kampfkunst Karate-Do im Shotokan-Stil 
dient sowohl zur Selbstverteidigung, zur Fitnesssteigerung, als Aus-
gleichssport und auch als Wettkampfsport. 
Die Freude und der Spaß an der Bewegung stehen im Vordergrund. 
Die Anfänger lernen die Grundlagen des Karate kennen.  

Eine schriftliche Anmeldung ist wünschenswert…
oder einfach am Mittwoch vorbeischauen. Unse-
re Emailadresse lautet:  dojo@karate-poing.de 
Wir wünschen allen Teilnehmern viel Spaß und 
Freude mit dem neuen Anfängerkurs. 

Peter Fritsch, Karate Dojo Poing
https://www.tsv-poing.eu/sportangebote/karate/
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E-Mail:  St-Michael.Poing@ebmuc.de
Homepage: www.st-michael-poing.de
Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr.: 08:30 – 11:30 Uhr
  Do.: 15:00 – 17:00 Uhr

Gottesdienste
Sa., 30.09. 11:00 Taufe Amalia Thalhofer (PRM)
  19:00 Hl. Messe (PRM)
So., 01.10.  26. Sonntag im Jahreskreis
  09:00 Hl. Messe mit Taufe Ana Ivkovic und Lota
   Pajtl [kroatisch] (PRM)

  09:00 Hl. Messe (StM)
  10:30 Festgottesdienst zum Erntedankfest in
   Angelbrechting

Di., 03.10. 08:00 Hl. Messe (StM)
Mi., 04.10. 08:00 Hl. Messe (StM)
  18:00 Rosenkranz bei der Lourdeskapelle in 
   Garkofen
Do., 05.10. 19:00 Hl. Messe (PRM)
Fr., 06.10. 08:00 Herz-Jesu-Messe (StM)
  15:00 Stille Anbetung (StM)
Sa., 07.10. 19:00 Hl. Messe (PRM)
So., 08.10.  27. Sonntag im Jahreskreis
  09:00 Hl. Messe [kroatisch] (PRM)
  09:00 Hl. Messe (StM)
  10:30 Hl. Messe für die Pfarrei mit Taufe Laura
   Martin (PRM)
  10:30 Kindergottesdienst (Ph PRM)
Beichtgelegenheiten
Donnerstagabend nach der hl. Messe und Freitag zu Beginn der Stil-
len Anbetung

Kollekten
30.09./01.10.: für unsere Pfarrei
07./08.10.: für unsere Pfarrei

Nachrichten
Erntedank
Am So., 01.10.2023 feiern wir das Erntedankfest bei gutem Wetter 
um 10:30 Uhr auf der Wiese beim Bolzplatz in Angelbrechting. Bei 
schlechtem Wetter ist die hl. Messe in der Pfarrkirche PRM.

Rosenkranzgebet im Oktober
Mi., 04.10., 18:00 Uhr: Lourdeskapelle Garkofen
Fr., 13.10., 18:00 Uhr: Fatima-Rosenkranz StM
Do., 19.10., 18:20 Uhr: Pfarrkirche PRM
So., 29.10.; 18:00 Uhr: Marienkapelle am Bergfeld
Di., 31.10., 19:00 Uhr: Pfarrkirche PRM

Kindergottesdienst
Nach der Sommerpause freuen wir uns wieder einen Kindergottes-
dienst feiern zu können. Herzlich eingeladen sind alle Kinder und El-
tern unseren Glauben gemeinsam im Pfarrheim Pater Rupert Mayer 
am Sonntag, den 08. Oktober 2023 um 10:30 Uhr zu feiern. 

„In die Stille singen“
Unter diesem Motto lädt unsere Chorleiterin Frau Kneißl am Fr., 
29.09.2023 um 19:30 Uhr in die Pfarrkirche Sel. P. Rupert Mayer ein.

Firmung 2024
Alle Jugendlichen der 9. Klassen sind ab sofort eingeladen, sich 
zum Sakrament der hl. Firmung anzumelden. Zentrale Anmeldeta-
ge sind Donnerstag, 26.10. und Freitag, 27.10.2023 jeweils von 14:00 
bis 18:00 Uhr im Pfarrbüro.

Gemeinsam – Zajedno: Angebote für die kroatische Gemeinde
Unser gemeinsames Projekt einer deutsch-kroatischen Zusammen-
arbeit in der Pfarrei entwickelt sich weiter. In Absprache mit der 
kroatischen Mission in München bekommen die Kroaten in unserer 
Pfarrei und aus der Umgebung weitere seelsorgliche Angebote, die 
helfen sollen, die kirchlichen Angelegenheiten heimatnah und un-
kompliziert zu erledigen. Ab dem 06.10.2023 wird P. Edvard Sokol 
OFM immer freitagnachmittags vor Ort im Pfarrheim P. Rupert Mayer 
sein, um die Katechese für die Jugendlichen zu halten. Dort kann er 
auch erreicht werden in seelsorglichen Fragen. Ab dem 06.10.2023 
bieten wir außerdem immer freitags um 18:15 Uhr eine hl. Messe in 
kroatischer Sprache in der Pfarrkirche PRM an. Schließlich bieten die 
Patres feste Tauftermine in kroatischer Sprache an, und zwar immer 
in den Sonntagsmessen um 09:00 Uhr und zusätzlich an jedem 1. 
Samstag im Monat um 14:30 Uhr. Wir freuen uns über diese Erwei-
terung der Seelsorge!

Lego-Adventskalender der Ministranten vorbestellen!
Ab sofort kann im Pfarrbüro eine besondere Aktion der Ministran-
ten vorbestellt werden: die Minis bieten einen selbst gestalteten 
Adventskalender aus 24 Säckchen mit Legosteinen an, aus denen 
während der Adventszeit unsere Pfarrkirche PRM als Legomodell 
entsteht. Der Adventskalender kann auch noch persönlich ergänzt 
werden, indem eigene Kleinigkeiten zu den Säckchen hinzugefügt 
werden. Die Minis ho�en dabei auf Ihre großzügige Spende für die 
Romwallfahrt der Ministranten im Sommer 2024. 

Fußwallfahrt nach Taing
Der Pfarrverband Gelting-Finsing unternimmt am 03.10. seine tra-
ditionelle Wallfahrt. Tre�punkt für die Fußwallfahrer ist um 8:00 Uhr 
in Gelting am Pfarrheim. Der Gottesdienst in Taing �ndet um 11:00 
Uhr statt; anschließende Bewirtung durch den Pfarrverbandsrat Gel-
ting-Finsing.

† Gottes Segen Ihnen allen!  
Ihr Pfr. Philipp Werner

Diözesanwallfahrt der Kolpingfamilien
Die diesjährige Diözesanwallfahrt der Kolpingfamilien unserer Diö-
zese steht unter dem Begri� „Toleranz“. Es freut uns, dass dieses Jahr 
wir die Gastgeber sein dürfen und wir den Gottesdienst in unserer 
Kirche Seliger Pater Rupert Mayer feiern. Beginn ist um 14 Uhr mit 
dem Einzug der Banner in die Kirche. Im Anschluss gibt es neben 
Führungen auch die Möglichkeit, sich bei Ka�ee und Kuchen aus-
zutauschen und unsere Gemeinschaft zu feiern.

Kolping Ka�ee am 5. Oktober
Nach der Sommerpause starten wir am 5. Oktober wieder mit un-
serem Kolping Ka�ee. Eine Veränderung gibt es: wie dem Datum zu 
entnehmen ist, tre�en wir uns nun Donnerstags. Gleich bleiben Uhr-
zeit und Ort: ab 15:30 Uhr freuen wir uns auf einen gemütlichen Aus-
tausch beim Hasi-Bäcker in der Hauptstraße (alte Sparkasse).

Thomas Stiegler

Erntedank beim Frauenbund mit Vortrag von Jutta Löbert über 
„Das Brot“
Am Freitag, 06.10. um 16:30 Uhr feiern wir in der Kirche St. Micha-
el unseren Erntedank-Gottesdienst. Im Anschluss gehen wir alle ge-
meinsam ins Pfarrheim St. Michael. Passend zu Erntedank gibt es 
Kürbissuppe mit Brot. Besonders freuen wir uns, dass wir wieder Jut-
ta Löbert (bekannt aus dem Bayer. Rundfunk) gewinnen konnten, mit 
einem Vortrag über das Brot.
Wer noch Obst, Gemüse etc. für den „Ernte-Altar“ beisteuern kann, 
meldet sich bitte vorab bei uns.
Denkt bitte an Sto�beutel, um die Erntegaben mit nach Hause zu 
nehmen.
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Ka�eekranzl-Stammtisch
Am Montag, 09.10. ab 14 Uhr tre�en sich unsere Mitglieder beim 
Bäcker Hasi in der Hauptstraße.
Anmeldung ist nicht notwendig.

Kegeln
Am Dienstag, 10.10. um 18:30 Uhr �ndet das nächste Kegeln für 
die Frauenbund-Mitglieder im Pfarrheim St. Michael statt.

Große Geburtstagsfeier
Am Mittwoch, 18.10. um 14:30 Uhr �ndet die große Geburtstagsfei-
er aller Mitglieder, die seit Ende Oktober 2022 einen runden oder hal-
brunden Geburtstag feiern konnten, im Pfarrheim St. Michael statt. 
Es gibt Ka�ee und selbstgebackene Kuchen/Torten und später eine 
Brotzeit. Um besser planen zu können, wäre es gut, wenn sich alle
(nicht nur die Jubilarinnen) bis spätestens 09.10. bei Renate Falterer 
(Tel. 08121/78195 oder 0176 64847769) anmelden. Wir freuen uns 
auf eine schöne Feier mit Euch!

Renate Falterer für das Frauenbund-Team

Tel. 97 17 36, E-Mail pfarramt.poing@elkb.de, 
Gebr.-Asam-Str. 6, 85586 Poing
Pfarrer Michael Simonsen: michael.simonsen@elkb.de
Pfarrerin Katrin Wilhelm: katrin.wilhelm@elkb.de, Tel.: 0179/72 95 495
Vikar Andreas Eder: andreas.eder@elkb.de
Pfarrassistenz Frau Göttmann: Ö�nungszeiten: Montag+Mitt-
woch, 9-12 Uhr, Dienstag 14-17 Uhr, Freitag 11-12 Uhr. 
Kirchenmusikerin: Christiane Iwainski, Tel.: 08122/40 347
Poinger Tafel: Mittwochs um 10 Uhr im UG. Infos bei Frau Bloch.
Bastelkreis: Donnerstags von 9-11 Uhr im Gemeindesaal
Weltladen: Mittwochs ab 17.30 Uhr und sonntags nach dem Godi 
geö�net. Infos: weltladen-poing@t-online.de

Gottesdienste und Kindergottesdienste in der Christuskirche
Freitag, 29.9., 19.30 Uhr, Christuskirche: Andacht zu Michaeli (Eder)
Sonntag, 1.10., 10 Uhr, Christuskirche: Familiengottesdienst zu 
Erntedank mit Kantorei (Wilhelm) und anschließendem kleinen Ge-
meindefest
Sonntag, 8.10., 10 Uhr, Christuskirche: Gottesdienst mit Abendmahl 
(Simonsen), parallel KiGo
Sonntag, 15.10., 10 Uhr, Christuskirche: Gottesdienst mit Kon�-Vor-
stellung (Wilhelm)

Wochenspruch
Der Engel des HERRN lagert sich um die her, die ihn fürchten, und 
hilft ihnen heraus.     (Psalm 34,8)

Posaunenchorprobe
Montags, 19.30 Uhr, im Festsaal (UG) der Christuskirche. Infos bei: 
Gerhardt Mätz: bg.maetz@t-online.de

Kinderchorprobe
Donnerstags, 17 Uhr, im 1. Stock der Christuskirche. Mit Christia-
ne Iwainski.

Kantoreiprobe
Donnerstags, 19.30 -21 Uhr, im 1. Stock der Christuskirche. Mit Chris-
tiane Iwainski.

Orchesterprobe
Freitags, 14-tägig um 20 Uhr in Markt Schwaben. Nach den Sommer-
ferien geht es ab 15.9. wieder los. Es werden dringend Geiger:innen 
und andere Musiker:innen gesucht

Kon�-Samstag
Samstag, 14.10., von 9-14 Uhr in der Christuskirche.

Kleidertausch-Café
Samstag, 14.10., 16 Uhr, Gemeindesaal. Unser Weltladen-Team lädt 
wieder ein zum beliebten Second-Hand-Basar im Gemeindesaal der 
Christuskirche! 

Kon�-Kirchenübernachtung
Von Freitag, 20.10., auf Samstag, 21.10.. Wir freuen uns über mög-
lichst viele Teilnehmende. Weitere Infos gibt’s noch rechtzeitig vor-
her.

Tafel-Spenden
Die Poinger Tafel in der Christuskirche freut sich sehr über Sachspen-
den wie Lebensmittel und Hygieneartikel! Damit diese besser zuge-
ordnet werden können, bitte den Treppenabgang am Parkplatz zum 
Deponieren nutzen. Danke für Ihre Mithilfe!

Sandra Göttmann

Neues aus dem Weltladen in der Christuskirche
Jackfruit von Fairtrade Ori-
ginal: Nachhaltig, lecker 
und Fairtrade-tastisch! 

Heute geht es um ein ech-
tes Highlight in der Welt 
der p�anzlichen Ernährung: 
die Jackfruit. Diese grüne 
Schönheit ist nicht nur un-
glaublich lecker, sondern 
auch ein echter Superstar 
in Sachen Nachhaltigkeit 
und Fairtrade.

Ihr wisst ja, wenn ihr ein Fairtrade-Produkt kauft, könnt ihr sicher 
sein, dass die Bauern fair entlohnt werden. Bei der Jackfruit ist das 
nicht anders. Die Produzent:innen, die diese beeindruckende Frucht 
anbauen, werden selbstverständlich gerecht bezahlt. Fairtrade ist 
nicht nur ein Siegel, sondern eine Bewegung für eine gerechtere 
Welt. Wenn ihr eine Fairtrade-Jackfruit wählt, unterstützt ihr dieses 
wichtige Anliegen.

Aber Jackfruit hat noch viel mehr drauf. Sie ist nicht nur fair, sondern 
auch extrem nachhaltig. Dieses grüne Wunder wächst an Bäumen, 
die das ganze Jahr über Früchte produzieren können. Das bedeutet 
weniger Ressourcenverbrauch im Vergleich zu anderen Fleischersatz-
produkten. Auch ihr  CO2-Fußabdruck und Wasserverbrauch ist im 
Vergleich zu Fleisch trotz Transportwege geringer. Jackfruit-Bäume 
helfen aktiv dabei, CO2 zu absorbieren und tragen so zur Bekämp-
fung des Klimawandels bei.

Und der Geschmack? Die Jackfruit ist ein absoluter Alleskönner in der 
Küche. Ihr könnt sie süß oder herzhaft zubereiten, sie nimmt den Ge-
schmack von Gewürzen und Saucen hervorragend an. Pulled Jackf-
ruit als Burger oder in einem leckeren Curry? Oh ja, bitte! Diese viel-
seitige Frucht bringt Abwechslung auf euren Teller.

Aber das ist noch nicht alles. Jackfruit ist nicht nur lecker, sondern 
auch super gesund. Sie ist reich an Ballaststo�en, Vitaminen und Mi-
neralsto�en. Ein wahrer Gesundheits-Boost! Und ihr peppt damit 
nicht nur euren Speiseplan auf, sondern tragt auch aktiv dazu bei, 
die Welt gerechter und nachhaltiger zu gestalten. 

Nächste Termine:
14.10. Kleidertausch-Café
22.10. Weltladen goes Marktsonntag

Pastor Stefan Fetzner, Tel. 08121 / 79 22 556 
stefan.fetzner@feg-marktschwaben.de
http://www.feg.de/marktschwaben

Du sollst kein falsches Gerücht verbreiten.
2. Mose 23,1

Darum legt die Lüge ab und redet die Wahrheit, ein jeder mit sei-
nem Nächsten, weil wir untereinander Glieder sind.

Epheser 4,25
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Die Wahrheit reden
Im Vers aus dem 2. Buch Mose wird folgendes Gebot näher erläu-
tert: „Du sollst nicht falsch Zeugnis reden wider deinen Nächs-
ten.“ (2.Mos. 20,16) Gott ließ die Israeliten wissen, dass sie sich nicht 
einfach der Mehrheit beugen sollten, wenn diese Unrecht plante. Sie 
sollten niemanden begünstigen, nur weil er arm war, sollten aber 
auch das Recht einer armen Person nicht beugen. Wenn bei einer 
Sache Lüge im Spiel war, sollten sie davon Abstand nehmen. Dazu 
zählten auch Falschaussagen, um Gewalt zu decken. Und sie sollten 
sich nicht bestechen lassen.

Eigentlich klingt das nach Selbstverständlichkeiten – eigentlich. 
Doch bis heute sind diese Dinge in allen Gesellschaften und Schich-
ten im Großen wie im Kleinen zu �nden. Ob nun im Sport oder in 
der Politik oder auch im Privaten, die Wahrheit wird oft verschleiert, 
die Grenzen zwischen Halbwahrheiten und Lügen sind häu�g ver-
wischt. Bei alldem reden Menschen nicht mehr miteinander, sondern 
über einander oder über „die anderen“. Die Wahrheit besteht dann 
aus der eigenen Sicht, und die verbreitet man. Wie oft habe ich da-
bei schon gehört: „Also, ich will mal ehrlich sagen …“ Doch nur, weil 
man etwas „ehrlich“ sagt, ist es noch nicht wahr.

Im Vers aus dem Epheserbrief spricht der Apostel Paulus da-
von, „die Wahrheit“ zu reden. Dabei sagt er etwas Verblü�endes 
vorweg: „Legt die Lüge ab“. Ablegen – das bedeutet, etwas, mit dem 
man vorher verbunden war, von sich weg zu tun. Und genauso ist es 
in diesem Zusammenhang gemeint: Wir sollen die alte Lebensweise 
ablegen, da sie betrügerisch war und uns und anderen geschadet 
hat. Halbwahrheiten, Verschleierungen, Afterreden, Begünstigun-
gen, Verurteilen, all das sind die Dinge, von denen wir uns trennen 
müssen. Stattdessen soll „ein jeder mit seinem Nächsten“ die Wahr-
heit reden. Nicht allgemein, nicht über andere, sondern von Mensch 
zu Mensch, und das in dem Bewusstsein, dass wir in Christus zusam-
mengehören. Damit wir ehrlich die Wahrheit reden können. 

Termine:
Samstag, 30.09.2023
18:00 Uhr Teenkreis

Sonntag, 01.10.2023
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
  Predigt: Stefan Fetzner
  Der Gottesdienst wird parallel auch online über-
  tragen
  
10:00 Uhr Kindergottesdienst 
  (für Kinder von 3-6 und 6-12 Jahren)

Mittwoch, 04.10.2023
15:00 Uhr Senioren-Bibelgesprächskreis
  
W. Heckmann

Königreichssaal in 88591 Heimstetten, Klausnerring 5

Wir laden ein:

Die Zusammenkünfte �nden jeden Samstag um 18:00 Uhr statt.
Sie sind praxisbezogen und die Bibel steht im Vordergrund. 
Es wird ein 30-minütiger biblischer Vortrag gehalten. 

Vortragsthema
Sa. 30.09 Jehova ist seinem Volk „eine sichere Höhe“

Gottesdienste als Hybridveranstaltung – digital und vor Ort. Weite-
re Informationen und Zugangsdaten über folgende E-Mail-Adresse: 
versammlungpoing@gmail.com
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Es �nden keine Sammlungen oder Spendenaufrufe statt.

Roman Weiß
www.jw.org

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Notfall: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117

Unter dieser Nummer erreichen Sie zu jeder Tageszeit ärztliches 
Personal, das Sie entweder telefonisch berät oder einen Haus-
besuch organisiert.

Zahnärztlicher Notdienst
Die Zahl der Notfallpraxen ist stark begrenzt. Bitte nehmen 
Sie den zahnärztlichen Notdienst nur in dringenden Fällen in 
Anspruch, die keinen Aufschub bis zur nächsten allgemeinen 
Sprechstunde dulden. Die Kassenzahnärztliche Vereinigung Bay-
erns bittet Patienten, die am Wochenende den zahnärztlichen 
Notdienst in Anspruch nehmen müssen, um vorherige telefo-
nische Terminvereinbarung.

Generell gilt, dass der Notdienst ausschließlich für Schmerzpati-
enten gedacht ist. Bitte belasten Sie die Notdienstpraxen nicht 
mit aufschiebbaren Behandlungen.

Samstag, den 30.09.2023/
Sonntag, den 01.10.2023

Dr. Constantin Ritter von Schönfeld
Unterer Marktplatz 23, 84405 Dorfen
Tel.: 08081/28 99

Dr. Franz Schlamminger
Wasserburger Landstr. 217, 81827 München
Tel.: 089/43 08 384

Praxiszeiten: 10–12 Uhr
  18–19 Uhr

Apotheken-Notdienst
Mittwoch, den 27.09.2023
Herz-Apotheke im City Center 
Alte-Gruber-Str. 2-6, 85586 Poing
Tel.: 08121/97 67 76

Schloß-Apotheke 
Schlosstr. 9, 85737 Ismaning
Tel.: 089/96 91 45

Donnerstag, den 28.09.2023
Räter-Apotheke 
Räterstr. 19, 85551 Kirchheim b. München 
Tel.: 089/90 30 110

Tassilo-Apotheke 
Münchner Str. 18, 85467 Niederneuching
Tel.: 08123/88 90 914

Freitag, den 29.09.2023
Herz-Apotheke im Ärztehaus 
Bürgerstr. 2, 85586 Poing 
Tel.: 08121/99 55 00

Andreas-Apotheke 
Ostring 7, 85614 Kirchseeon 
Tel.: 08091/95 05
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Samstag, den 30.09.2023
Apotheke im Vauhaus 
Alte Gruber Str. 1, 85586 Poing 
Tel.: 08121/88 80 001

Neptun-Apotheke 
Waldtruderinger Str. 67, 81827 München 
Tel.: 089/43 04 815

Sonntag, den 01.10.2023
Apotheke im Forsthaus 
Högerstr. 20, 85646 Anzing
Tel.: 08121/14 41

Wolfgang-Amadeus-Apotheke 
Freischützstr. 92-96, 81927 München 
Tel.: 089/95 74 541

Montag, den 02.10.2023
Brunnen-Apotheke 
Am Brunnen 18, 85551 Kirchheim b. München 
Tel.: 089/90 37 766

Schloss-Apotheke 
Erdinger Str. 7, 85570 Markt Schwaben 
Tel.: 08121/56 77

Dienstag, den 03.10.2023
St. Ulrich-Apotheke 
Münchener Str. 3, 85652 Pliening 
Tel.: 08121/81 145

Adler Apotheke 
Birkenstr. 13 A, 85604 Zorneding 
Tel.: 08106/27 44

Mittwoch, den 04.10.2023
Marien-Apotheke  
Ismaninger Str. 14, 85452 Moosinning 
Tel.: 08123/93 090

Merkur-Apotheke  
Ottobrunner Str. 140, 81737 München 
Tel.: 089/67 01 430

Beginn des Apothekendienstes ist jeweils um 8 Uhr, Ende am da-
rau�olgenden Tag um 8 Uhr. 

Herausgeber: Gemeinde Poing
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Kostenfreie Beratungsangebote in Poing
Behindertenbeauftragte
der Gemeinde Poing 
 0 81 21 / 97 94-920 (Bitte unbedingt 
Rückrufnummer und Name hinterlassen!)

Johann Reithmaier und Thomas Petschenka beraten und helfen 
bei allen Fragen von Menschen mit „Behinderungen“.

nach vorheriger 
Terminvereinbarung

Schuldnerberatung für den 
Landkreis Ebersberg (Diakonie)
 0 80 92 / 2 32 10-20

Hilfe bei Ansprüche auf soz. Leistungen sichern, Schuldenplan 
erstellen, Schuldenstand ermitteln, Forderungen prüfen, Umgang 
mit Ämtern und Behörden, Vollstreckungsschutz beantragen, etc. 

nach vorheriger 
Terminvereinbarung

1. Stock Verwaltungsbüro, Bürgerhaus, Bürgerstraße 1

VdK Ortsverband Poing
 0 81 21 / 8 25 51

Sprechstunde des VdK Poing. 
Näheres im Poinger Nachrichtenblatt unter Soziale Dienste 
und Senioren, VdK Ortsverband

3. Mittwoch im Monat 
von 8:00–12:00 Uhr
Terminvereinbarung tel. 
0 81 21 / 8 07 50

DONUM VITAE in Bayern e.V. 
 0 89 / 32 70 84 60

allg. Schwangerenberatung, Schwangerschaftskon�iktberatung, 
Beratung über gesetzl. Ansprüche und Hilfsangebote anderer Stel-
len

Dienstag 
09:30–13:30 Uhr

Rathaus 
Rathausstraße 3 u. 4, Tel. 97 94 - 0, Internet: 
www.poing.de, E-Mail: post@poing.de 
Mo.–Fr. ..............................................................................  8.00–12.30 Uhr 
Do.  ...................................................................................  14.00–18.00 Uhr
und nach Vereinbarung. 

Gemeindebücherei Poing
Marktstraße 4, 85586 Poing, Tel.: 08121/97 94-940
E-Mail: buecherei@poing.de
Internet: www.buecherei-poing.de
Montag ...............................................................................15.00–19.00 Uhr
Dienstag  ........................................................................... 15.00–19.00 Uhr
Mittwoch  ......................................... 10.00–12.00 und 15.00–20.00 Uhr
Donnerstag  ...................................................................... 15.00–19.00 Uhr
Freitag  ............................................................................... 10.00–15.00 Uhr

Baubetriebshof Poing 
Am Hanselbrunn 1
Tel. 22 391-0, E-Mail: baubetriebshof@poing.de 
Mo. – Fr.  8.00–12.00 Uhr und nach Vereinbarung.

Generationen & Bildung 
Friedensstraße 3a, Tel. 97 94-401, -402, -403, -16, Fax 97 94-419 
E-Mail: generationen@poing.de
Mo.–Fr. ..............................................................................  8.00–12.30 Uhr 
Do.  ...................................................................................  14.00–18.00 Uhr
und nach Vereinbarung. 
Jugendzentrum
Friedensstraße 3, Tel.: 97 94-423, -424, E-Mail: juz@poing.de 
Montags und sonntags geschlossen.
Di., Mi. und Do. 15 – 21 Uhr, Fr. und Sa. 15 – 22 Uhr
Teenies von 9 bis 14 Jahren dürfen das JuZ immer während der Ö�nungszeiten 
bis 19:00 Uhr besuchen.

Jugendsozialarbeit an der Grundschule am Bergfeld
Gebrüder-Grimm-Straße 2 (Verwaltungstrakt)
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag nach Vereinbarung
Telefon: 08121 / 2 23 90 18, E-Mail: jas.gs-ab@poing.de

Jugendsozialarbeit an der Anni-Pickert-Mittelschule
Gruber Straße 4 (Verwaltungsgebäude, neben dem Sekretariat)
Sprechzeiten: Montag bis Freitag nach Vereinbarung
Telefon: 08121 / 25 58 13, E-Mail: jas-ms@poing.de

Wertsto�hof 
Gruber Straße 57, Tel. 08121/97 94-350, E-Mail: abfall@poing.de
Mo.–Do. vorm. 9.00–12.00 Uhr nachm. 16.00–19.00 Uhr (Sommerzeit)
Fr. vorm. 9.00–12.00 Uhr nachm. 13.00–19.00 Uhr (Sommerzeit)
Samstag 9.00–18.00 Uhr

Sachgebiet Senioren
Seniorenbeauftragter: Volker Sterker, Tel. 08121 / 97 94-440
Seniorenfachkraft: Kerstin Bachmann, Tel. 08121 / 97 94-441
Fax: 08121 / 99 55 78-25, E-Mail: senioren@poing.de
Seniorenbüro im Bürgerhaus, Bürgerstraße 1, 1. Stock 
(Fahrstuhl vorhanden)
Telefonische Sprechzeiten:
Montag – Mittwoch: ..............  08.00 – 12.30 Uhr & 13.30 – 16.30 Uhr
Donnerstag: ..............................  08.00 – 12.30 Uhr & 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag: ................................................................................ 08.00 – 12.30 Uhr
Nach Terminvereinbarung sind persönliche Gespräche im Senio-
renbüro in der Bürgerstr. 1 (Poing Nord) und in der Anzinger Str. 1 
(Poing Süd) sowie bei einem Hausbesuch möglich.

Freiwilligen Agentur Poing
Hilfesuchende aus dem Seniorenbereich können sich an die 
Seniorenbeauftragten wenden. Kontakt siehe oben. 

Weitere Informationen: Verwalter für Geschirrmobil / 
Toilettenwagen: Herr Markus Hollerith, Tel. 0151 / 61 97 99 59

P�egestern Seniorenservice gGmbH – Verwaltung
Rathausstr. 4, Zentrale Tel. 76 094-60/Fax 76 094-88, 
Geschäftsführung Tel. 76 094-70/Fax 76 094-89

Seniorenzentrum Poing
Marktstr. 7, Belegung Tel. 256-401

Fachliche Beratung zur stationären P�ege 
Tel. 256-322 oder 256-401

Seniorencafé
Tel. 256-149, Ö�nungszeiten täglich  ................... 14.00–17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Marktstr. 4b, Tel. 256-299

Betreutes Wohnen zu Hause / Betreutes Wohnen
Marktstr. 5b, Tel. 256-256
E-Mail: bwzh-poing@p�egesterngmbh.de 
Sprechzeiten Mo., Mi., Fr. 9.30 – 12.30 Uhr und nach 
Vereinbarung

     Ö�nungszeiten der gemeindlichen Einrichtungen
                          – Aktuelle Änderungen werden gesondert bekannt gegeben. –
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Notrufe
Polizei ..............................................................................................................................110
Feuerwehr .................................................................................................................112
Rettungsdienst ..................................................................................................112
Giftnotruf ......................................................................................... 089 / 1 92 40 
Polizeiinspektion Poing.................................... 0 81 21 / 99 17-0 
Gaswache .....................................................................................0 89 / 15 30 16

Stromversorgung
Bayernwerk Störungsstelle ..............................  09 41/ 28 00 33 66
Gasversorgung 
Stadtwerke München Störungsstelle ................... 0 89 / 15 30 16

Suchtberatung im Landkreis:
Gesundheitsamt  .................................................. 0 80 92 / 8 23-3 62
Caritas-Fachambulanz für Suchterkr.  ..........0 80 92 / 2 32 41 50
Caritas Markt Schwaben .....................................0 81 21 / 22 07-16
Gesundheitsamt Ebersberg ................................0 80 92 / 82 35 39

E-Mail: suchtberatung@lra-ebe.de

Gemeinsames Kommunalunternehmen (gKu) VE Mün-
chen-Ost (ehemals Wasserversorgung Zornedinger Gruppe 
sowie Abwasserzweckverband München-Ost AZVMO) 
Zentrale  .........................................................................0 81 21 / 7 01-0 
E-Mail: info@gku-vemo.de, Internet: www.gku-vemo.de
Rufbereitschaft für Wasser und Abwasser:  ...01 75 / 2 61 76 97 

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen und 
seelischen Problemen Sozialpsychiatrischer Dienst 
Ebersberg Sieghartstr. 21, 85560 Ebersberg 0 80 92 / 85 33 80 
Fax 0 80 92 / 85 33 8-30, spdi-ebersberg@im-muenchen.de
Beratung für Betro�ene und Angehörige wie Erzählcafé 
und Burnoutgruppe: Mo. 9.00 Uhr bis 12.15 Uhr, Di.–Fr. 8.30 
Uhr bis 12.15 Uhr, Di. u. Do. 15.30 Uhr bis 19.00 Uhr 

Overeaters Anonymous 
für Überesser, Bulimiker und Magersüchtige 
Dienstags, 18.30–20.00 Uhr im Seniorenzentrum, Burgen-
feld 4, Markt Schwaben  .......................................0 87 65 / 21 74 54

Kreuzbund Markt Schwaben
Info für Suchtgefährdete, Suchtkranke und Angehörige: 
Herr Brandl ...................................................................... 0 81 21 / 43 77 97

Selbsthilfegruppe für Angehörige von Alkohol-, 
Drogen-, Medikamenten-, Spielsüchtigen usw.,
Markt Schwaben Auskünfte unter Fachambulanz
für Suchterkrankungen .......................................... 0 80 92 / 2 32 41 50

Deutsche Parkinsonvereinigung,
Regionalgruppe Ebersberg, Beratung und Hilfe für 
betro�ene Personen, Tre�en jeden 2. Dienstag im Monat 
in Vaterstetten, „Zum Altschütz“ ............................ 0 81 06 / 17 57

Hospiz-Verein im Landkreis Ebersberg e.V. 
Von-Scala-Straße 1, 85560 Ebersberg. Beratung persönlich 
und telefonisch Mittwoch von 14–16 Uhr, telefonisch auch 
Montag und Freitag von 16–18 Uhr.  ............. 0 80 92 / 25 69 85

Ausleihe des Vereinskartells Poing e.V.
Ansprechpartner: Markus Hollerith; Tel. 015161979959 oder 
markushollerith@gmx.de
Festbesteck-Geschirr-Geschirrmobil-Ka�eemaschine, groß-Lein-
wand-Pavillon Toilettenwagen; Für Vereine und auch privat. 

Secondhandladen für Kinderbekleidung 
Bürgerstraße 3, Kleiderannahme nur mittwochs möglich.  
Ö�nungszeiten: Mittwoch + Freitag jeweils 15 - 17 Uhr 
Ansprechpartnerin Frau Siegel-Persichini: 0 81 21 / 8 27 22

Ehe-, Familien- und Lebensberatung des ev. 
Diakonieverein Markt Schwaben e.V. 
Loderergasse 4, 85570 Markt Schwaben ... 0 81 21 / 4 76 45 37

Gleichstellungsstelle für Frauen 
Sprechstunden Di. von 09.00–11.00 Uhr und 
nach telefonischer Vereinbarung ....................0 80 92 / 8 23-381
Auch Landkreisbürger, die das Beratungsangebot der 
Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises nutzen 
möchten, können unter dieser Telefonnummer einen 
Gesprächstermin vereinbaren. 

Rat und Hilfe für Schwangere
Notruftelefon der Aktion Leben e.V.  ......... 0176 / 25 49 43 38 

Frauen helfen Frauen und Mädchen
Beratungsnummer ................................................... 0 80 92 / 8 81 10

Telefonseelsorge evangelisch  ......................08 00 / 1 11 01 11

Telefonseelsorge katholisch ...........................08 00 / 1 11 02 22

Poinger Tafel 
Lebensmittelausgabe für Bedürftige 
Mittwoch 10.00–11.00 Uhr im Evang. Pfarrzentrum, 
Gebr.-Asam-Straße 6 ............................................. 017 / 76 93 52 19

Staatlich anerkannte Beratungsstellen 
für Schwangerschaftsfragen 
am Landratsamt – Gesundheitsamt – Ebersberg, 
Eichthalstraße 5, 85560 Ebersberg, Beratung nach telefoni-
scher Terminvereinbarung 0 80 92 / 8 23-3 64 oder 8 23-3 66, 
allg. Schwangerenberatung, Schwangerschaftskon�ikt-
beratung (§ 219 StGB), Beratung gesetzlicher Ansprüche 
und Vermittlung �nanzieller und psychosozialer Hilfen

DONUM VITAE in Bayern e.V.
Bahnhofplatz 4a, 85540 Haar, Termine für die Beratung im 
Poinger Bürgerhaus über Telefon 089 / 32 70 84 60

Büro für Bürgeranliegen im Landkreis Ebersberg 
Beschwerdetelefon für Kunden der 
Kreisbehörde .................................... 08 00 / 5 72 85 56 (kostenfrei)

Koordinierende Kinderschutzstelle (Koki) 
des Kreisjugendamtes, E-Mail: anja.pondorf@lra-ebe.de
Telefon: ............................................................................. 0 80 92 / 82 33 00

Krisendienst Psychiatrie   
Tel.: 0180/65 53 000, täglich von 9 - 24 Uhr: In seelischen Krisen 
und psychiatrischen Notfällen hilft der Krisendienst Psychiatrie. 
Das Angebot für Betro�ene, Angehörige und Personen aus dem 
sozialen Umfeld sowie für Ärzte, Fachstellen und Einrichtungen, 
die mit Menschen in seelischen Krisen zu tun haben. Homepage: 
www.krisendienst-psychiatrie.de

Wichtige Rufnummern



KRAUS MDL

NIKOLAUS

IHR LANDTAGSABGEORDNETER
FÜR OBERBAYERN

ANPACKEN FÜR BAYERN

Gemeinderat 
Ismaning

Kreisrat und 
Kreisvorsitzender

ZWEITSTIMME:
LISTE 3, PLATZ 6

Manfred Kainz – Ihr Sicherheits- und Schlüsseldienst 
Partner von Verbraucherschutz.de & 

empfohlen von Radio Gong 96,3 
                       Türöffnungen, Reparatur + Einbau von 
                    Schlössern & Zylindern, Einbruchschutz usw. 
                    Beratungen kostenlos! 

.                      Ausgesperrt? – Wir helfen auch Sa/So! 
Tel.: 0179-2206841                  kainz.sicherheit@t-online.de 

Hauptstraße 15
85586 Poing
info@epwondra.com
Tel. 08121 71364

POINGWOHNEN

Das ist die KRAFT der Patenschaft.

Zukunft für Kinder!

DAS SCHÖNSTE 
GESCHENK 
FÜR KINDER: 
EINE ZUKUNFT.

worldvision.de

J�zt Pate
  ���:

Werbung wirkt!



www.flyerpara.de  •  E-Mail: info@flyerpara.de •  Telefon: 08732/9210-800

... das Onlineportal aus dem Hause

Online kalkulieren:

www.flyerpara.de

Gestaltu

        Gerne 

übernehmen 

wir für Sie

auch die 

 Gestaltung

• Top-Qualität
• DIN A4 und DIN A5
• Rückendrahtheftung
• ab 8 Seiten
• persönliche Ansprechpartner
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www.greenpeace.de/helfen
Stoppt den Klimawandel, bevor er unsere Welt verändert.

POINGVAUHAUS

POINGWOHNEN

Plakate
Online kalkulieren unter 
www.flyerpara.de

Von DIN A3 bis DIN A0
Viele Papiersorten:
• Bilderdruckpapier 
• Affichenpapier 
• Leuchtpapier (Neon)

Ihre Vorteile
– Auswählbare Produktionszeit
– Gestaltungsservice
– Veredelungen
... und vieles mehr!

Gerne 
übernehmen wir 
für Sie auch die 

Gestaltung!

www.flyerpara.de · E-Mail: info@flyerpara.de · Telefon: 08732/9210-800

Das Onlineportal aus 
dem Hause Ortmaier

    www.gewerbeverband-poing.de

Gemeinsam
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ktiv!

    www.gewerbe
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Trage die gesuchten Begriffe in Pfeilrichtung ein. Zum Schluss
ergeben die Buchstaben von 1 bis 11 eine fruchtiges Getränk.



KLEINANZEIGEN
aus Poing und Umgebung

Tel. 0 87 32 / 92 10 - 300

KLEINANZEIGEN
Tel. 0 87 32 / 92 10 - 300

obkqkbo= ìåÇ= p^jjibo= ^rp= ^p`eebfj= pr`eq
j§kwp^jjirkdbk= wrj= h^rcbk= rka= _boûq= pfb
_bfj=sboûr≈bokK ☎=MNSMLVTUQRRMS
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píìåÇÉåLtçÅÜÉ=áå=råíÉêÑ∏ÜêáåÖK=qÉäK=MNTNLSQTTVQN
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
Telefon 0 39 44 - 3 61 60 ∙ www.wm-aw.de - Fa.

J=J=J=ïïïKÑäóÉêé~ê~KÇÉ=J=J=J
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ACHTUNG!
Liebe Leser, Anzeigenkunden und Austräger,

bitte beachten Sie, dass in der KW 40
wegen des Tags der Dt. Einheit das Gemeindeblatt erst am

Donnerstag, 5. Oktober 2023
erscheint.

Der Annahmeschluss für die Anzeigen ist 
Montag, 2. Oktober, 10 Uhr.

GEMEINDE POING
Nachrichten der

Team Poing 
Birnbachstraße 2
84160 Frontenhausen
www.ortmaier-druck.de
Tel .  0 87 32/9210-300
www.gemeindeblatt-poing.de

Fein & Rein
Gebäudereinigung
Wir freuen uns auf dich 

zur Unterstützung 
unseres Teams als

REINIGUNGSKRAFT
(MiniJob oder Teilzeit) 

Inh. Mihaela Marinkovic
Tel. 01 76 / 34 22 36 51

Kontur-
geschnittene

Aufkleber

www.fl yerpara.de

Briefbogen
Online kalkulieren unter www.flyerpara.de

• laser- und inkjetgeeignet
• 4-farbig oder Sonderfarben
• einseitig oder zweiseitig bedruckt
• persönliche Ansprechpartner

Vielseitigkeit ist unsere Stärke !

Camelo Cicciari Reparatur Montage Sanierung Gartenpflege Hausmeister- Service

Carmelo Cicciari
Am Bruchberg 6

66440 Blieskastel

fon +49 (0)6842 - 52184

fax +49 (0)6842 -961079

mob +49 (0)171- 8566644

mail melo@cicciari.de

Carmelo Cicciari Am Bruchberg 6 66440 Blieskastel

Bankverbindung : VR Bank Saar Pfalz e.G. BLZ : 594 913 00 KTO: 150 126 100

Vielseitigkeit ist unsere Stärke !

Carmelo Cicciari Am Bruchberg 6 66440 Blieskastel

Schreinerei Enzinger · A
ltersberg13a  · 9

4419 Reisbach

· 

·

Massivholzmöbel

Einbaumöbel

Innenausbau

Fenster · T
üren

Treppen · B
öden

Schreinerei

Altersberg 13a

94419 Reisbach

Tel. 0 87 34 / 2
45

Fax 0 87 34 / 4
1 28

Steuer-N
r. 110/215/20103      

USt. D
E 207 23 18 68

Sparkasse Reisbach (BLZ 743 513 10) Kto. 120 402 557 

Volks- und Raiffeisenbank Dingolfing (BLZ 743 913 00) Kto. 1 013 670 

Bitte
 beachten Sie unsere umseitig

en Allgmeinen Geschäftsbedingungen!

Schreinerei Franz Xaver Enzinger e.K.

94419 Reisbach - A
ltersberg

Amtsgericht Landshut. H
RA 8236

e Sanierung Gartenpflege Hausmeister- Servrr ice

r Pfalz e.G. BLZ : 594 913 00 KTO: 150 126 100age

aarcciari Reparatur Monta

ankverbindung : VR Bank Sa

Steuer-N
r. 110/215/20103      

USt. D
E 207 23 18 68

Sparkasse Reisbach (BLZ 743 513 10) Kto. 120 402 557 

Volks- und Raiffeisenbank Dingolfing (BLZ 743 913 00) Kto. 1 013 670 

Bitte
 beachten Sie unsere umseitig

en Allgmeinen Geschäftsbedingungen!

Schreinerei Franz Xaver Enzinger e.K.

94419 Reisbach - A
ltersberg

Amtsgericht Landshut. H
RA 8236

Ihre Vorteile

– individuelle Auflagen
– Sonderformate
– Veredelungen
... und alles aus einem Haus!

www.flyerpara.de · E-Mail: info@flyerpara.de · Telefon 08732/9210-800

Das Onlineportal aus 
dem Hause Ortmaier

Gerne 
übernehmen wir 
für Sie auch die 

Gestaltung!

POINGWOHNEN



Unser Service für Ihr Fahrzeug:
•  Inspektion nach Herstellervorschrift

für sämtliche Fabrikate
• TÜV (HU/AU) im Hause
• Bremsenservice
• Auspuffservice • Unfallinstandsetzung • Autoglasservice
• Motordiagnose • Lackierung • Werkstattersatzwagen

Mobil: +49 152 047 606 80 - info@ema-arndt.de - www.ema-arndt.de

Entrümpelungen aller Art
Entsorgungen  //  Haushaltsauflösungen

Umzüge  //  Transporte

EMA – Entrümpelungen München Arndt
Kampenwandstraße 12a - 85586 Poing

• Haushaltsaufl ösungen
• Entrümpelungen
• Gewerbeaufl ösungen

• Seniorenumzüge
• Renovierungen
• Nachlassankauf

Firma Janker · Tel. 01 70 / 4 12 91 06

Donnerstag,12.10.2023,
11 - 18 Uhr

Liebe Interessent*innen!

Bald ist es so weit: Im Oktober öffnen 
wir in Poing die Türen der Wohnge-
meinschaft für außerklinische Inten-
sivpflege.

Am 12. Oktober 2023  können Sie von 
11 bis 18 Uhr einen ersten Blick in die 
neue WG werfen, welche sich direkt 
am Reuterpark befindet.

Die Eröffnungsfeier wird von zwei 
Foodtrucks begleitet, die eine 
köstliche Auswahl an sowohl sü-
ßen als auch herzhaften Speisen 
und Getränken anbieten werden. 
Die ökumenische Segnung des 
Hauses findet um 11.00 Uhr statt 
Außerdem erwartet Sie ein kleines 
medizinisches Check-Up und spiele-
rische Freude für alle, die teilnehmen 
möchten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und beraten Sie gerne!

Elke Dodenhoff
Geschäftsführung

089 671015
�����������	
���������������
        0170 9063444

����	
���������������
�����	
���������������

Wohngemeinschaft für außerklinische Intensiv-
pflege am Reuterpark in der Waldstrasse 1 
in 85586 Poing

ERÖFFNUNGSFEIER

Alexandra Strasser-Lauschke
Rechtsanwältin

� Erbrecht
� Familienrecht
� Arbeitsrecht
� Verkehrsrecht

Rosenstraße 1 c · 85586 Poing
Telefon 08121 / 2 53 67 54
Telefax 08121 / 2 53 67 55
E-Mail: sl@strasser-lauschke.de
www.strasser-lauschke.de

Flexible Besprechungstermine

Familie Kolar
Landküche Grub
Bayerische Schmankerlküche/Kronfl eischküche
Telefon-Nr. Bestellannahme 089/62817620 oder 0171/2024499

Donnerstag: 28.09.2023 
• Kasnockerlsuppe .....................................................................................3,50 €
• Gemischte Würstlpfanne an hausgem. Currysoße, Semmel ......................6,50 €
• Allgäuer Käsespätzle, Artischockensalat ...................................................7,50 €
• ½ ofenfrische Schweinshaxe, Knödel, mit Krautsalat ...............................7,50 €
• Wallerfi let an Senf-Dillsoße, Kartoffeln, Artischockensalat ........................9,50 €

Freitag: 29.09.2023 
• Wiesn Fischsemmel .................................................................................3,50 €
• Dampfnudel, Vanillesoße, Kompott ...........................................................6,50 €
• Wiener Backhendlbrust, hausgem. Kartoffelsalat ........................................ 7,50 €
• Backfi sch vom frischen Seelachs, Remoulade, hausgem. Kartoffelsalat ...8,50 €
• Kalbsrollbraten, Rahmsauce, Spätzle, Blaukraut .......................................9,50 €

Rollläden – Markisen – Tore – Jalousien – Elektroantriebe
Terrassenüberdachungen – Reparaturen & Service

Ihr Meisterbetrieb informiert Sie gern und unverbindlich:

☎ 0 81 23 - 93 27 70, Fax 0 81 23 - 93 27 77
www.doetzkirchner-sonnenschutz.de

Sonnenschutzsysteme GmbH




